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Stellenangebote Wandern mit der 
Oberbürgermeisterin

Bruchsaler Talente 
„hüpfen“ erfolgreich

Eröffnungsfeier  
Waldkindergarten

|  11|  8|  2|  6-8

Aus dem Inhalt
Kernstadt   24   |   Büchenau   34   |   Heidelsheim   36   |   Helmsheim   40   |   Obergrombach   43   |   Untergrombach   45
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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

Hamburger Theater  
Axensprung erinnert an die 
Revolution von 1848/49
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Hamburger Theater Axensprung erinnert an die Revolution von 1848/49
Radikale Demokraten proben den Aufstand, liberale Bürger wol-
len Freiheit, haben aber Angst vor Anarchie, überforderte Monar-
chen sind hin- und hergerissen zwischen Zugeständnissen und 
brutalem Gegenschlag. Die Jahre 1848/49 sind eine Zeit nicht 
nur des Umbruchs, sondern vor allem des Ringens um den rich-
tigen Weg in die Zukunft. Bei seinem Bruchsaler Gastspiel am 
Donnerstag, 16. Mai, 19.30 Uhr, bringt das Hamburger Theateren-
semble Axensprung in seinem Stück „Freiheit! 1848 – Ein Euro-
päischer Traum“ die Zerrissenheit dieser Epoche auf die Bühne 
und thematisiert den Streit um die Frage, was aus der deutschen 
Nation werden solle, eine Republik oder konstitutionelle Monar-
chie – und mit welchen Freiheiten für wen?
Mit einer umfangreichen Veranstaltungsreihe aus Vorträgen, Kon-
zerten, Führungen und Theaterprojekten erinnert Bruchsal in die-

sem Jahr an den 175. Jahrestag der Badischen Revolution von 1849  
und an die damit verbundenen demokratischen Wurzeln im Süd-
westen. Das Hamburger Axensprung-Theater, jüngst ausgezeich-
net für sein künstlerisches „Eintreten für Freiheit und Demokratie“, 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, gesellschaftlich und historisch 
wichtige Themen aufzugreifen, die selten auf Bühnen zu sehen 
sind. Diese Themen werden, auch mit der Unterstützung von Histo-
rikern, umfassend recherchiert und als Theaterstücke entwickelt.
Karten zum Preis von 18 Euro, ermäßigt 15 Euro sind erhältlich 
bei der Touristinformation Bruchsal, Hoheneggerstraße 7 (H7),  
76646 Bruchsal, (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de. Bestellungen sind möglich 
bei der Stadt Bruchsal, Hauptamt, Abteilung Kultur, (072 51) 79-531  
und 79-183, E-Mail: kultur@bruchsal.de.

20. Landesbühnentage vom 3. bis 5. Mai
Von Freitag, 3. Mai bis Sonntag, 5. Mai, finden die 20. Landesbühnentage statt. Neben Castrop-Rauxel, Radebeul, Stendal und Wilhelm-
haven ist Bruchsal mit der Badischen Landesbühne einer der Austragungsorte. Das Programm für die Tage lautet wie folgt:

Freitag, 3. Mai 
15 Uhr Kirsten Boie, DER KLEINE RITTER TRENK
 Stadttheater Großes Haus
 Premiere Badische Landesbühne
18 Uhr AUFTAKTVERANSTALTUNG ERÖFFNUNG
 DER 20. LANDESBÜHNENTAGE (öffentlich)
 Stadttheater Oberes Foyer
20 Uhr Ivana Sokoloa, KILL BABY
 Stadttheater Hexagon
 Landestheater Württemberg-Hohenzollern  
 Tübingen-Reutlingen
 Einführung 19.30 Uhr
im Anschluss ERÖFFNUNGSPARTY (öffentlich)
 Stadttheater Oberes Foyer

Samstag, 4. Mai
15 Uhr ÖFFENTLICHE PODIUMSDISKUSSION
 ON THE ROAD – THEATER IN DER FLÄCHE
 Stadttheater theater treppab
 Mit den Intendanten der vier Landesbühnen 
 Esslingen,  Memmingen, Tübingen und Bruchsal
 Moderation: Dr. Björn Hayer

18 Uhr  Ein David-Bowie-Liederabend
 LOVING THE ALIEN
 Stadttheater Hexagon
 Badische Landesbühne
20 Uhr  Rainer Lewandowski
 HEUTE WEDER HAMLET
 Stadttheater Oberes Foyer
 Landestheater Schwaben/Memmingen
im Anschluss BERGFEST & OPEN-MIC (öffentlich)
 Stadttheater Oberes Foyer

Sonntag, 5. Mai
11 Uhr HALS- UND BEINBRUCH Workshop
 Probenfabrik, Wilderichstr. 31
13.30 Uhr  WAS MACHT DICH GLÜCKLICH Workshop
 Stadttheater Oberes Foyer
17 Uhr  Josef Hader/Alfred Dorfer, INDIEN
 Stadttheater Hexagon
 Württembergische Landesbühne Esslingen
im Anschluss Ausklang der 20. Landesbühnentage
 Stadttheater Oberes Foyer

Was ist in Bruchsal die kommenden Tage los?
Samstag, 4. Mai, 15 Uhr, Hoffnungslauf
Der Festbetrieb startet am Samstag, 4. Mai, 13.30 Uhr, im Innenhof der Stirumschule. Um 14 Uhr startet der offizielle Teil mit dem 
Lauf für die Kleinsten, dem AOK-Bambini-Lauf. Der Startschuss für den Hauptlauf ist um 15 Uhr: Menschen aller Alter- und Leistungs-
klassen laufen, walken und spazieren dann durch die Bruchsaler Innenstadt und den Schlossgarten. In diesem Jahr erwartet die 
Besucher/-innen zusätzlich ein Programm am Marktplatz, hier sorgen verschiedene Bands und ein Kaffee-Wagen für Atmosphäre.

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, Wandern mit der Oberbürgermeisterin
Ganz nach dem Motto „Wanderschuhe an und los!“ veranstaltet die Touristinformation Bruchsal am Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr, 
eine zweistündige Wanderung rund um Obergrombach. Auf einer Teilstrecke des Wanderwegs BR12 laden Oberbürgermeisterin  
Cornelia Petzold-Schick und Wanderführer Michael Seidt vom Heimatverein alle Wanderbegeisterten ein, sie zu begleiten.
Los geht die Wanderung beim Sportplatz in Obergrombach.

Sonntag, 5. Mai, 14.15 Uhr, Sommertagszug
Am Sonntag, 5. Mai, findet wieder der traditionelle Bruchsaler Sommertagszug statt. Über 1.300 Teilnehmer/-innen aus Kindergärten 
und Schulen sind dieses Jahr mit verschiedenen Mottos dabei. Die Kinder marschieren um 14.15 Uhr von der Stirumschule zum 
Schloss Bruchsal. Dort wird mit der Schneemannverbrennung der Winter vertrieben. Musikalisch unterstützt wird die Veranstaltung 
von den Schlabbedengla Bruchsal, dem Sinfonieorchester 1837 Bruchsal, dem Fanfarenzug Heidelsheim und der Stadtkapelle.
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 

Anfang der Woche haben wir an zentralen 
Stellen in der Bruchsaler Innenstadt, in Hei-
delsheim und in Untergrombach Fahrrad-
Service-Stationen ihrer Bestimmung über-
geben. Sie bieten die Möglichkeit, kleine 
Reparaturen schnell und unkompliziert 
selbst durchzuführen und leisten damit 
einen Beitrag dazu, dass das Fahrradfah-
ren in unserer Stadt sicherer und flexibler 
ist. Die Fahrrad-Servicestationen sind ein 
kleiner Baustein in einem gesamtstädti-

schen Radkonzept. Doch auch viele kleine 
Bausteine ergeben am Ende ein stimmiges 
Bild - und daran arbeiten wir intensiv. Zu-
kunftsweisende Mobilitätskonzepte sind 
ohne eine gute Infrastruktur für den Rad-
verkehr nicht denkbar. In Bruchsal haben 
wir in den vergangenen Jahren durch den 
Lückenschluss einzelner Teilabschnitte viel 
in den Ausbau des Radverkehrsnetzes in-
vestiert. Wir haben unter anderem die Nord-
Süd-Radverkehrsachse, die sogenannte 
„Schloss-Achse“ sowie den Radweg zwi-
schen Helmsheim und Obergrombach, aus-
gebaut. Zahlreiche weitere Radverkehrs-
verbindungen sind in Planung oder stehen 
kurz vor der Umsetzung. Ein Beispiel ist die 
Weiterführung „Schloss-Achse“ nach Nor-
den unter Einbeziehung des „Weißen Kreu-
zes“, ein anderes die Neugestaltung der 
Kreuzung Württemberger- und Durlacher 
Straße mit einer „Furt“ an der „Großen Brü-
cke“, mit deren Umsetzung wir noch in die-
sem Jahr beginnen werden. Das alles hat 
dazu geführt, dass die Zahl der Radfahrer/ 
-innen in Bruchsal und seinen Stadtteilen 
von Jahr zu Jahr angestiegen ist. Wir sind 
also mit unserem Radverkehrskonzept auf 
einem guten, richtigen, zukunftsweisenden 
und vor allem nachhaltigen Weg.
Die Inbetriebnahme der Fahrrad-Service-
Stationen stand auch wettermäßig unter 
einem sehr guten Stern, wie überhaupt 

die frühsommerlichen Temperaturen am 
Feiertag ideal für einen Familienausflug 
waren. Ich bin am Tag der Arbeit bei vielen 
Maifesten in der Kernstadt, in Heidelsheim 
sowie in Untergrombach und Obergrom-
bach gewesen. Dabei bin ich mit vielen von 
Ihnen ins Gespräch gekommen. Diesen 
Austausch in so ungezwungener Runde 
schätze und genieße ich sehr, weil ich so 
viel darüber erfahre, was Sie als Bürger/-in 
dieser Stadt bewegt.
Das bunte Programm geht über das Wo-
chenende weiter. Von heute an bis Sonntag 
finden die Landesbühnentage hier in Bruch-
sal statt. Am Samstag können alle Aktiven 
beim Hoffnungslauf für den guten Zweck 
Kilometer machen und am Sonntag kön-
nen wir uns schon auf den Sommertagszug 
freuen. Eine gute Möglichkeit, mit mir ins 
Gespräch zu kommen, ist das „Wandern mit 
der Oberbürgermeisterin“ am Sonntag, um 
10 Uhr. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Sport-
platz Obergrombach. Und Sonntagabend 
findet das Benefizkonzert mit der Rock'n- 
TARY-Band statt. Ich freue mich, wenn wir 
uns bei einer dieser Veranstaltungen treffen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter Safranek

Stellungnahme der Stadt zum Entwurf Teilregionalplan Windenergie

Bruchsal (PM) | In der vergangenen 
Sitzung des Gemeinderates haben die 
Stadträte/-innen über die von der Verwal-
tung ausgearbeitete Stellungnahme des 
Stadt Bruchsal zum Entwurf des Teilregi-
onalplans Windenergie abgestimmt und 
diese mehrheitlich für gut befunden. Kurz 
noch einmal zum Hintergrund: Der Pla-
nungsausschuss des Regionalverbands 
Mittlerer Oberrhein hatte in öffentlicher 
Sitzung am 24. Januar die erste Offenlage 
des Entwurfs des Teilregionalplans und 
die Einleitung der Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlich-
keit beschlossen. Inhaltlich enthält der 
Entwurf die Vorranggebiete für Windener-
gie. Dies sind 3,3 Prozent des Verbands-
gebietes und 9,4 Prozent der Gemarkung 

Bruchsal. Für Bruchsal wird damit ein rela-
tiv hoher Anteil der Gemarkung ausgewie-
sen, obwohl die Stadt schon in ihrer ers-
ten Stellungnahme zur Suchraumkulisse 
(7,5 Prozent des Verbandsgebietes, 13,6 
Prozent der Gemarkung Bruchsal) eine 
Reduzierung gefordert hatte.
An den Zielen aus der ersten Stellungnah-
me wird weiterhin festgehalten:
•  Berücksichtigung von Suchräumen der 

Nachbarkommunen und Konzentration 
von Vorrangflächen möglichst weit ent-
fernt von den Siedlungsbereichen.

•  Berücksichtigung spezifischer örtli-
cher Gegebenheiten wie Topographie, 
landschaftsschutz- und FFH-Gebieten, 
ortsbildprägenden Gebäuden oder Ein-
richtungen der Bundeswehr In der jetzt 
formulierten Stellungnahme werden fol-
gende Aspekte vertieft:

•  Überlastung einzelner Gebiete durch re-
gionale Schwerpunkte

•  Unverhältnismäßige Konzentration im 
Kraichgauer Hügelland

•  Umfassung der Ortsteile Heidelsheim, 
Helmsheim und Obergrombach Zu die-
sen Aspekten nimmt die Stadt mit fol-
genden Argumenten Stellung:

•  Gutachten „Umfassung von Ortschaften 
durch Windenergieanlagen“ als Grund-
lage zur Bestimmung der Umfassungs-
wirkung

•  Kritik an Übertragbarkeit des Gutach-
tens und Forderung der Anpassung 
der Kriterien unter Berücksichtigung 
der naturräumlichen Situation in der 
Region Mittlerer Oberrhein Daraus for-
muliert die Stadt die folgenden Forde-
rungen:

•  Reduzierung der Umfassung der Orts-
teile Heidelsheim, Helmsheim und Ober-
grombach durch Herausnahme der aus 
Sicht der Stadt Bruchsal ungeeigneten 
Vorranggebiete

•  Festhalten am „Kompromiss“ zu den 
geeigneten und ungeeigneten Flächen 
für Windenergieanlagen vom September 
2023

•  Forderung der Stadt Bruchsal gegenüber 
dem Regionalverband: Reduzierung der 
Vorranggebiete von 9,4 Prozent auf 3,9 
Prozent auf Bruchsaler Gemarkung.

Weitere Infos unter:
www.bruchsal.de/teilregionalplan-wind 
energie
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Stadtbusse nehmen Rücksicht auf den Bruchsaler Hoffnungslauf
Veranstaltungsbedingte Umleitungen und Ausfälle auf den Stadtbuslinien am kommenden Samstag

Mit Rücksicht auf den 27. Bruchsaler Hoff-
nungslauf am Samstag, 4. Mai, für den gro-
ße Teile der Innenstadt gesperrt werden, 
fahren die Stadtbuslinien 180, 181 und 182 
letztmalig um 12.30 Uhr vom „Rendezvous“ 
ab, die Stadtbuslinie 183 endet hier.
Die Stadtbus-Stadtteilringlinie 185 folgt 
bis 12.30 Uhr ihrem regulären Linienweg, 
die Stadtteilringlinie 186 fährt bis 12 Uhr 
regulär. Diese beiden Linien werden da-
nach bis Betriebsende umgeleitet. 
Der Stadtbus der Stadtteilringlinie 185 
fährt ab 13 Uhr am Rendezvous über das 
Baumtor und die Prinz-Wilhelm-Straße 
zur Haltestelle „Saalbachcenter“, vorbei 
am RVS-Busdepot, über die Kreuzung B3/
Karlsruher Straße (Richtung Innenstadt) 
und die Haltestellen „Durlacher Straße“ 
sowie „Neutorstraße“ zur Haltestelle „Würt-
temberger Straße“. Ab da geht es weiter 
auf dem regulären Linienweg nach Hei-
delsheim. Von Büchenau kommend biegt 

die Linie 185 in die Florian-Geyer-Straße ein 
und bedient folgende Haltestellen der Linie 
180: „Josef-Heid-Straße“, „Florian-Geyer-
Straße“, „Siemens-Wohnheim“, „Eisweiher“, 
„Paul-Gerhardt-Straße“ bis zur „Ernst-Blick-
le-Straße“. Von dort fährt die Linie 185 den 
regulären Linienweg über die Moltkestraße 
und bedient bis zum „Rendezvous“ alle Hal-
testellen. Die Linie endet um 20.56 Uhr.
Der Stadtbus der Stadtteilringlinie 186 
bedient ab 12 Uhr ab „Rendezvous„ den 
Bahnhof und den regulären Linienweg bis 
zur Haltestelle „Ernst-Blickle-Straße“. Es 
werden danach folgende Haltestellen der 
Linie 180 bedient: „Paul-Gerhardt-Straße“, 
„Eisweiher“, „Siemens-Wohnheim“, „Flori-
an-Geyer-Straße“ und die „Josef-Heid-Stra-
ße“. Danach gilt der reguläre Linienweg der 
Linie 186 nach Büchenau. Auf dem Rück-
weg wird bis zur Haltestelle „Württember-
ger Straße“ normal gefahren, danach links 
auf die B3/Durlacher Straße, über die Hal-

testellen „Neutorstraße“ und „Durlacher 
Straße“, über die Prinz-Wilhelm-Straße am 
RVS-Busdepot vorbei zur Haltestelle „Saal-
bachcenter“, die Hildastraße, das Baumtor 
zum „Rendezvous“, wo die Linie um 20.26 
Uhr endet. (vollständiger Artikel auf www.
stadtwerke-bruchsal.de)

Das eindeutig doppeldeutige Motto beim 
27. Bruchsaler Hoffnungslauf des Caritas-
verbandes lautet „laufend helfen!“.  
 Foto: tw|SWB (Archiv: SWB)

Stadtbusse nehmen Rücksicht auf den Bruchsaler Sommertagszug
Am Sonntag werden die Stadtbus-Stadtteilringlinien 185 und 186 von 11.45 bis 14 Uhr umgeleitet 

Am Sonntag, 5. Mai, 14.15 bis circa 15.30 
Uhr findet in Bruchsal der traditionelle Som-
mertagszug statt, an dessen Ende die sym-
bolische Verbrennung des Schneemanns 
steht. Da die Kaiserstraße/Pfeilerstraße in 
Richtung Tunnel gesperrt ist, kommt es zu 
folgenden Änderungen: Die Stadtbus-Stadt-
teilringlinien 185 und 186 fahren im Zeit-
raum von 11.45 Uhr bis einschließlich 14 
Uhr den nachfolgenden Linienweg in Bruch-
sal. Die Stadtteilringlinie 185 fährt um 13 
Uhr in Bruchsal am „Rendezvous“ über das 
Baumtor, vorbei am Ärztehaus Postcenter 
zur Prinz-Wilhelm Straße, weiter zum RVS-
Busdepot, über die Kreuzung B3, Karlsruher 
Straße (B3 Richtung Innenstadt), über die 
Haltestellen „Durlacher Straße“ und „Neu-
torstraße“ zur Haltestelle „Württemberger 
Straße“ und weiter auf dem regulären Li-

nienweg nach Heidelsheim. Ab hier kann 
planmäßig gefahren werden. Ab Abfahrt 
um 15 Uhr sollte die Straße befahrbar sein, 
ansonsten wird erneut die Umleitung ge-
fahren. Die Stadtteilringlinie 186 fährt ab 
12 Uhr planmäßig vom „Rendezvous“ über 
die Stadtteile bis einschließlich der Hal-
testelle „Württemberger Straße“, danach 
nach links über die B3/Durlacher Straße, 
vorbei am RVS-Busdepot direkt zum „Ren-
dezvous“. Bei der Abfahrt um 16 Uhr sind 
die Straßen wieder frei, folglich kann wieder 
regulär gefahren werden. Der Sommertags-
zug in Bruchsal findet nur bei gutem Wetter 
statt. Am 5. Mai tritt das Zug-Komitee zu-
sammen und berät sich mit der Bruchsaler 
Feuerwehr, die auf exaktere Wetterdaten 
und Prognosen zugreifen kann. Infos zur 
Entscheidung finden sich entsprechend 

kurzfristig auf der städtischen Homepage 
www.bruchsal.de und dem Sommertags-
zug-Instagram-Account (sommertagszug).

Mit dem Kauf der bunten Sommertagsste-
cken mit den aufgespießten süßen Hefe-
brezeln unterstützen die Besucher/-innen 
die Arbeit des Sommertagszug-Komitees 
Bruchsal e. V.  
 Foto: Tanja Gramlich|Stadt Bruchsal

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Energieberatung durch die Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe
Termine werden – jeweils an einem Dienstag – im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz angeboten

Die Stadt und die Stadtwerke Bruchsal un-
terstützen im Rahmen verschiedener Ener-
giequartiersprojekte alle Bewohner/-innen 
der Stadt Bruchsal bei ihren Sanierungs-
maßnahmen mit dem Angebot kostenfrei-
er und unabhängiger Energieberatungen 
durch die Umwelt- und EnergieAgentur 
Kreis Karlsruhe. Hierbei erfahren Interes-
sierte in einem einstündigen Gespräch, 

durch welche sinnvollen Maßnahmen 
sie künftig Energiekosten einsparen und 
gleichzeitig das Klima schützen können. 
Außerdem werden Fragen zur Finanzie-
rung, den aktuell geänderten Förderpro-
grammen und zum effizienten Umgang 
mit Strom und Wärme beantwortet.
Die nächsten Beratungstermine im Rat-
haus am Otto-Oppenheimer-Platz finden 

am Dienstag, 14. Mai, sowie am Dienstag, 
16. Juli, jeweils von 15 bis 17 Uhr im Raum 
B020 statt. Es empfiehlt sich, bei der Ab-
teilung Gebäude- und Energiemanage-
ment der Stadt Bruchsal unter der Telefon-
nummer (072 51) 79-438 oder per E-Mail: 
GEM-sekretariat@bruchsal.de einen per-
sönlichen Beratungstermin zu reservieren.
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Wahlen 2024 – Allgemeine 
Informationen zu den Wahlen

Wählen in Bruchsal bei Zuzügen: 
Ab dem 29. April nur auf Antrag
In das Wählerverzeichnis für die Kommunalwahlen am 9. Juni 
werden alle Wahlberechtigten automatisch bis zum 28. Ap-
ril durch das Bürgerbüro eingetragen, die seit spätestens dem  
9. März mit Hauptwohnung in Bruchsal gemeldet sind. Ab dem 
29. April erfolgt diese Aufnahme nicht mehr automatisch.
Wahlberechtigte, die zwischen dem 29. April und 19. Mai inner-
halb des Landkreises Karlsruhe ihren Hauptwohnsitz in eine an-
dere Stadt/Gemeinde innerhalb des Landkreises Karlsruhe ver-
legen, bleiben für die Wahl des Kreistags wahlberechtigt. Wenn 
diese ihr Wahlrecht in Bruchsal ausüben möchten, können sie 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Stadt Bruchsal aufge-
nommen werden.
Wahlberechtigte, die sich nach dem 19. Mai anmelden, bleiben 
in ihrer bisherigen Wohnortgemeinde im Wählerverzeichnis der 
Kreistagswahl eingetragen und können dort persönlich oder 
durch Briefwahl wählen.
Wahlberechtigte, die innerhalb der Stadt Bruchsal umgezogen 
sind und ihre Hauptwohnung hier beibehalten, bleiben für die 
Wahl des Gemeinderats wahlberechtigt. Sie bleiben im Wähler-
verzeichnis des bisherigen Wahlbezirks eingetragen. Bei einem 
Umzug in einen Ortsteil ohne Ortschaftsratswahl verliert der 
Wahlberechtigte sein Wahlrecht für die Wahl des Ortschafts-
rats. Bei einem Umzug bis zum 24. Mai in einen Ortsteil mit Ort-
schaftsratswahl wird der Wahlberechtigte automatisch in das 
Wählerverzeichnis des Stadtteils eingetragen und kann dort sein 
Wahlrecht ausüben.

Wahlbenachrichtigungen 
kommen per Post
Am 9. Juni ist Europa- und Kom-
munalwahl. Die Wahlbenach-
richtigungsbriefe wurden an die 
Deutsche Post übergeben, so dass mit einer Zustel-
lung ab sofort an alle Wahlberechtigten für Bruchsal und den zu-
gehörigen Stadtteilen gerechnet werden kann.
Es ist nicht unüblich, dass die Wahlbenachrichtigungen innerhalb 
der gleichen Straße oder sogar innerhalb des gleichen Haushal-
tes zu unterschiedlichen Zeiten zugestellt werden.
Alle wahlberechtigten Bürger/-innen sollten die Wahlbenachrich-
tigung bis zum 10. Mai im Briefkasten haben. Von besorgten An-
rufen vor dem 10. Mai soll daher bitte abgesehen werden.
Sollten Sie bis zum 10. Mai keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
haben, wenden Sie sich an unsere Hotline „Die Zahl zur Wahl„ 
unter (072 51) 79-650.
Außerdem kann man sich an das Bürgerbüro im Rathaus am Ot-
to-Oppenheimer-Platz in Bruchsal oder an die Verwaltungsstel-
len der Stadtteile wenden.
Die Wahlbenachrichtigungskarte ist Ihr Ticket, um an der Euro-
pa- und Kommunalwahl am 9. Juni teilnehmen zu können. Au-
ßerdem kann man mit der Wahlbenachrichtigung und der darauf 
stehenden Wählernummer auch die Briefwahlunterlagen bean-
tragen.

Kommunalwahl ganz praktisch – 
Infoveranstaltungen
Welche Aufgaben hat eigentlich der Gemeinderat? Warum ist es 
wichtig, wählen zu gehen? Wie wählt man richtig? Diese und viele 
andere Fragen stehen bei den Infoveranstaltungen zur Kommu-
nalwahl und zur Europawahl für Jungwählende im Mittelpunkt:

• 6. Mai, 19 Uhr im Haus der Begegnung – Kommunalwahl ganz 
praktisch  
An diesem Abend erklären wir unter anderem, was Kommunal-
politik genau macht, aber auch, worum es bei der Europawahl 
geht.

• 14. Mai, 19 Uhr im Jugendtreff Untergrombach
• 16. Mai, 19 Uhr im Jugendhaus Heidelsheim  

– Hallo Wahl! Wie geht es?  
Wie viele Stimmen habe ich bei der Kommunalwahl? Was 
brauche ich für die Wahl im Wahllokal? Was ist eigentlich die-
se Briefwahl? Diese und viele andere Fragen beantwortet das 
Wahlamt in Untergrombach und in Heidelsheim.

Weitere Infos gibt es bei der Kommunalen Jugendpflege unter 
(07 251) 79-208 oder jugend@bruchsal.de

Wahlen 2024 – Termine der 
Parteien zu den Wahlen

CDU
CDU-Familientag in Obergrombach
Am Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr, findet der Familientag der CDU 
Obergrombach auf dem Vereinsgelände des Kleintierzuchtver-
eins Obergrombach (Hasenheim) statt. Die Einladung gilt für die 
ganze Familie.
Näheres immer aktuell unter www.cdu-obergrombach.de.

CDU in der Fußgängerzone
Wie immer seit zwei Jahren, an jedem ersten Samstag des Mo-
nats, ist die CDU in der Fußgängerzone mit einem Informations-
stand vertreten. Am kommenden Samstag, 4. Mai, 9 bis 12 Uhr, 
sind die Vertreter/-innen der Gemeinderatsfraktion und die Kan-
didierenden zur Kommunalwahl vor Ort.

SPD
SPD-Infostand in der Innenstadt
Die SPD hat ab Mai jeden Samstag einen Infostand in der Innen-
stadt. Auftakt ist am Samstag, 4. Mai vor dem Kaufhaus Jost in 
der Fußgängerzone (gegenüber Telekom). Am Vormittag (Abbau 
gegen 12 Uhr) sind die Kandidierenden zur Kommunal- und Kreis-
tagswahl vor Ort. Für die Wählergruppe ab 16 Jahren sind auch 
Vertreter/-innen der „Jusos“ am Stand. Der nächste Infostand 
am 11. Mai ist ebenfalls am Kaufhaus Jost und dann bis in den 
Nachmittag.

Frühstück im „Roten Eck“
Ab 11. Mai lädt die SPD samstags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr zu 
einem kleinen Frühstück mit Genossen/-innen ins „Rote Eck“ in 
der Friedrichstraße ein. Britta Brandstäter (Gemeinderatskandi-
datin und ADFC Vorstand der Ortsgruppe Bruchsal) spricht zu 
Mobilitätsthemen.

SPD-Ortsverein Heidelsheim
Die nächsten zwei Samstage, am 4. und 11. Mai, ab 8 Uhr wird 
der SPD-Ortsverein einen Infostand auf dem Marktplatz in Hei-
delsheim haben. Anwesend sein werden die Kandidierenden für 
die Kommunalwahl.

SPD-Grillfest
Der SPD-Ortsverein lädt die Bürger/-innen von Untergrombach 
am 8. Mai, 17 Uhr, zu seinem Grillfest auf den Ignaz-Kling-Platz 
ein. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Die Kandidierenden für 
den Ortschaftsrat werden mit dabei sein.

Die Zahl zur Wahl: 07251/79-650
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Umlegung „Flugplatz Bruchsal“ der Gemarkung Bruchsal

1. Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes
Der Umlegungsausschuss hat in seiner Sitzung am 25.04.2024 den 
Umlegungsplan für das Teilgebiet II gem. § 66 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Novem-
ber 2017 (BGBl. I S. 3634), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) zuletzt geändert worden 
ist, für folgende Grundstücke (Flurstücke) der Gemarkung Bruchsal 
aufgestellt:
Flst. Nrn. 20191 (Restfläche), 20197, 20198, 20199, 20200, 20201, 
20202, 20203, 20204 (Restfläche), 20205 (Restfläche), 20207 (Rest-
fläche), 20207/1 (Restfläche), 20208, 20209, 20210, 20211, 20212, 
20213, 20214, 20215, 20215/1, 20215/2, 20216, 20217, 20218, 
20219, 20220, 20221, 20222, 20223, 20223/2, 20223/3, 20223/4, 
20223/5, 20223/6, 20223/7, 20223/8, 20224, 20225, 20226/1, 
20227/1, 20228, 20229, 20230, 20231, 20232, 20233, 20235, 20236, 
20237, 20238, 20239, 20240, 20240/1, 20241, 20242, 20243.
Dem Umlegungsplan liegt der seit dem 20.05.2021 rechtsverbindli-
che Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“ der Gemarkung 
Bruchsal zu Grunde. Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungs-
karte und den Umlegungsverzeichnissen für die Ordnungsnummern:
ON.  1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9, 12, 13, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 

27, 28.1, 28.2, 29, 30.

2. Einsichtnahme, Zustellung von Auszügen
Der Umlegungsplan kann im Amt für Liegenschaften und Geoin-
formation, Abteilung Liegenschaften und Bodenordnung, Rathaus 
Luisenstraße, Luisenstraße 13 in Zimmer 01.016, während der Öff-
nungszeiten eingesehen werden. Der Umlegungsplan kann nur von 
demjenigen und nur insoweit eingesehen werden, als ein berechtig-
tes Interesse dafür dargelegt wird. Den Beteiligten wird nach § 70 
Abs. 1 BauGB ein ihre Rechte betreffender Auszug aus dem Umle-
gungsplan zugestellt.

3. Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
In der Bekanntmachung der Stadt Bruchsal vom 25.06.2020 im 
Amtsblatt der Stadt Bruchsal über den Umlegungsbeschluss ist zur 
Anmeldung von Rechten aufgefordert worden. Nach § 48 Abs. 2 Satz 
2 BauGB ist die Frist zur Anmeldung von Rechten mit dem Tag des 
Beschlusses über die Aufstellung des Umlegungsplanes abgelaufen.

Bruchsal, 25.04.2024

Andreas Glaser
Bürgermeister

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.

Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d) –  
Clientmanagement und Schul-IT

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0044 –
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Aufbau, 
Umzug und Verkabelung von PC-Arbeitsplätzen, die Unterstützung 
beim Einrichten von Mobiltelefonen und PC-Arbeitsplätzen sowie die 
Entgegennahme und Priorisierung von Fehlermeldungen und Anfra-
gen zur Handhabung von Software und Hardware.

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0034 –
Bewerbungsschluss: 26. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunter-
haltung, Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Bau-
vorhaben durch externe Fachingenieure sowie die Übernahme von 
Bauherrenaufgaben bei innerstädtischen Tiefbaumaßnahmen.

Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit  
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)

– Stellenkennziffer 2024-0013 –
Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Beratung 
der städtischen Dienststellen in allen rechtlichen Fragestellungen, ins-
besondere des öffentlichen Rechts und des Zivilrechts, das Erstellen 
von schriftlichen Gutachten bei komplexen Aufgabenstellungen, die 
eigenverantwortliche Führung von Gerichtsverfahren sowie die Wahr-
nehmung von Verhandlungsterminen gemeinsam mit den Fachämtern.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) für Städtepartnerschaften  
und Veranstaltungen in Teilzeit

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0046 –

Bewerbungsschluss: 12. Mai 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Zuar-
beit im Bereich Städtepartnerschaften, Organisation und Beschaf-
fung der Repräsentationsartikel der Stadt Bruchsal und Unterstüt-
zung bei der Anmeldung von Finanzmitteln.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln.  

Ihr Einsatz ist gefragt!  
 

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den  

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)  
zur Verfügung.  
 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren? 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen. 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt.  
Sie hilft Ihnen gerne weiter.  
       
    Weitere Informationen finden Sie auch 
 unter www.bruchsal.de/stellenangebote. 
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Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal:  

Elektroniker/-in Betriebstechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik
(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0004 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Bruchsaler Talente „hüpfen“ erfolgreich
Bereits zum vierten Mal schließt das Bausteineprogramm für Nach-
wuchsführungskräfte bei der Stadt Bruchsal erfolgreich ab. Das 
sogenannte „JUMP für Talente“ umfasst sechs Module und jede 
Menge Input und Werkzeuge zu Themen aus Sozial-, Methoden- und 
Führungskompetenz, mit denen die zehn jungen Talente nun in ihren 
Berufsalltag zurückkehren.
Im Mittelpunkt des Programms stehen aber nicht nur das Erlangen 
von neuen Kompetenzen, sondern auch die Vernetzung innerhalb der 
Stadtverwaltung sowie die interkommunale Zusammenarbeit. Abge-
rundet werden die Seminare durch eine gemeinsame Projektarbeit, 
deren Ergebnisse nun im Rahmen der Zertifikatsübergabe Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister Andreas Glaser, 
der Personal- und Organisationsamtsleiterin Sigrun Weber und Per-
sonalratsvorsitzendem Roland Reiß vorgestellt wurden.
Unter dem Titel „Führung und Zusammenarbeit“ präsentierte die 
Gruppe, worauf es im Hinblick auf Führungskompetenzen in der 
sich stetig wandelnden Arbeitswelt ankommt und wie die Stadtver-
waltung sich hier entsprechend aufstellen kann, um den steigenden 
Anforderungen gerecht werden zu können. Hier haben sie wertvolle 
Vorarbeit geleistet, an welche aktiv angeknüpft werden soll.

 
Die JUMP-Gruppe 2023 bei der Zertifikatsübergabe im Sitzungssaal 
der Stadt Bruchsal Foto: Daniela Leppert

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 23. April 2024

 
Der langjährige Vorsitzende vom Gemeinsamen Gutachterausschuss 
bei der Stadt Bruchsal, Wolfgang Ohder (Mitte), wurde zu Beginn der 
Gemeinderatssitzung verabschiedet Foto: PRIK

TOP 2 Festlegung des weiteren Verfahrens zur Bestellung einer/
eines Beigeordneten
Einstimmig folgt der Gemeinderat der Empfehlung des Personalaus-
schusses. Danach wird das weitere Verfahren zur Bestellung einer/
eines Beigeordneten wie folgt ablaufen: Der Gemeinderat hat die 
beiden am 23. April vorliegenden Bewerbungen gesichtet und die 
Kandidaten festgelegt. Sie dürfen sich in der Gemeinderatssitzung 
am 4. Juni zur Wahl stellen und werden sich mit einem persönlichen 
Kurzvortrag von etwa 15 Minuten präsentieren.

TOP 4 Neubildung der römisch-katholischen Kirchengemeinde 
„Edith Stein“ - Anhörung der Stadt Bruchsal nach § 24 Kirchensteu-
ergesetz
Einstimmig bei einer Enthaltung hat der Gemeinderat die von der im 
Rahmen der „Kirchenentwicklung 2023“ der Erzdiözese Freiburg vor-
gesehenen Neubildung der „Römisch-katholischen Kirchengemein-
de Edith Stein Bruchsal“ zur Kenntnis genommen.

TOP 5 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Unterer Gei-
ersberg“, Gemarkung Bruchsal (Areal alte Landesfeuerwehrschule) 
- Satzungsbeschluss über die Verlängerung der Veränderungssper-
re gem. §§ 16 und 17 Abs. 1 BauGB
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen die zum 12. Mai aus-
laufende Veränderungssperre gem. § 17 Abs. 1 BauGB im Geltungs-
bereich des künftigen Bebauungsplans „Unterer Geiersberg“ um ein 
Jahr zu verlängern. Dies dient der weiteren Sicherung der städtebau-
lichen Zielsetzungen beziehungsweise Planung.

TOP 6 Vertagung des Antrages der Freien Wähler Fraktion vom 
27. Februar 2024 zur Einrichtung einer Erstaufnahmeeinrichtung 
auf dem Gelände der alten Feuerwehrschule in Bruchsal durch das 
Land Baden-Württemberg
Mehrheitlich folgten die Stadträte/-innen dem Geschäftsordnungs-
antrag der CDU und beschlossen eine Vertagung des Tagesord-
nungspunktes „Vertagung des Antrages der Freien Wähler Fraktion 
vom 27. Februar 2024 zur Einrichtung einer Erstaufnahmeeinrich-
tung auf dem Gelände der alten Feuerwehrschule in Bruchsal durch 
das Land Baden-Württemberg“.

TOP 7 Ausbau der Breitbandversorgung in der Kernstadt Bruchsal 
und den Stadtteilen Heidelsheim und Helmsheim - geändertes Aus-
bauszenario
Der Gemeinderat hat mit einem einstimmigen Votum - bei einer Enthal-
tung – den Ausbau der Breitbandversorgung zur Kenntnis genommen. 
Er wird den Breitbandausbau in der Kernstadt und den Stadtteilen Hei-
delsheim und Helmsheim in Standard FTTH durch die Deutsche Glas-
faser Unternehmensgruppe weiterhin unterstützen. Die Ausbauszena-
rien wurden von der Deutsche Glasfaser dahingehend geändert, dass 
sie sich zunächst auf die Flächen beschränken, bei denen von einem 
wirtschaftlich tragfähigen Eigenausbau ausgegangen wird.

TOP 8 Feuerwehrbedarfsplan 2024
Die Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans wurde einstimmig von 
den Stadträten/-innen beschlossen.

TOP 9 Bestellung eines neu gewählten Funktionsträgers der Frei-
willigen Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Untergrombach
Der Ernennung von Patrick Höft zum stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Un-
tergrombach, wurde einstimmig zugestimmt.
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TOP 10 + TOP 11 Feststellung Jahresabschluss 2022 - Energie und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH + Entlastung Aufsichtsrat
Einstimmig, bei einer Enthaltung, ermächtigte der Gemeinderat die 
Oberbürgermeisterin, in der Gesellschafterversammlung der Ener-
gie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH folgendeBeschlüsse zu 
fassen: Den Jahresabschluss 2022 in der vorliegenden geprüften 
Form festzustellen und die Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 
2022 zu entlasten. Zur Kenntnis haben die Stadträte/-innen genom-
men, dass das Geschäftsjahr 2022 mit einem abzuführenden Ge-
winn in Höhe von knapp 400.000 Euro (Vorjahr: gut 3,65 Millionen 
Euro) an die Stadtwerke Bruchsal GmbH schließt.
Zudem haben die Stadträte/-innen die Oberbürgermeisterin beauf-
tragt, in der Gesellschafterversammlung zu beschließen, dass dem 
Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2022 Entlastung erteilt wird.

TOP 12 + TOP 13 Feststellung Jahresabschluss 2022 -  
Stadtwerke Bruchsal GmbH + Entlastung Aufsichtsrat
Ebenfalls einstimmig bei einer Enthaltung ermächtigt der Gemeinderat 
die Oberbürgermeisterin, in der Gesellschafterversammlung der Stadt-
werke Bruchsal GmbH folgende Beschlüsse zu fassen: Den Jahresab-
schluss 2022 der Stadtwerke Bruchsal GmbH und den Konzern-Jah-
resabschluss in der vorliegenden geprüften Form festzustellen sowie 
den die Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2022 zu entlasten. 
Der Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass der Jahresfehl-
betrag in Höhe von knapp 2,4 Millionen Euro und der Gewinnvortrag 
aus dem Vorjahr in Höhe von gut 3,5 Millionen Euro (Bilanzgewinn in 
Höhe von gut 1,1 Millionen Euro) in das Jahr 2023 vorgetragen wer-
den. Zudem haben die Stadträte/-innen die Oberbürgermeisterin be-
auftragt, in der Gesellschafterversammlung zu beschließen, dass dem 
Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2022 Entlastung erteilt wird.

TOP 14 + TOP 15 Feststellung Jahresabschluss 2022 -  
efeuCampus Bruchsal GmbH + Entlastung des Aufsichtsrates
Der Gemeinderat hat den Lagebericht und das Ergebnis des Jahres-
abschlusses 2022 zur Kenntnis genommen. Mehrheitlich haben die 
Stadträte die Oberbürgermeisterin ermächtigt, in der Gesellschafter-
versammlung der efeuCampus Bruchsal GmbH folgende Beschlüs-
se zu fassen: Den Jahresabschluss 2022 mit einer Bilanzsumme von 
knapp 2,1 Millionen Euro (Vorjahr: knapp 2,9 Euro) und einem Jahres-
fehlbetrag in Höhe von knapp 263.000 Euro (Vorjahr: rund 244.000 
Euro) festzustellen, den Bilanzverlust in Höhe von gut 996.000 Euro 
auf neue Rechnung vorzutragen und die Geschäftsführung für das 
Geschäftsjahr 2022 zu entlasten. Zudem haben die Stadträte/-innen 
die Oberbürgermeisterin beauftragt, in der Gesellschafterversamm-
lung zu beschließen, dass dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 
2022 Entlastung erteilt wird.

TOP 16 Abwasserbeseitigung - Fortschreibung der Globalberechnung
Einstimmig hat der Gemeinderat beschlossen, die in der Vergangen-
heit bereits getroffene Grundsatzentscheidung zum Anteil der Bei-
tragsfinanzierung beizubehalten. Das heißt, die Kläranlagen sollen 
weiterhin ausschließlich über Gebühren finanziert werden. Daher 
kann im Rahmen der Fortschreibung der Globalberechnung auf eine 
Ermittlung der höchstzulässigen Klärbeitragssätze verzichtet wer-
den. Auch künftige Ausbaukosten der Kläranlagen sollen vollstän-
dig über Gebühren finanziert werden. Sobald die Ergebnisse aus der 
Globalberechnung für die Ermittlung des Kanalbeitrages bekannt 
sind, werden diese den kommunalen Gremien zur Beratung und Be-
schlussfassung vorgelegt.

TOP 17 Berufung von Frau Birgit Regner-Kamlah in die Komission 
für Stadtgeschichte
Einstimmig hat der Gemeinderat Birgit Regner-Kamlah M.A. als Mit-
glied in die Kommission für Stadtgeschichte berufen.

TOP 18 European Energy Award -  
Aktualisierung der Bruchsaler Klimaschutzziele
Mehrheitlich fiel das Votum des Gemeinderates aus, die Bruchsaler 
Klimaschutzziele an die Ziele des Landes Baden-Württemberg an-
zupassen und als Grundlage für die kommunale Klimaschutzpolitik 
zu nehmen. In dem novellierten Klimaschutzgesetz hat die Landes-
regierung folgende verbindlichen Klimaschutzziele festgelegt: 65 
Prozent weniger Treibhausgase bis 2030 auf Basis 1990 und Netto-
Treibhausgasneutralität bis 2040.

TOP 19 European Energy Award -  
Beschluss des Maßnahmenprogramms 2025 bis 2028
Die Stadt Bruchsal wird sich erneut für den European Energy Award 
(eea) rezertifizieren lassen. Das hat der Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen. Zugleich haben die Stadträte/-innen die Ist-Analyse des 
eea zur Kenntnis genommen und das eea-Maßnahmenprogramm für 
den Zeitraum 2025 bis 2028 verabschiedet. Die Rezertifizierung er-
folgt nach den Kriterien des eea 2.0.

TOP 20 Gesamtfortschreibung des Regionalplans durch den Regio-
nalverband Mittlerer Oberrhein - Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange im Rahmen der zweiten Anhörungsrunde
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein hat einen Planentwurf zur 
Gesamtfortschreibung des Regionalplans erarbeitet. Diesen haben 
die Stadträte/-innen zur Kenntnis genommen und der Stellungnahme 
der Verwaltung im Rahmen der Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange mehrheitlich zugestimmt.

TOP 21 Teilregionalplan Windenergie des Regionalverbandes  
Mittlerer Oberrhein; Beteiligung der Träger öffentlicher Belange -  
Stellungnahme der Stadt Bruchsal
Mehrheitlich, bei zwei Gegenstimmen, hat der Gemeinderat die Stel-
lungnahme der Stadt Bruchsal zum Entwurf des Teilregionalplans 
Windenergie beschlossen und fordert vom Regionalverband Mitt-
lerer Oberrhein die Rücknahme der im Entwurf benannten Vorrang-
gebiete. Die komplette städtische Stellungnahme ist veröffentlicht 
unter: www.bruchsal.de/teilregionalplan-windenergie

TOP 22 Masterplan Erneuerbare Energien – Windenergie -  
Reservierung städtischer Flächen für Vergabeverfahren
Mehrheitlich stimmten die Stadträte/-innen der Reservierung aus-
gewählter städtischer Flächen in den Bruchsaler Wind-Vorrangge-
bieten Nordost - Teilbereich 1, Nordost - Teilbereich 2 und Süd 
(gemäß den Abbildungen im Sachverhalt) für ein jeweiliges Ver-
gabeverfahren zu. Ebenfalls mehrheitlich entschieden sie, dass 
weitere städtische Flächen nicht für die Windenergienutzung zur 
Verfügung gestellt werden sollen. Dies gilt selbst dann, wenn sie 
im weiteren Verfahren der Teilfortschreibung des Regionalplans 
Windenergie weiterhin als Vorranggebiete ausgewiesen werden 
sollten.
Für den Teilbereich 1 im Gebiet Nordost stimmte der Gemeinderat 
mehrheitlich der Vorbereitung einer gemeinsamen Ausschreibung 
mit ForstBW (Angebotsverfahren) zu. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, Ausschreibungsdetails abzustimmen und den konkreten Vor-
schlag für ein gemeinsames Angebotsverfahren mit Forst BW zur 
endgültigen Beschlussfassung in der nächsten Sitzung vorzulegen. 
Für den Teilbereich 2 im Gebiet Nordost soll die Verwaltung mit pri-
vaten Eigentümern von Schlüsselgrundstücken Gespräche über die 
Vorbereitung eines gemeinsamen Vergabeverfahrens führen. Zudem 
sollen Gespräche für den Teilbereich Süd mit der Nachbarkommune 
Gondelsheim über die Vorbereitung eines gemeinsamen Vergabe-
verfahrens geführt werden.

TOP 23 Gewerbeflächen im Stadtgebiet - Übersicht der gewerbli-
chen Flächenpotentiale - Priorisierung und Vorgehen für die Wei-
terentwicklung der Gewerbeflächen
Die Übersicht der gewerblichen Flächen im Stadtgebiet hat der Ge-
meinderat zur Kenntnis genommen. Mehrheitlich stimmte er dem 
Rahmenplanentwurf Bannweide/ehem. Gärtnerei Doll als Grundlage 
für die weitere planerische Ausarbeitung zu und beauftragte die Ver-
waltung, die notwendigen Planungs- und Umsetzungsschritte für die 
priorisierten gewerblichen Flächen vorzunehmen.

TOP 24 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Rettungswa-
che im Eggerten“, Gemarkung Bruchsal - Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
Ein Standort für die Rettungswache des Malteser Hilfsdienstes ist 
gefunden. Einstimmig haben die Städträte/-innen sich für die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Rettungswache im Eggerten“ aus-
gesprochen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Überlassung der 
für die Errichtung der Rettungswache erforderlichen städtischen 
Grundstücke und Grundstücksteile an den Malteser Hilfsdienst e. V. 
vorzubereiten.

TOP 25 Bauliche Geschwindigkeitsbremsen -  
Sachstand und weitere Vorgehensweise
Einstimmig, bei einer Enthaltung, hat der Gemeinderat beschlossen, 
aufgrund der 2023 durchgeführten Messungen zum PKW-Fahrver-
halten an ausgewählten Stellen in der Stadt, die Beschlüsse vom 4. 
Oktober 2022 zur Errichtung baulicher Geschwindigkeitsbremsen 
nicht umzusetzen. Dafür wird ein dauerhaftes Dialog-Display in der 
John-Bopp-Straße installiert.

TOP 26 Baugebiet „Oberer Weiherberg II“ in Bruchsal Abschluss 
eines Städtebaulichen Vertrags zur Erschließung des Baugebiets
Die Stadträte/-innen haben mehrheitlich dem Abschluss eines 
Städtebaulichen Vertrags zur Erschließung des Baugebiets „Oberer 
Weiherberg II“ sowie zur Umsetzung aller erforderlichen Arten- und 
Naturschutzausgleichsmaßnahmen zugestimmt. Ergänzend dazu 
beschlossen sie elf grundlegenden Bedingungen für diese Umset-
zung.
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TOP 27 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über die Festset-
zung von Verkaufssonntagen 2024
Einstimmig fiel das Votum der Stadträte/-innen dafür aus, den ver-
kaufsoffenen Sonntag im Gewerbegebiet „Im Mantel“ vom 5. Mai auf 
den 29. September zu verlegen. Dies hatte der BranchenBundBruch-
sal e. V. beantragt, da eine unvorhergesehene Terminkollision mit 
dem Bruchsaler Sommertagszug am 5. Mai vorliegt.

TOP 28 Outputmanagement für Schulen -  
Neues Konzept für Multifunktionsdrucker/Kopierer
Einstimmig hat der Gemeinderat dem neuen Konzept für die Schulen 
und einer Ausschreibung zur Beschaffung von 14 Multifunktionsdru-
cker / Kopierer für zehn Schulen zugestimmt.

TOP 29 Mehrzweckhalle Büchenau, Dachsanierung -  
Vorstellung der Planung
Die Dachsanierung der Mehrzweckhalle Büchenau nimmt Kontur an. 
Einstimmig haben die Stadträte/-innen der vorgeschlagenen Sanie-
rung des Daches zugestimmt und die Verwaltung mit der Umsetzung 
beauftragt.

TOP 30 Hochwasserschutz Saalbach/Heidelsheim, Erneuerung Brücke 
Zehntgasse - Vergabe Bauleistungen
Die Erneuerung der Brücke Zehntgasse im Rahmen des Hochwas-
serschutzes am Saalbach in Heidelsheim geht in die Umsetzungs-
phase. Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe der Bauleistun-
gen mit einem Volumen von knapp 600.000 Euro beschlossen.

TOP 31 Gewerbegebiet „Rechts dem Bruchsaler Weg“ -  
Vergabe von Bauleistungen
Ebenfalls weiter voran geht es im Gewerbegebiet „Rechts dem Bruch-
saler Weg2 in Heidelsheim. Mit einem einstimmigen Beschluss haben 
die Stadträte/-innen die Vergabe von Straßenarbeiten zum Gewerbege-
biet (insgesamt etwas mehr als 540.000 Euro) und die Vergabe der Ka-
nalbauarbeiten (insgesamt gut 330.000 Euro) auf den Weg gebracht.

TOP 32 Umbau/Erweiterung Baubetriebshof Verfahren zur Vergabe 
von Architekten-/Ingenieurleistungen
Der Gemeinderat hat mit einem einstimmigen Beschluss das Ver-
gabeverfahren nach §17 Vergabeverordnung (VgV) zur Vergabe der 
Architekten- und Ingenieurleistungen für die Planung des Umbaus 
und der Erweiterung des Verwaltungsgebäudes des Baubetriebsho-
fes festgelegt.

TOP 33 Beschaffung eines Schleppers für den Baubetriebshof – 
Freigabe der Ausschreibung
Der Baubetriebshof bekommt einen neuen Schlepper. Der Gemeinde-
rat hat einstimmig die öffentliche Ausschreibung zur Beschaffung ei-
nes Schleppers als Ersatz für das Fahrzeug KA-BR 4699 beschlossen.

TOP 34 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und Pes-
talozzi-Förderschule -Vergaben
Elektroinstallationen PFS / Erdarbeiten Fernwärmeanschluss /  
Rohbauarbeiten ASR Bauabschnitt 0
Einstimmig hat der Gemeinderat die folgenden Auftragsvergaben 
zur Generalsanierung der Albert-Schweitzer-Realschule und Pesta-
lozzi-Förderschule beschlossen: Elektroinstallationen in Höhe von 
knapp 390.000 Euro, Erdarbeiten Fernwärmeanschluss in Höhe von 
482.000 Euro und Rohbauarbeiten in Höhe von gut 270.000 Euro.

TOP 35 Sanierung des Zwischenhebewerks Kläranlage Bruchsal - 
Beauftragung Nachtragsleistungen
Der Gemeinderat hat der Beauftragung des Nachtrages im Zuge der 
Betonerhaltungsarbeiten bei der Sanierung des Zwischenhebewerks 
in Höhe von gut 59.000 Euro zugestimmt.

TOP 36 Ausbau Willy-Brandt-Straße -  
Vergabe von Nachtragsleistungen
Einstimmig hat der Gemeinderat die Beauftragung von Nachtrags-
leistungen zu Ausführungen der Willy-Brandt-Straße in Höhe von gut 
145.000 Euro beschlossen.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

22. April
Erin Amelia Ball Vicente geb. Ball und Emanuel Filipe Guerreiro Vicente

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

15. Dezember
Edith Herb, geb. Seiler
16. Dezember
Gertrud Katharina Soder, geb. Rapp
19. Dezember
Kurt Prier
21. Dezember
Magdalene Hoffmann, geb. Mesarosch

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

3. Mai
Gaier Elvira  80 Jahre
Peter-Vujanovic, Milka  70 Jahre
Gorbatsch, Klaus Jürgen  70 Jahre
Olteanu, Rodica  70 Jahre
4. Mai
Mandel, Wolfgang  70 Jahre
Limbach, Beate Gerlinde Katharina  70 Jahre
5. Mai
Paladii, Halyna  85 Jahre
Fischer, Klaus Willi  80 Jahre
Langer, Ingrid Marianne  75 Jahre
Vucicevic Veselinovic, Rozalija  75 Jahre
Bukmaier, Ignatz  70 Jahre
6. Mai
Bojcic, Ivanka 80 Jahre
Bischoff, Joachim Helmut  70 Jahre
Blümle, Cornelia Edeltrud  70 Jahre
Nityagovskaya, Liudmila  70 Jahre
7. Mai
Steinhoff, Hedwig  102 Jahre
Zuber, Hilda Theresia  95 Jahre
Hagmann, Renate Johanne  90 Jahre
8. Mai
Mustapić, Frano  75 Jahre
Dr. Rösch, Michael, Ernst, Traugott  70 Jahre
Hoock, Barica  70 Jahre
9. Mai
Höniges, Anna  75 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute

Aus der Stadt Bruchsal

Girls‘ und Boys‘ Day im Bruchsaler Rathaus
Am Donnerstag, 25. April, fand der Girls‘ und Boys’ Day im Bruchsa-
ler Rathaus statt. Insgesamt elf Mädchen und Jungen waren in ver-
schiedenen Bereichen eingeteilt und haben den Vormittag über in die 
jeweiligen Ämter und Einsatzbereiche geschnuppert. Die Jungs wa-
ren als Verwaltungsfachangestellter und Fachangestellter für Medi-

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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en- und Informationsdienste unterwegs, die Mädchen als Gärtnerin, 
Gerätewartin, Fachinformatikerin und Forstwirtin. Die Mittagspause 
mit Pizza und das anschließende Programm zum Kennenlernen und 
Austausch verbrachten alle zusammen im Sitzungssaal. Dort konn-
ten die Schüler/-innen von ihrem jeweiligen Berufsfeld erzählen.

 
Die Jugendlichen schnupperten am Girls' und Boys' Day in die jeweili-
gen Ämter und Einsatzbereiche Foto: Ockert

Eröffnungsfeier Waldkindergarten
Anfang Februar hat der Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e. V. 
in der Nähe des Fanfarenheims Bruchsal einen zweiten Waldkinder-
garten eröffnet: die Zauberwaldwichtel. Am Freitag, 19. April, fand 
nun die offizielle Eröffnung statt. Zur kleinen Feierstunde auf der 
Kindergarten-Wiese fanden sich trotz nasskalten Wetters viele Gäs-
te ein, darunter Gemeinderäte aus allen Fraktionen, Frau Strauß und 
Frau Joa vom Amt für Familie und Soziales, Frau Schneider und Frau 
Vogel vom Liegenschaftsamt und unser Förster Herr Mannuß. Unse-
re Verpächterin, die Jagdpächter, Gründungsmitglieder des Vereins, 
ehemalige und aktuelle Waldkinder und ihre Familien haben gemein-
sam gefeiert. Unser Ehrengast, Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, 
besuchte das großzügige Tipi-Zelt der Zauberwaldwichtel und über-
brachte herzliche Grußworte. 

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick pflanzte mit den Kindern 
einen Baum Foto: Böker

Anschließend pflanzte sie zwei Mirabellenbäume und eine Elsbeere 
zusammen mit der ersten Vorsitzenden des Vereins Larissa Müller-
Schmitt und unter freudiger Mithilfe der Kinder. Danach war Zeit zum 
Anstoßen und das leckere Fingerfood-Buffet lud zum Verweilen ein.
Für Interessierte gab es eine Waldbegehung zu den Plätzen, die vom 
Kindergarten genutzt werden und am Lagerfeuer konnte Stockbrot 
gebacken werden.

In den anschließenden Gesprächen war oft der Alltag im Waldkin-
dergarten ein Thema und viele erinnerten sich daran, dass sie selbst 
als Kinder gerne im Wald gespielt haben, meist ganz ohne Aufsicht 
von Erwachsenen, und dies in sehr schöner Erinnerung haben. Da 
sich dies in den letzten Jahren sehr geändert hat und heute viele Kin-
der fast ohne Naturbezug aufwachsen, kann der Waldkindergarten 
eine Möglichkeit sein, den Kindern wieder einen Bezug zur Natur zu 
vermitteln. Auch das Wetter war natürlich Thema und die Heraus-
forderungen, die sich dadurch ergeben. Die Pädagoginnen und auch 
erfahrene Waldkindergarten-Eltern konnten berichten, dass Regen 
und Kälte bei richtiger Kleidung und genug Bewegung normalerwei-
se überhaupt kein Problem für die Kinder darstellen.
Bei extremen Wetterlagen wie Sturm, Gewitter etc. suchen die Zau-
berwaldwichtel Schutz im Vereinsheim des Fanfarenzugs 1962 e. V. 
Bruchsal, dem an dieser Stelle ein großer Dank gilt. Der Wald- und 
Naturkindergarten Bruchsal freut sich nun auf viele neue Waldkinder, 
die jeden Tag mit in den Wald ziehen wollen. Da die Gruppe aktuell 
noch nicht voll ist, besteht im Moment die seltene Chance, auch für 
Kindergartenwechsler/-innen und als Bruchsaler Neubürger/-innen 
einen Platz zu bekommen. „Für die ideale Altersdurchmischung in 
der Gruppe fehlen uns noch einige 4- und 5-jährige Kinder“, so die 
Pädagoginnen.

Lasst uns feiern – Die Stadt Bruchsal unterstützt 
euer Fest zum Tag der Nachbarn
Nachbarschaft bedeutet nicht nur gegenseitige Unterstützung, Tole-
ranz und Respekt, sondern auch gemeinsam Spaß zu haben und zu 
feiern. Was ist an einem Tag im Sommer also schöner als ein Stra-
ßenfest? Ein kleines Fest mit den Nachbarn schafft neue Begegnun-
gen und alte Freundschaften werden weitergelebt. Die Stadt Bruch-
sal möchte die Straßenfestkultur zum Tag der Nachbarn fördern und 
unterstützt euch am langen Wochenende des 30. Mai bis 2. Juni mit 
einer kostenlosen Straßensperrung, welche von Mitarbeiter/-innen 
des Baubetriebshofs aufgebaut wird. Nehmt hierzu bis spätestens 
17. Mai Kontakt mit uns auf und wir klären, ob und in welcher Form 
eine Sperrung für ein Fest umgesetzt werden kann. Kontaktdaten: 
engagiert@bruchsal.de oder Andre Häcker (072 51) 79-347.

Bruchsal und Baden in der Revolution von 1848/49
Baden war eines der wichtigsten Zentren der demokratischen Revo-
lution von 1848/49, die auch in Bruchsal und Umgebung ihre Spuren 
hinterlassen hat.
Vor 175 Jahren haben Bruchsaler Männer und Frauen ihre Existenz, 
ihre Gesundheit und ihr Leben für freiheitliche Ideale und Werte ge-
opfert, die heute selbstverständlich geworden und im Grundgesetz 
festgeschrieben sind.
Über die Ereignisse in der Stadt und im damaligen Großherzogtum 
Baden spricht der Historiker Jürgen Dick am Freitag, 10. Mai um 19 
Uhr im Bruchsaler Rathaus am Marktplatz (Kaiserstraße 66). Der 
Vortrag beleuchtet Hintergründe und Ursachen der historischen Ent-
wicklung zur Revolution und geht speziell auf die regionalen Ereig-
nisse ein. Hierzu gehören das Wirken des demokratischen Volksver-
eins in Bruchsal und die Befreiung von politischen Gefangenen aus 
den Haftanstalten am 13. Mai 1849.
Bruchsaler Bürger wie der Rechtsanwalt und Politiker Lorenz Brenta-
no oder der badische Offizier Franz Sigel spielten in der Revolution 
eine wichtige Rolle.
Abschließend wird der Bogen in die Gegenwart gespannt und aufge-
zeigt, dass der freiheitlich-demokratischer Rechtsstaat keine Selbst-
verständlichkeit ist, sondern das Ergebnis eines schwierigen Weges 
voller schlimmer Rückschläge.
Information: Der Eintritt zum Vortrag ist frei, eine Anmeldung aus Ka-
pazitätsgründen erforderlich. E-Mail: kultur@bruchsal.de
Telefon (072 51) 79 531 oder 79 183

Vier-Länder-Meisterschaft der U23 am 30. Juni
Mit der Vier-Ländermeisterschaft darf Bruchsal neben den Radpro-
fis aus Deutschland auch Gäste aus Österreich, Luxemburg und der 
Schweiz begrüßen. Bruchsal unterstreicht hiermit ein weiteres Mal die 
Stellung als Sportstadt. Zum dritten Mal wird nun der Obergrombacher 
Rundkurs befahren. Die Titelkämpfe, bei denen es zwar ein gemeinsa-
mes Rennen, aber keinen gemeinsamen Sieger gibt, sondern jede Na-
tion ihren eigenen Champion kürt, werden am 30. Juni ausgetragen.
Start und Ziel ist bei der Turnhalle des Turnvereins Obergrombach. 
Von da aus führt der Kurs nach Helmsheim und nach einer 180 Grad-
Kehre auf dem Wirtschaftsweg Richtung Staighof und Golfplatz. Von 
dort geht’s über den Truppenübungsplatz und die Große Hohle wie-
der nach Obergrombach, wo nach rund zwölf Kilometern und rund 
220 Höhenmetern die Runde endet.
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Die Herren müssen diese Strecke zwölfmal und die Damen neunmal 
befahren. Weiter ist geplant, noch einige Nachwuchsrennen durch-
zuführen. Auf dem Rundkurs wird somit ganztägig hochkarätiger 
Radsport zu sehen sein und die Radsportler dürfen gerne angefeu-
ert werden. Die Strecke gilt als eine der kompliziertesten Kurse in 
Deutschland und wird den Radsportlern einiges abverlangen.
Als Veranstalter zeichnen sich die Vereine Radsportteam Kraichgau 
und Radsport Rhein-Neckar verantwortlich, die in vielfältiger Weise 
durch die Stadt Bruchsal als Gastgeber unterstützt werden. Für das 
Rennen wird die Landstraße zwischen Obergrombach und Helms-
heim sowie in Obergrombach die Helmsheimer Straße, Danzberg 
und teilweise die Winzerstraße voll gesperrt sein.
In Obergrombach und in Helmsheim werden örtliche Vereine einen 
Verpflegungsstand für die Zuschauer einrichten.
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Sportereignis.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus  dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat:
9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und  
direkt zum Buchungssystem!

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Wie ein Leben auf einem anderen Stern?

 
Auch im Bereich „Fairer Handel“ 
kommunalpolitisch in Baden ak-
tiv: Dr. Rajya Karumanchi-Dörsam
 Foto: privat

Ankommen in Deutschland ist 
für viele Migrantinnen eine enor-
me Herausforderung. Hoff-
nungsvolle Erwartungen, unge-
ahnte Schwierigkeiten und 
unerwartete Hilfsbereitschaft 
müssen angenommen und 
durchlebt werden. Die interkultu-
relle Promotorin Dr. Rajya Karu-
manchi-Dörsam berichtet am 
Donnerstag, 16. Mai, 9.30 Uhr 
im Haus der Begegnung von ih-
ren Erfahrungen. Da sie schon in 
vielen anderen Ländern behei-
matet war, bevor sie nach 
Deutschland kam, können inter-
essante Vergleiche zwischen 
den unterschiedlichen Kulturen 
zur Sprache kommen. Beispiels-
weise wurden in keinem anderen 
Land mehrmals ihre Qualifikatio-
nen angezweifelt.
Als Interkulturelle Promotorin 
im Regierungsbezirk Karlsruhe 
berät und begleitet sie migranti-

sche Organisationen. Sie arbeitet auch als Bildungsreferentin unter 
anderem zu Nachhaltigkeitsthemen. Um qualifizierte Einwanderin-
nen und geflüchtete Frauen in ihrer beruflichen Entwicklung zu unter-
stützen, ist sie ehrenamtlich als Mentorin im Mentorinnen Programm 
Baden-Württemberg aktiv. Herzliche Einladung zum Frühstück (Bre-
zel und Getränke gegen Spende) in das Haus der Begegnung, Tunnel-
straße 27, Bruchsal.
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach,
Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65,
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Seniorenrat

Neuberufung des Seniorenrats –  
die Stadtverwaltung Bruchsal bittet um Vorschläge
Im Juni wird der Seniorenrat Stadt Bruchsal für eine weitere zweijäh-
rige Amtsperiode neu berufen.
Der Seniorenrat ist die Arbeitsgemeinschaft der in der Gesamtstadt 
von Bruchsal bestehenden Gruppierungen, Organisationen, Einrich-
tungen, Vereine, Verbände und Personen, die vorwiegend im Bereich 
der Altenarbeit und Altenhilfe ehrenamtlich tätig sind.
Es können Personen aus Bruchsal (Kernstadt und Stadtteile) beru-
fen werden, die das Mindestalter von 55 Jahren erreicht haben. Eine 
berufliche Tätigkeit darf dabei in keinem Interessenkonflikt zu dieser 
Aufgabe stehen.
Die eingehenden Vorschläge werden unter Beteiligung der Vorsitzen-
den des amtierenden Seniorenrates und der Stadtverwaltung Bruch-
sal geprüft. Die Berufung erfolgt durch die Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick.
Vorschläge können bis zum 31. Mai bei der Stadtverwaltung Bruch-
sal, Amt für Familie und Soziales, Campus 1, 76646 Bruchsal schrift-
lich eingereicht werden.
Die Mitglieder des amtierenden Seniorenrates stehen für eine weite-
re Berufung mehrheitlich wieder zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Seniorenbeauftragte der Stadtver-
waltung Volker Falkenstein, Telefon: (072 51) 79-357.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock



|   13AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Mai 2024 · Nr. 18

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Mai
• Montag, 6. Mai, 10 Uhr:
 Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne Walter
• Dienstag, 7. Mai, 15 Uhr:
 Qi-Gong mit Helga Jannakos
• Mittwoch, 8. Mai, 15 Uhr:
 Erzähltreff mit Shihadeh El-Alem
• Montag, 27. Mai, 15 Uhr 
 Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
• Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr:
 Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
• Freitag, 31. Mai, 15 Uhr:
 Jahreszeiten Kaffee mit Annemarie Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen fin-
den jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Webseite des Freundeskreises Ste. Ménehould  
jetzt auch mit französischen Beiträgen
Jetzt ist es so weit: Die Homepage des Freundeskreises kann auch 
von französischer Seite gepflegt und mit Inhalten gefüllt werden. Am 
19. und 20. April reisten Daniel Belin und Gérard Gorlt aus Sainte Mé-
nehould nach Bruchsal und nahmen mit Mitgliedern des Vorstandes 
des Freundeskreises an einer gemeinsamen Schulung im Rathaus 
teil. Unter Anleitung durch Thomas Bruno von VIPA Design erkunde-
ten die deutschen und französischen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Anwendungsmöglichkeiten der Software. Die französischen 
Gäste fanden sich sehr schnell zurecht, und die ganze Gruppe konn-
te verschiedene Beispiele konkret durchspielen. Von nun an wird die 
Homepage von beiden Seiten betrieben; ein wichtiger Meilenstein 
auf dem Weg zu einer noch engeren Zusammenarbeit mit den Freun-
den aus Sainte Ménehould. www.fkbm.eu

 
Aufmerksam bei der Schulung dabei: von links: Thomas Bruno, Silke 
Berger, Reinald Schmidt-Richter, Gérard Gorlt, Daniel Belin, Doris Ker-
zinger Foto: Gerhard Öfner

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

10a und10c besuchen die KLIMA ARENA
Am 22. März, dem Tag des Miteinanders, haben die Klassen 10a und 
10c einen Ausflug zur KLIMA ARENA nach Sinsheim gemacht.
Unsere Lehrer haben einen Workshop für unsere Klassen ausge-
wählt. Die 10a hat das Planspiel Windkraft gewählt und die 10c hatte 
einen Workshop über den Klimawandel.

Dort haben wir vier verschiedene Experimente durchgeführt. Es ging 
um Meeresströmungen, Erderwärmung, Eisflächen und den Treib-
hauseffekt. Jeder Schüler durfte jedes Experiment durchführen und 
in einem Arbeitsbuch dokumentieren.
Nach unserem Workshop haben 
wir eine Führung durch die Aus-
stellung bekommen. Dabei ging 
es um Nachhaltigkeit und Tipps, 
wie man jeden Tag etwas gegen 
den Klimawandel tun kann. In der 
Mitte der KLIMA ARENA steht 
eine große Box, die aussieht wie 
ein Eisblock. Wir durften in diese 
Box hineingehen und eine „Zeit-
reise“ machen. Uns wurde die 
Erde in der Zukunft gezeigt, wenn wir nichts gegen den Klimawandel 
unternehmen und nicht achtsamer mit unserer Umwelt umgehen. 
Nach diesem spannenden Ereignis hatten wir Zeit, um auf eigene 
Faust die Ausstellung zu erkunden. Man konnte auch verschiedene 
Spiele machen und bei einem Klimaquiz Punkte sammeln.
Vielen Dank an die Bildungsstiftung Bruchsal, die uns bei der Finan-
zierung unseres Ausflugs zur KLIMA ARENA unterstützt hat! Es war 
sehr interessant und wir haben viel Neues gelernt.
Text: Vanessa H., Sofia G., 10c

Balthasar-Neumann-Schule II

Werde Teil unseres Teams  
an der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal
Wir bieten zum Schuljahr 2024/2025 zwei FSJ-Stellen an, wir freuen 
uns auf deine Bewerbung!
Wir sind eine technisch-gewerbliche Berufsschule mit direkter An-
bindung an die Straßenbahn mit ungefähr 700 Schülern und Schü-
lerinnen.

FSJ digital
Die Aufgabenbereiche umfassen u. a. die Unterstützung bei techni-
schen Problemen im Klassenzimmer, die Wartung von PCs im Schul-
haus und die Unterstützung bei der Umgestaltung eines Multimedia-
Raumes.

FSJ Pädagogik
Die Aufgabenbereiche umfassen u. a. individuelle Betreuung von 
Schülern und Schülerinnen im Übergangssystem (AVdual und VABO) 
mit Schwierigkeiten und die pädagogische Unterstützung von Lehr-
kräften in- und außerhalb des Klassenzimmers.
Für Rückfragen oder eine Bewerbung könnt ihr euch an sekretariat@
bns2.de wenden.
Besucht uns auf unserer Homepage www.bns2.de

Heisenberg-Gymnasium

Hinter die Kulissen geblickt

 
Zu Besuch bei SEW Foto: HBG

Ende Januar 2024 haben wir, die Wirtschaftskurse der Stufen elf 
und zwölf des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal, unter der Leitung 
unseres Fachlehrers Herrn Miller das SEW-Werk in Graben-Neudorf 
besucht, um einen eingehenden Einblick in die Arbeitsweise des 
Unternehmens zu erhalten. Dort wurden wir mit einer informativen 
Präsentation begrüßt, die sich ausgiebig mit den verschiedenen Pha-
sen der Industrialisierung auseinandersetzte und einen besonderen 
Fokus auf die Bedeutung von Industrie 4.0 setzte. Während dieser 
Präsentation gingen wir auch auf Strategien und Ziele von SEW ein, 
wie zum Beispiel die schnelle Fertigung der Produkte. Die Präsen-

 
 Foto: N. Hofmann
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tation fand in einem geräumigen Tagungsraum statt, der uns eine 
geeignete Umgebung bot. Nach einer angenehmen Pause, in der wir 
mit allem versorgt wurden, wurden wir in drei Gruppen aufgeteilt, 
um die Werksführung zu beginnen. Während dieser Führung wurden 
wir nicht nur vom Veranstaltungsleiter Herr Fauth begleitet, sondern 
auch von engagierten Studenten, die aufgrund ihrer eigenen Erfah-
rungen und ihres Alters genau wussten, wie sie uns am besten durch 
das Werk führen konnten und welche Aspekte uns besonders inter-
essieren würden. Am Ende des Besuchs haben wir uns alle erneut 
im Tagungsraum versammelt, um uns gegenseitig zu verabschieden 
und gemeinsam über die gesammelten Eindrücke zu reflektieren. Es 
war eine Gelegenheit, die Höhepunkte des Besuchs zu besprechen 
und offene Fragen zu klären. Lilli Schreiber

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Besuch der vierten Klassen in der Buchhandlung Wolf  
zum Welttag des Buches

 
Buchhandlung Wolf zum Welttag des Buches Foto: D.W.

Anlässlich des diesjährigen Welttages des Buches besuchten die 
vierten Klassen der Johann-Peter-Hebel-Grundschule innerhalb des 
Zeitraumes vom 15. April bis zum 26. April die Buchhandlung Wolf, 
um dort ihre Buchgutscheine im Zuge der Aktion „Ich schenke dir 
eine Geschichte“ einzulösen. Gemeinsam mit der Buchhändlerin 
Frau Heinzen durften sie sich auf „Buchfühlung“ begeben und wur-
den zugleich mit dem Kulturraum „Buchhandlung“ vor Ort vertraut 
gemacht.
Bereits beim Eintritt in die Buchhandlung fiel die Vielfalt unterschied-
licher Buchgenres sofort in den Blick und ließ bei allen SchülerInnen 
ein allererstes „Lesefieber“ wach werden.
Rasch ergab sich im Klassenplenum ein reger Austausch über Buch-
vorlieben, Leseinteressen und aktuelle Spitzenreiter der Kinder- und 
Jugendliteratur.
Schließlich nahm Frau Heinzen die Kinder in einem Vortrag mit auf 
die Reise in die Welt der Bücher und erläuterte am Beispiel des ältes-
ten Buches der Welt – der Gutenberg-Bibel – die besondere Errun-
genschaft des Buchdrucks. Dann erklärte sie den Entstehungspro-
zess eines fertigen Buches von der Idee, über den Druck bis hin zum 
Eintreffen des Printmediums in der Buchhandlung.
Nun bekamen die Schüler/-innen in Gruppen die Möglichkeit, die La-
denfläche zu erkunden und an Stationen kleine Leserätsel zu lösen, 
was allen sehr viel Spaß bereitete.
Am Ende durfte jeder Viertklässler freudig das aktuelle Welttags-
Buch „Mission Roboter – ein spannender Fall für die Glücksagen-
tur“ entgegennehmen. Voller Begeisterung und Lesehunger machten 
sich die Kinder damit zurück auf den Weg zur Schule. Wir hoffen, 
dass die neu entfachte Lesemotivation noch lange anhält und be-
danken uns bei der Buchhandlung Wolf für die Durchführung dieser 
schönen Aktion. D.W.

Stirumschule

Bilder zum Thema „Frühling“ wurden eifrig für unsere Preisverleihung 
gemalt!
Zum zweiten Mal in diesem Schuljahr wurde das Bild des Monats der 
einzelnen Klassenstufen bekannt gegeben.
Früh am Morgen vor Unterrichtsbeginn, warteten alle Schüler der 
Klassen 1 bis 4 gespannt auf dem Schulhof, um zu erfahren, wer nun 
zum Thema „Frühling“, den ersten Platz belegt hat.

 
So sehen Sieger aus! Foto: D. Back

Die Freude war groß für die Klassen 1b (Lina), 2d (Dalya), 3d (Miguel) 
und 4c (Arina), deren Künstler die jeweiligen Klassenpreise mit Ur-
kunde abholen durften.
Wir gratulieren den Klassen mit ihren wunderschönen Siegerbildern. 
R. Mack
Die Siegerbilder können Sie auf unserer Homepage www.stirum 
schule.de sehen.

Pestalozzischule Bruchsal

Kooperationsprojekt
Wir gärtnern gemeinsam!

 
Wir beim Erdbeeren pflanzen Foto: U. Labudda-Huber

Die Klasse 1 der Pestalozzischule hat vor den Osterferien gemein-
sam mit ihrer Partnerklasse 1b der Stirumschule Erdbeerpflanzen 
gepflanzt. In Kleingruppen zu dritt oder viert haben wir losgelegt. Wir 
haben zuerst in einen Pflanzentopf Kieselsteine gelegt. Die braucht 
man, dass das Wasser ablaufen kann. Dann haben wir den Topf mit 
Erde gefüllt. Schließlich haben wir jeweils drei kleine Erdbeerpflan-
zen in die Erde gepflanzt und locker mit Erde abgedeckt.
Nun müssen wir unsere Erdbeerpflanzen jeden Tag gießen.
Wir sind sehr gespannt, wann wir die ersten Erdbeeren ernten können.

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Projekttag gegen Diskriminierung
Rund 30 antisemitische Vor-
fälle ereignen sich pro Tag in 
Deutschland – Stand November 
2023 –, wie aus einer Statistik 
des Recherche- und Informa-
tionsstelle Antisemitismus im 
November hervorgeht. Gerade 
nach dem 7. Oktober, an dem Is-
rael von der Hamas angegriffen 
wurde, trenden in den Sozialen 
Medien verstärkt Videos und News, die sich eines antisemitischen, 
antiisraelischen und extremen Narrativs bedienen.

 
Sich positionieren – gedanklich 
wie auch räumlich Foto: CW
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Wie wichtig es ist, sich wirklich genau zu informieren und die eigene 
Position zu reflektieren, zeigten zwei Teamer der Landeszentrale für 
politische Bildung der Klasse 9a bei einem Projekttag zum Thema 
Antisemitismus und Extremismus. Bereits bei der Beschäftigung mit 
dem Zweiten Weltkrieg und dem Holocaust im Geschichtsunterricht 
wurde den SchülerInnen bewusst, dass in diesem Zusammenhang 
häufig der Ausspruch „Nie wieder!“ fällt, Stereotype dennoch langle-
big sind und sich eine neue Form des diskriminierenden Verhaltens 
gegenüber Personen und Gruppen entwickelt hat. Dies wurde beim 
Projekttag anhand aktueller Fallbeispiele, die auch aus der näheren 
Umgebung stammten, unterstrichen. Gemeinsam mit den Teamern 
wurden Vorurteile kritisch hinterfragt, fragwürdige Ansichten sicht-
bar gemacht, Perspektiven gewechselt und Ideen für Handlungs- 
und Verhaltensmuster gegen diskriminierende Positionen und auch 
Fake News entwickelt. Dabei wurden gezielt Empathie und Selbstre-
flexion geschult, die auch im Klassenverband bei anderen Themen 
wichtig sind.
Würde man das Fazit des Tages in den Sozialen Medien teilen, würde 
sicherlich unter anderem dieser Hashtag zu lesen sein: #Zivilcoura-
geIstIn. (CW)

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Premiere „Der kleine Ritter Trenk“ am 3. Mai um 15 Uhr
Der kleine Ritter Trenk  
nach dem Kinderbuch von Kirsten Boie ab 5 Jahren
Für die Bühne bearbeitet von Rainer Hertwig
Ritter, Prinzessinnen und Burgen 
– so schön kann das Leben im 
Mittelalter sein! Für den Bauern-
jungen Trenk und seine Familie 
sind das alles nur Luftschlösser. 
Sie schuften als Leibeigene tag-
ein, tagaus und kommen auf kei-
nen grünen Zweig.
„Der kleine Ritter Trenk“ nach 
dem Kinderbuch von Kirsten 
Boie ist die nächste Produktion 
des Jungen Theaters. Die Inszenierung von Jürgen Lingmann hat 
am Freitag, 3. Mai, um 15 Uhr, im Großen Haus des Stadttheaters 
Premiere und ist gleichzeitig die Eröffnungsvorstellung der 20. Lan-
desbühnentage 2024.
Der Bauernjunge Trenk findet sein Leben ungerecht! Kurzerhand 
zieht er mit seinem Ferkelchen los, um in der Stadt sein Glück zu ma-
chen. Auf seiner Reise trifft er den Gaukler Momme und den Ritters-
sohn Zink, der kein Knappe werden will. Prompt tauschen Trenk und 
Zink die Rollen. Als Page verkleidet, geht Trenk beim Ritter Hans vom 
Hohenlob in die Lehre und lernt dessen Tochter Thekla kennen, die 
lieber kämpft als stickt. Mit Wagemut und List zeigen Trenk und sei-
ne Freunde beim Turnier, was in ihnen steckt. Und dann ist da noch 
ein Drache, der das Land in Angst und Schrecken versetzt!
Kirsten Boie erzählt mit Der kleine Ritter Trenk von Freundschaft, gro-
ßen Traumen und dem Mut, sich gegen starre Konventionen aufzu-
lehnen, um sein Schicksal selbst in die Hand zu nehmen.
Inszenierung: Jürgen Lingmann, Bühne: Ines Unser, Kostüm: Kerstin 
Oelker, Sound-Design: Sebastian Undisz
Mit: Alexander Braun, Laura Brettschneider, Douglas Morgan Brown, 
Michaela Finkbeiner, Kim Vanessa Földing, Abed Haddad
Altersempfehlung: ab 5 Jahren

Premiere/Eröffnungsvorstellung der 20. Landesbühnentage:
Freitag, 3. Mai, 15 Uhr
Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus

Weitere Vorstellungen während des Theatersommer Bruchsal vom 
4. bis 21. Juli
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne,
karten@badische-landesbuehne.de,
Telefon (07 251) 727-23
Touristinformation H7,
touristinformation@btmv.de,
Telefon (07 251) 505 94-61
www.reservix.de

 
 Foto: Manuel Wagner

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Kästner für Erwachsene
Mittwoch, 8. Mai, 9 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, 
Kleiner Speisesaal, Erdgeschoss
Referent: Erwin Grab, Gondelsheim, Mitglied im Verband Deutscher 
Schriftsteller (VS)
Erich Kästner ist uns allen bekannt als Autor der Kindergeschichten 
„Pünktchen und Anton“, „Emil und die Detektive“ und „Das fliegende 
Klassenzimmer.“
Kästner hat darüber hinaus – hauptsächlich vor der NS-Zeit – ge-
sellschafts- und zeitkritische Artikel, Romane und viele Gedichte ge-
schrieben und hat auch gegenüber dem NS-Regime nicht den Mund 
gehalten. Dies hat dazu geführt, dass seine Bücher am 11. Mai 1933 
theatralisch in Berlin verbrannt wurden und er mit Berufsverbot be-
legt wurde.
Da sich Geschichte oft wiederholt, sind viele seiner Arbeiten heute 
wieder tagesaktuell und unbedingt lesenswert.
Auch wenn sein Humor zum Vortrag kommt, wird viel Platz zum 
Nachdenken geschaffen werden.

Bruchsal Erleben

Bürgermeisterwandern am 5. Mai
Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Wanderung mit Ober-
bürgermeisterin Frau Cornelia Petzold-Schick statt. Ab 10 Uhr geht 
es mit Wanderführer Michael Seidt rund um die Gemarkung Ober-
grombach. Die Teilnehmer:innen erwartet eine circa zweistündige, 
kostenfreie Wanderung durch die schöne Bruchsaler Natur, auf der 
sie allerlei Wissenswertes über die örtliche Flora und Fauna erfah-
ren. Die ersten Wanderer erhalten eine kleine Überraschung (solange 
Vorrat reicht). Treffpunkt ist der Sportplatz Obergrombach. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Stadtführungen im Mai

 
Stadtführung Foto: Klara Langer

Viel los im Mai! Auch im Wonnemonat Mai hat die Touristinformation 
wieder einiges zu bieten und bietet ein buntes Potpourri an span-
nenden, kulinarischen und aktiven Stadtführungen. Hier unsere Über-
sicht über die Stadtführungen im Mai:
• 4. Mai: Bruchsal Klassisch, Treffpunkt: 11 Uhr –  

Touristinformation, Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
• 5. Mai: Bürgermeisterwandern, Treffpunkt: 10 Uhr –  

Sportplatz Obergrombach, keine Teilnahmegebühr.
• 12. Mai: Bruchsal – Ort der Demokratiegeschichte, Treffpunkt: 11 

Uhr und 15 Uhr – Damianstor, Teilnahmegebühr: 5 Euro pro Person.
• 18. Mai: Kulinarische Verführung – eine Genusstour durch Bruch-

sal, Treffpunkt: 10 Uhr – Touristinformation, Teilnahme mit vorhe-
riger Anmeldung: 25 Euro pro Person.

• 19. Mai: Radtour „Tour de Spargel“, Treffpunkt: 10 Uhr –  
Wohnmobilpark Bruchsal, Teilnahme mit vorheriger Anmeldung: 8 
Euro pro Person.

• 26. Mai: Wanderung nach Untergrombach, Treffpunkt: 10 Uhr – 
Parkplatz Friedhof St. Peter, Teilnahmegebühr: 8 Euro 8 pro Person.

Weitere Informationen und Anmeldung: Touristinformation im Ser-
vicecenter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 
51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-
erleben.de.
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MustertextJazzclub Bruchsal

10. Bruchsaler Jam Session 3. Mai, 20 Uhr –  
Antoine Spranger Trio feat. Jan Prax – Eintritt frei!
Am 3. Mai lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-Session 
ein. Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die aus dem 
umfangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und spie-
len, worauf sie gerade Lust haben.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio und special Gast Jan Prax bil-
den mit Piano/Bass/Drums/SAX die harmonische und rhythmische 
Grundlage für ein kreatives Zusammenspiel mit Gästen, die gerne 
jazzen und jammen.
Sowohl Instrumentalisten/innen als auch Sänger/innen sind herzlich 
willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch einleiten, 
das weitere Programm wird von den Gästen mitbestimmt und gestal-
tet. Neben den Solisten und Vokalisten kommen auch die Musiker an 
den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei bis drei 
Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie wird sich der Abend entwickeln? Wer kommt? Welche Songs 
werden gespielt? Was haben die Gastmusiker für Ideen? Das spon-
tane Zusammenspiel hat seinen besonderen Reiz, man darf bei einer 
Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.

Sandie Wollasch & Matthias Hautsch – 4. Mai, 20 Uhr
Eine Frau, ein Mann. Eine Stim-
me, eine Akustikgitarre. Sonst 
nichts. Wie klingt es, wenn alles 
aufs Wesentliche reduziert ist? 
Einfach wunderbar. Wunderbar 
einfach. Keine Band im Hin-
tergrund. Keine aufwändigen 
Soundeffekte.
Sängerin Sandie Wollasch, Gitar-
rist Matthias Hautsch. Sie ergän-
zen sich auf einzigartige Weise. 
Die faszinierende Stimme von 
Sandie Wollasch zaubert gefühlvolle Atmosphäre. Matthias Hautsch 
brilliert mit facettenreichen Klängen und atemberaubenden Tempi. 
Beide zusammen streicheln Herz und Seele.
Zu zweit bringt das Musikerpaar selbst voluminöse Songs von gro-
ßen Formationen auf die Bühne. Interpretieren diese mit ihrer mini-
malistischen Instrumentierung überraschend neu.
Dazu musikalische Perlen aus eigener Feder, die aufhorchen lassen 
und musikalische Dimensionen sprengen. Sprichwörtlich.
2021 veröffentlichen die beiden ihre CD „The Simple Life“, bestehend 
aus 4 Eigenkompositionen und einer Hommage an „Queen“.
2024 präsentiert das Duo wieder brandneue eigene Songs und spannen-
de Arrangements bekannter Stücke aus der „Sandie-Hautschi-Kiste“.
Eine Stimme, eine Gitarre, zwei Ausnahmekünstler.
Sie leben ihre Spielfreude.
Voller Leidenschaft.
Und immer wieder aufs Neue voller Emotion.
VVK: 17 EUR Beginn: 20 Uhr – Einlass ca. 19.30 Uhr

MustertextDie Koralle

Vorverkauf für „Room Service“ gestartet
In diesem Stück geht es nicht 
nur auf der Bühne drunter und 
drüber, sondern auch hinter den 
Kulissen: Theaterproduzent Gor-
don Miller hat alle Hände voll zu 
tun. Die Premiere von „Glückli-
che Reise“, dem Stück, das ihm 
den Durchbruch bringen soll, 
steht unmittelbar bevor. Doch 
es gilt noch so einige Tücken zu 
überwinden: Seine Schwägerin, 
Hotelleiterin Jane Gribble, die 
das Ensemble mit zwei zugekniffenen Augen auch ohne Bezahlung 
in ihrem Hotel wohnen lässt, bekommt plötzlich Besuch vom stren-
gen Hotelinspektor Wagner und muss Miller mitsamt seiner Truppe 
loswerden. Zugleich muss er unbedingt im Hotel Treffen mit mögli-
chen Investoren über die Bühne bringen, um an das dringend benö-
tigte Geld zu kommen, und dann steht zu allem Chaos auch noch 
der junge Autor Davis in der Tür und verlangt seinen Anteil an der 
Produktion seines Stücks! Als auch noch eine russischsprachige 

 
Sandie Wollasch & Matthias 
Hautsch Foto: Karlheinz Goder

 
 Foto: Malte Richter

Kellnerin mit Hollywood-Ambitionen, eine Inkasso-Agentin auf der 
Suche nach einer Schreibmaschine und eine charmante Sekretärin 
dazukommen, ist das Chaos perfekt.
Mit temporeichen Wendungen, fantasievollen Tricksereien und viel 
Humor verspricht „Room Service“ einen unterhaltsamen Theater-
abend, der sich perfekt in die frühsommerliche Atmosphäre des Bel-
vederes einfügt. „Wir freuen uns, unseren Spaß an den schillernden 
Rollen und den irrsinnigen Verwicklungen mit unserem Publikum zu 
teilen und den Zuschauerinnen und Zuschauern eine vergnügliche 
Zeit zu schenken“, erklärt Regisseur Jonas Gärtner und ergänzt la-
chend: „Und wir hoffen natürlich, dass es bei uns hinter der Bühne 
nicht ganz so turbulent zugeht wie in ‚Room Service‘!“
Bei kühlen Getränken und kulinarisch passenden amerikanischen 
Köstlichkeiten ist auch für das leibliche Wohl der Gäste gesorgt, die 
ab 18.30 Uhr eingeladen sind, mit dem Team der Koralle den Som-
merabend zu genießen.
Room Service
von John Murray und Allen Boretz, deutsch von Helmar Harald Fischer
Regie: Jonas Gärtner
Es spielen: Lea Becker, Barbara Eberbach, Melanie Ernst, Stefanie 
Exner, Jonas-Samuel Gärtner, Julia Gärtner, Manuela Gropper, Gün-
ther Hußlik, Katja Neubehler, Petra Peter, Julian Schlichter, Beate 
Schmidt-Gärtner, Monika Schuhmacher
Termine: 18., 19., 24., 25., 26., 30. und 31. Mai, 1. und 2. Juni, jeweils 
20 Uhr, Belvedere, Bruchsal
Vorverkauf ab sofort: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung 
Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Bunt und vielseitig! Klarinette und Saxophon für Neugierige!
Freie Plätze im Saxophon- und 
Klarinettenunterricht unseres 
neuen MuKs-Dozenten Leon 
Winkler. Das Saxophon und die 
Klarinette gehören zur bunten 
und vielseitigen Holzbläser-
Familie. Je nach körperlichem 
Entwicklungsstand kann man 
mit einer kindgerechten Klari-
nette bereits im Alter von fünf 
bis sechs Jahren beginnen. Der 
Einstieg mit dem Saxophon ist 
mit etwa acht Jahren möglich. 
Unsere jungen Klarinetten- und 
Saxophonspieler finden oft nach 
kurzer Zeit Möglichkeiten des 
gemeinsamen Musizierens, sei 
es in Ensembles oder Orches-
tern der MuKs oder in den Musikvereinen. Wenn es mit dem Klap-
pern der Klappen also klappen soll, hilft die Musik- und Kunstschule 
Bruchsal weiter! An der MuKs gibt es das Angebot eines unverbind-
lichen Probemonats. Der Schnupperunterricht endet automatisch 
nach einem Monat, sofern keine Unterrichtsfortsetzung gewünscht 
ist. Das Probe-Arrangement startet zu regulären Monatstarifen. Die 
Unterrichtsvereinbarung erfolgt durch die jeweiligen MuKs-Dozen-
ten. Neugierige, Anfänger und Wiedereinsteiger haben damit die 
Möglichkeit ihr Lieblingsinstrument mit persönlicher Beratung und 
kompetentem Unterricht unverbindlich kennenzulernen.
Weitere Informationen: MuKs-Service-Telefon: (072 51) 91 340 oder 
mail@muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Internationale Museumstag
Am 19. Mai findet der Internationale Museumstag statt.
Das diesjährige Motto lautet „Museums, Education and Research“.
Anlässlich des Internationalen Museumstags 2024 bietet das Bruch-
saler Schloss eine Sonderführung um 13 Uhr an.
Im Rahmen der Führung zeigen wir Ihnen unsere Highlights und stel-
len die Hintergründe der Präsentation unserer Ausstellungen vor.
Eine Anmeldung an den Sonderführungen ist dringend erforderlich 
unter der Schlosskasse.
E-Mail info@schloss-bruchsal.de
Telefon (07 251) 74-26 61

 
Persönliche Beratung und kompe-
tenter Unterricht an der MuKs mit 
Leon Winkler Foto: privat



|   17AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Mai 2024 · Nr. 18

Muttertag
Am 12. Mai ist Muttertag – ein 
idealer Tag für einen Ausflug mit 
der ganzen Familie.
An diesem Sonntag dürfen sich 
Mütter in Begleitung ihrer Kinder 
über freien Eintritt ins Schloss 
freuen.
Außerdem wartet auf alle „Ma-
mas“ eine kleine Überraschung.
Ein besonderes Highlight ist am 
Muttertag im Kammermusiksaal 
zu erleben.
Um 16 Uhr startet das exklusi-
ve Muttertags-Konzert mit Lie-
dermacher Dirk Knauer und der 
Kinder-Show-Band „DIRK & wir“

Stadtbibliothek

Zweisprachige Vorlesestunde: Ukrainisch-Deutsch

 
Vorlesen ist wichtig! Foto: Stiftung Lesen

Schon wieder beginnt ein neuer Monat und somit ist bei uns in der 
Freitags-Vorlesestunde um 16 Uhr eine andere Sprache dran. Heute 
wird Ukrainisch und Deutsch vorgelesen, abwechselnd in kleinen Ab-
schnitten. So können alle Kinder die Geschichte(n) verstehen.
Weitere Termine: Am 7. Juni hören die Kinder die portugiesische und 
am 5. Juli die italienische Sprache. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
Bruchsaler Schloss und Blumen
 Foto: Tanja Kroll

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Nachruf
Im Alter von 80 Jahren ist

Bernd Batsching
verstorben.

Umfangreiche Schenkung an das Städtische Museum Bruchsal
Über einen Zeitraum von 
mehr als einem Jahrzehnt 
ging regelmäßig einmal 
im Jahr eine umfangrei-
che und wertvolle Schen-
kung von historischen 
Briefmarken und Briefdo-
kumenten an das Städti-
sche Museum Bruchsal. 
Früheste badische Post-
wertzeichen aus der Mitte 
des 19. Jahrhunderts mit 
Bruchsal-Stempeln, kom-
plett auf beiden Seiten des Kuverts mit – damals wertlosen – 
Millionen-Werten beklebte Kuverts der Inflationszeit 1923 oder 
auch Bruchsaler Briefumschläge aus den Tagen direkt nach 
dem 1. März 1945: Die Sammlung, die Bernd Batsching Schritt 
um Schritt, sorgfältig aufgelistet und beschriftet, dem Städti-
schen Museum überlassen hat, stellt eine überaus bedeutende 
Heimatsammlung philatelistischer Raritäten aus Bruchsal und 
Umgebung dar. Nun ist der passionierte Briefmarkenexperte 
im Alter von 80 Jahren in Thailand verstorben und wurde dort 
beigesetzt.
Seit dem Alter von 14 Jahren war er Mitglied im damaligen 
Briefmarken-Zirkel Bruchsal, leitete später selbst eine Jugend-
gruppe und fungierte in den Jahren zwischen 1984 und 2008 
als Vorsitzender, danach als Schriftführer des 1. Bruchsaler 
Briefmarken-Sammlervereins. Als einen „philatelistischen 
Sammler, Jäger und Forscher“ haben seine Vereinskollegen 
ihn kennen und schätzen gelernt. Ausgewählte Stücke seiner 
Schenkung sind Bestandteil der regionalgeschichtlichen Dau-
erausstellung im Städtischen Museum im Schloss Bruchsal.

Stadtkapelle Bruchsal

Musikalische Begleitung im Schlosshof
Viele Jahre begleitete die Stadtkapelle den Sommertagszug auf dem 
Weg von der Stirumschule in den Schlosshof. In diesem Jahr haben 
sich die Musiker/-innen für Sonntag, 5. Mai, erstmals ein neues Mu-
sikprogramm ausgedacht. Für Eltern, Großeltern und viele andere 
große und kleine Menschen, die mit Spannung auf den Sommer-
tagszug und das Abbrennen des Schneemanns warten, spielt das 
beliebte Blasorchester schon ab 14 Uhr vor dem Haupteingang des 
Schlossgebäudes Unterhaltungsmusik aus ihrem abwechslungsrei-
chen Repertoire. Natürlich werden auch die Sommertagslieder nicht 
fehlen. Es lohnt sich also, frühzeitig beim Schloss anzukommen und 
sich einen guten Platz zu sichern.
Außerdem ist es eine gute Gelegenheit, das Orchester und seine 
Mitglieder kennenzulernen. Wer Spaß am Musizieren hat, darf uns 
jederzeit ansprechen oder sich einfach melden, beim Vorsitzenden 
Rainer Rücker unter Telefonnummer (01 71) 74 30 577. Die Proben 
finden in der Schulzeit dienstags um 19.30 Uhr im Rimolinisaal der 
Musikschule, Durlacherstraße 2-4 statt. Wir freuen uns immer über 
neue Mitglieder. IG

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30134 Dein kleines Glück im Alltag - tue dir Gutes und bleibe ge-
sund! Samstag, 4. Mai, 10 bis 13 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 
2. Für die Umsetzung eines gesünderen Lebensstils und einer guten 
Selbstfürsorge können wir selbst viel tun. Neben Infos und Tipps 
werden wir heute unser Wohlbefinden aktivieren. Dabei spielt die 

 
 Foto: Stadt Bruchsal
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ganzheitliche Gesundheit mit verschiedenen Themen, wie gesunde 
Ernährung, Bewegung und Entspannung eine wichtige Rolle. Bitte 
mitbringen: Schreibblock, Stifte, warme rutschfeste Socken und ein 
Getränk.

30307 Fitness für den Kopf- Ganzheitliches Gedächtnistraining 60+ 
Freitag, 14. Juni, 11.15 bis 12.30 Uhr, 7 x, Bürgerzentrum, Seminar-
raum 5

30140 Rückbildungsyoga mit Baby Montag, 1. Juli, 11.45 bis 13 
Uhr, 4 Mittage, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Krabbelmatte und 
Beschäftigung für die Babys ist vorhanden. Bitte mitbringen: Yoga-
matte / Sportmatte, Trinken, bequeme Kleidung, Handtuch und alles 
was ihr sonst noch für euer Baby benötigt.

10916 Glückswegwanderung im Schwarzwald mit Kräuterbuffet 
und Mühlenführung, Samstag, 25. Mai, 9.20 Uhr, Bahnhof Bruch-
sal, Gleis 1 am Fahrkartenautomat. Lassen Sie sich zu idyllischen 
Schwarzwaldtälern am Wildbach entlang bei Forbach einladen! Bitte 
Brettchen, Messer, Trinkbecher, Trinkflasche, leeres Marmeladen-
glas mitbringen. Bitte festes Schuhwerk und wetterangepasste Klei-
dung tragen.

10203 Europa & Du: Alltagswissen zur Mitgestaltung der EU kos-
tenloser Vortrag Mittwoch, 29. Mai, 19 Uhr. Wir besprechen die 
Positionen von Europaparlament, EU-Kommission und Ministerrat 
zur Erweiterung des Beteiligungsangebot. Die Referentin ist promo-
vierte Politikwissenschaftlerin und berät u. a. die Landesregierung 
von Baden-Württemberg in Fragen der Bürgerbeteiligung, sowie die 
European Association for local Democracy (ALDA) in Brüssel. Eine 
Online-Reihe des Bundesarbeitskreises Politik – Gesellschaft – Um-
welt im DVV.

11006 CO2-freie Mobilität auf dem Land. Wie geht das? kostenloser 
Vortrag In Zusammenarbeit mit der BEB Bruchsal e.V. Mittwoch, 29. 
Mai 19 Uhr
Bürgerzentrum, Seminarraum 1. Der Verkehrssektor ist für ein Viertel 
des Primärenergiebedarfs und des CO2 Ausstoßes verantwortlich. 
Und es ist der Sektor, der im Gegensatz zu den anderen Sektoren 
Jahr um Jahr die gesetzten Ziele verfehlt. In Städten ist es kein Pro-
blem, sich CO2-neutral zu bewegen. Doch wie sieht heute Mobilität 
auf dem Land aus, wie kann die Mobilitätswende gelingen und wel-
chen Beitrag können Sharing Angebote leisten?
Infos unter (07251)79-304

Mitteilungen anderer Institutionen

Landratsamt Karlsruhe

Das Gesundheitsamt  
weist zur europäischen Impfwoche auf Impfbedarfe hin
Kreis Karlsruhe. Es gibt Impfungen, die wichtig, aber wenig bekannt 
sind. Auf diese weist das Gesundheitsamt im Landratsamt Karlsruhe 
im Rahmen der europäischen Impfwoche hin, die vom 23. bis 29. Ap-
ril andauert. Mit der Aktion soll auf die Bedeutung für die Gesundheit 
aufmerksam gemacht werden.
Keuchhustenfälle treten in diesem Jahr in hoher Anzahl auf. Sind 
dem Gesundheitsamt in den ersten Monaten 2023 15 Fälle gemeldet 
worden, so sind es 2024 bereits 170 Meldungen. Viele Menschen 
verbinden den Keuchhusten mit einer Erkrankung des Kindesalters, 
dabei können sehr wohl auch Erwachsene betroffen sein und unter 
den wochenlangen Hustenattacken leiden. Besonders gefährdet für 
Komplikationen sind Neugeborene in den ersten sechs Monaten. 
Deshalb ist die Impfung insbesondere für werdende Eltern, aber 
auch Großeltern und andere Kontaktpersonen wichtig, um dadurch 
indirekt die Säuglinge zu schützen. Die Keuchhustenimpfung wird 
zusammen mit der Impfung gegen Tetanus und Diphtherie geimpft.
Auch schwere Erkrankungen durch Pneumokokken können durch 
Impfungen verhindert werden. Dabei handelt es sich um Bakterien, 
die bei vielen Menschen auf den Schleimhäuten im Rachen zu finden 
sind und von dort aus zu schweren Entzündungen der Ohren, der Ne-
benhöhlen und der Lunge führen können. In seltenen Fällen kommt 
es zu lebensbedrohlichen Blutvergiftungen. Besonders gefährdet 
für schwere Erkrankungen sind auch hier Säuglinge und Kleinkinder, 
aber auch immungeschwächte und ältere Menschen ab 60 Jahren. 
In den Einschuluntersuchungen 2023 zeigte sich, dass 86 Prozent 
der Kinder in Stadt und Landkreis Karlsruhe gegen Pneumokokken 
geimpft sind. Anders sieht es bei älteren Menschen aus: Aus Abrech-

nungsdaten fällt auf, dass in Baden-Württemberg 2022 nur 13 Pro-
zent der Personen aus dieser Altersgruppe geimpft waren, während 
in manchen östlichen Bundesländern immerhin Quoten von circa 40 
Prozent erreicht wurden. Durch einen veränderten Impfstoff konnte 
zuletzt die Schutzwirkung noch erhöht werden.
Infektionen mit Humanen Papillomviren (HPV) können verschiedene 
Krebserkrankungen auslösen. Es gibt die Möglichkeit, sich vor diesen 
Infektionen durch eine Impfung zu schützen. Empfohlen ist die HPV-
Impfung für Kinder und Jugendliche ab neun Jahren. Die Impfquote 
lag in Baden-Württemberg im Jahr 2020 bei den 15-jährigen Mäd-
chen bei etwa 41 Prozent und bei den 15-jährigen Jungen bei etwa 
zwölf Prozent. „Viel mehr Kinder könnten durch die HPV-Impfung 
vor vermeidbaren Krebserkrankungen geschützt werden“, so die Dr. 
Brigitte Joggerst, Leiterin des Gesundheitsamtes. „Wir wollen die eu-
ropäische Impfwoche nutzen, um auf die Gefahren durch HPV-Viren 
aufmerksam zu machen und bei den Eltern für diese Impfung zu wer-
ben.“ Das Gesundheitsamt informiert derzeit mit einer Ausstellung 
in der Außenstelle des Landratsamtes, Am alten Güterbahnhof 9 in 
Bruchsal, über die HPV-Impfung. Geöffnet ist diese zu den üblichen 
Öffnungszeiten.
Bei Fragen zu Impfungen und Impfempfehlungen steht das Gesund-
heitsamt per E-Mail an infektionsschutz@landratsamt-karlsruhe.de 
zur Verfügung. Eine Übersicht rund um das Thema Impfen bietet die 
Webseite der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
unter www.impfen-info.de. Regionale Daten auf Stadt- und Landkrei-
sebene zu Impfquoten aus den Einschulungsuntersuchungen sind 
im Gesundheitsatlas BW abrufbar unter www.gesundheitsatlas-bw.de.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.
Psalm 66,20

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, 5. Mai feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst der 
Kirchengemeinden Helmsheim und Heidelsheim um 11.15 Uhr in der 
Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Stephan C. Thomas. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Bring&Share-Büfett 
(Mitbringen&Teilen-Büfett) ein.
Am 9. Mai, Christi Himmelfahrt, findet um 17 Uhr der Festgottes-
dienst anlässlich der Einführung von Pfarrer Dr. Johannes Vortisch 
durch Dekanin Ulrike Trautz in die Stadtkirche Heidelsheim statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle recht herzlich zur Be-
gegnung und zum Austausch auf den Kirchplatz ein. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, bei Gebäck und Sekt miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Wir freuen uns auf Sie!

Gebet für den Ort
Herzliche Einladung zum Gebet für den Ort am 7. Mai, 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum Heidelsheim.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Am Sonntag, 5. Mai feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst der 
Kirchengemeinden Helmsheim und Heidelsheim um 11.15 Uhr in der 
Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Stephan C. Thomas. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Bring&Share-Büfett 
(Mitbringen&Teilen-Büfett) ein. 
Am 9. Mai, Christi Himmelfahrt, findet um 17 Uhr der Festgottes-
dienst anlässlich der Einführung von Pfarrer Dr. Johannes Vortisch 
durch Dekanin Ulrike Trautz in die Stadtkirche Heidelsheim statt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle recht herzlich zur Be-
gegnung und zum Austausch auf den Kirchplatz ein. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, bei Gebäck und Sekt miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Wir freuen uns auf Sie!

Gebet für Helmsheim
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 7. Mai 
um 7.30 Uhr bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Samstag, 4. Mai um 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die Konfir-
manden und ihre Familien mit Diakon im Schuldienst Tobias Ott, mit 
dem Konfi-Team und mit Pfarrerin i.P. Manuela Preiß
Sonntag, 5. Mai um 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Band, mit 
Diakon Tobias Ott, Pfarrerin Manuela Preis und dem Konfi-Team, 
KEIN Kirchenkaffee
Donnerstag, 9. Mai Christi Himmelfahrt um 11 Uhr Gottesdienst der Kir-
chengemeinde in Paul-Gerhardt, anschließend ökumenisches Picknick

Ausblick
Freitag, 10. Mai um 18.30 Uhr: Freitags im Gespräch. Aktuelles The-
ma: Vorgetäuschte Verkehrsunfälle und andere Betrugsmaschen – 
zum Nachteil der Versicherer. Referent: Carsten Köster, Assessor jur.
Sonntag, 12. Mai von 10 bis 11 Uhr Kindergottesdienst der Luthers 
Entdecker-Kidz im Luthersaal

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag 19.30 Uhr bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 19.00 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 4. Mai, 12 Uhr, Orgelpunkt 12 in der Lutherkirche. An der 
Steinmeyerorgel spielt Jan-Luca Lentz unter dem Motto „vive l’orgue“ 
Werke von Klomp, Alain, Frescobaldi, Tournemire und Pierné.
Dienstag, 7. Mai, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ruhe-
stand) im Saal des Lutherhauses, eine Veranstaltungsreiche des Bil-
dungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe (Bildungswerk der Erzdiö-
zese Freiburg) und der evangelischen Luthergemeinde Bruchsal. Das 
aktuelle Thema lautet: 75 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland. Referent: Prof. Dr. Dr. Siegfried Broß, München, Richter 
des Bundesverfassungsgerichts a.D.
Mittwoch, 8. Mai von 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kin-
der von 0 bis 3 Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich zum 
Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und Beten.
Mittwoch, 8. Mai, 15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag. Ein Angebot 
für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. Leben-
diger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrainings 
und Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. Leitung 
Eckehard Mevius, Kontakt über (072 51) 20 24.

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Freitag 9.30 Uhr bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Facebook: luthergemeindebruchsal
Instagram: luthergemeinde_bruchsal

Der Verein „farbe und bekennen. Förderkreis für Kunst und Kirche e.V.“ 
ist aufgelöst
Seine Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche bei ei-
nem der Liquidatoren anzumelden.
Bruchsal, den 24. April
Liquidatoren: Gabriele Becker, Keplerweg 17, 76646 Bruchsal
G. Luise Helm, Küfergasse 7, 76669 Bad Schönborn

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt zwölf –  
am Samstag, 4. Mai, 12 Uhr, in der Lutherkirche Bruchsal
An der Steinmeyerorgel spielt 
Jan-Luca Lentz unter dem Mot-
to: „Vive l’orgue“ Werke von 
Klomp, Alain, Frescobaldi, Tour-
nemire und Pierné.
Jan-Luca Lentz wurde im Jahr 
1998 in Heidelberg geboren und 
ist in Walldorf aufgewachsen. 
Ersten Orgelunterricht erhielt er 
bei Bezirkskantor KMD Dr. Mar-
kus Uhl an der Jesuitenkirche 
in Heidelberg. Jan-Luca Lentz 
ist als Organist in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde in Dos-
senheim und im Raum Heidel-
berg tätig. Der Luthergemeinde 
und der OP12-Reihe ist er seit seiner Bruchsaler Schulzeit verbunden.
Jan-Luca Lentz studiert in Heidelberg Theologie.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
zwölf mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und 
bei Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräf-
tigt zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen 
zu lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe sind willkommen.

Freitags im Gespräch – „Vorgetäuschte Verkehrsunfälle und andere 
Betrugsmaschen zum Nachteil der Versicherer“
Carsten Köster, Assessor jur. –
10. Mai, 18.30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Betrug und insbesondere Versicherungsbetrug ist in aller Munde. 
Das Delikt zieht sich durch alle gesellschaftlichen Schichten – vom 
Arbeiter bis zum Hochschulprofessor. Es werden historische Taten 
erläutert, aber auch aktuelle Fälle aus der Praxis bildhaft dargestellt. 
Eigenbrandstiftung, ausgenutzter Einbruchdiebstahl, gestellte Unfäl-
le. Es gibt die kuriosesten Fallkonstellationen, die einen schmunzeln 
lassen, aber auch nachdenklich stimmen. Der Vortrag gibt einen klei-
nen Einblick in die kriminalistische und zivilrechtliche Fallbehand-
lung. Wie hoch ist der Schaden für unsere Gesellschaft? Mit welcher 
Strafe müssen die ertappten Täter rechnen. Ist eine kleine Lüge 
schon strafrechtlich relevant?
Herzliche Einladung zu diesem interessanten Vortrag.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 5. Mai, Rogate
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Band und Pfarrer Achim Schow-
alter; Nach dem Gottesdienst gemeinsames Mittagessen „bring & 
share“ – jede/jeder steuert etwas zum Buffet bei. Hierzu eine herz-
liche Einladung.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr An Himmelfahrt feiern wir in der Kirchengemeinde Bruch-
sal gemeinsam Gottesdienst – bei gutem Wetter auf dem Vorplatz 
der Paul Gerhardt Kirche, bei schlechtem in der Kirche. Anschließend 
ist ein Ökumenisches Picknick geplant. Wer daran teilnehmen möch-
te, möge bitte etwas Leckeres für das Buffet mitbringen. Die Geträn-
ke werden zenttral besorgt. Außerdem braucht jeder einen eigenen 
Teller, Besteck und ein Trinkgefäß.
Hierzu eine herzliche Einladung.

 
Jan-Luca Lentz 
 Foto: Jan-Luca Lentz



20   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Mai 2024 · Nr. 18

Gruppen und Kreise
Freitag, 3. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Männerrunde
Montag, 6. Mai
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, 8. Mai
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 9. Mai
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Freitag, 10. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“

Sing & Pray
Am Samstag, 11. Mai, laden wir um 19 Uhr in den Paul Gerhardt Ge-
meindesaal zum Sing & Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters sind 
willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Gespräch 
zu kommen.

„Happy birthday“ – Familiennachmittag an Pfingstsamtag
Was gibt es Schöneres, als gemeinsam zu feiern? Wir feiern den Ge-
burtstag der Kirche zusammen mit unseren Kindern. Außer Eltern sind 
auch Onkel, Tanten, Opas, Omas willkommen! Nach einem gemeinsa-
men Start um 15 Uhr im Paul Gerhardt Gemeindehaus gibt es für die 
Kinder (von 3 bis 12 Jahren) ein attraktives und altersgerechtes Spiel- 
und Spaßprogramm in Gruppen. Die Erwachsenen dürfen diese Zeit 
bei Kaffee und Kuchen genießen. Am Ende steht ein gemeinsamer 
Abschluss mit einer kleinen Überraschung für die Kinder gegen 17.30 
Uhr. Anmelden kann man sich online oder über das Pfarramt.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Telefon 07249 8977
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon 07244 740621, Mobil 0175 3301202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet donnerstags 16.30 bis 
18 Uhr und freitags 10 bis 11.30 Uhr
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- & Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

Freitag, 3. Mai:
15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 5. Mai:
10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl in der Evang. Kirche Staffort 
mit Pfarrer Hamann aus Spöck, unseren Konfirmanden und Konfir-
mandinnen sowie dem Posaunenchor.
Konfirmiert werden aus Staffort: Maja Gamer; Jonathan Geisler, Ta-
mara Hauth, Fabian Riel;
und aus Büchenau: Niclas Ebli.
Donnerstag, 9. Mai: (Christi Himmelfahrt)
10 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Staffort mit Prädikant Tors-
ten Guldenschuh und dem Kirchenchor.
Sonntag, 12. Mai:
10 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Weingarten mit Pfarrer Stähle.
Hinweis Offene Kirche:
Die Evang. Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober täglich von 
9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06, Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!

EKuJA – Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von 3 Jahren bis 1. Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus Staf-
fort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (2.-7. Klasse), LGH 
Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm & Kleingruppen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst zum Abschluss des kirchlichen 
Unterrichts mit Einsegnung

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 7. Mai, 14.30 Uhr: „Es-tut-gut-Café“, Thema: „Wohnbera-
tung als Vorsorge fürs Alter“, EmK Münzesheim
Donnerstag, 9. Mai, 12 Uhr: Bezirkstreffen mit Freiluft-Gottesdienst 
(14 Uhr), Grillplatz Vogelherdle Menzingen
Donnerstag, 9. Mai, 20 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde  
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 3. bis 10. Mai
Freitag, 3. Mai
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen (Bopp)
Samstag, 4. Mai
17 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 5. Mai
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – Familiengot-
tesdienst, anschließend Pfarrfest
19 Uhr Ka Maiandacht – mitgestaltet vom Kirchenchor (Baumstark)
Dienstag, 7. Mai
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen –
Mittwoch, 8. Mai
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 9. Mai – Christi Himmelfahrt
10 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (gemeinsame Fei-
er der Seelsorgeeinheit)
19 Uhr Ka Vesper – mitgestaltet vom Kirchenchor (Baumstark)
Freitag, 10. Mai
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Christi Himmelfahrt am 9. Mai in der St. Bartholomäus-Kirche
Viele Jahre ist es mittlerweile Brauch, dass wir Christi Himmelfahrt 
in der Seelsorgeeinheit gemeinsam vor der Veranstaltungshalle in 
Büchenau feiern. Diese Open-Air-Messe haben viele gern mitgefei-
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ert. Hierbei hat der Musikverein Büchenau uns technisch beim Auf-
bau und mit seiner Musik immer unterstützt, wofür wir ihm dankbar 
sind. Aufgrund zurückgehender Helferzahlen ist ihm dies nun leider 
nicht mehr möglich. Der Pfarrgemeinderat und das Gemeindeteam 
Büchenau haben überlegt, wie das Fest zukünftig gefeiert werden 
soll. Allen war klar, dass es bei der gemeinsamen Eucharistiefeier 
in Büchenau bleiben soll. Allerdings wurde keine Möglichkeit gese-
hen, die Open-Air-Tradition weiterzuführen. So werden wir an Christi 
Himmelfahrt die gemeinsame Eucharistie in St. Bartholomäus feiern, 
die musikalisch gestaltet sein soll, und freuen uns, wenn auch hierzu 
weiterhin viele Mitfeiernde aus allen drei Pfarrgemeinden kommen.

72-Stunden-Aktion

 
Projektgruppe der 72-Stunden-Aktion Foto: KJG

Am Wochenende vom 18. bis 21. April fand die bundesweite Sozi-
alaktion des BDKJs, die 72-Stunden-Aktion, statt. In unserer Seel-
sorgeeinheit gab es zahlreiche Kinder und Jugendliche, die sich mit 
ihrem Projekt für eine bessere Welt eingesetzt haben. In zwei ver-
schiedenen Projektgruppen wurde in 72 Stunden die Welt ein kleines 
Stückchen besser gemacht.
Die erste Projektgruppe, mit den Ministranten Karlsdorf, der KjG 
Neuthard und einem Vertreter der Ministranten Büchenau hat sich 
mit einem nachhaltigen Projekt beteiligt. Sie haben 30 Nistkästen 
für verschiedene Vogelarten selbst gebaut und kreativ gestaltet. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei allen Sponsoren 
bedanken, die die Kinder und Jugendlichen während der Aktion mit 
Material- und Lebensmittelspenden unterstützt haben. Namentlich 
erwähnt seien dabei die Firma Leicht, die uns sämtliches Holz nicht 
nur zur Verfügung gestellt, sondern die Holzelemente für uns auch 
noch vorgesägt haben, damit auch die jüngeren Teilnehmer direkt 
mit anpacken konnten. Ebenfalls herzlich bedanken wollen wir uns 
bei der Schreinerei Brunner, der Sparkasse Kraichgau und der Gärt-
nerei Geißler, die uns jeweils mit einer Geldspende unterstützten, die 
in Pinsel und Umweltlack zur Gestaltung der gebauten Nistkästen 
investiert werden konnten. Vielen Dank auch an Gertrud Heilig, die 
Metzgerei Baumgärtner sowie Getränke Stepper für das Spenden 
der Leckereien und Getränke. Ein weiteres Highlight war der Besuch 
unseres Dekans Lukas Glocker, der auch bei uns vorbeigeschaut hat.
Die zweite Aktionsgruppe unserer Seelsorgeeinheit war in diesen 72 
Stunden ebenfalls sehr fleißig. Die KjG Bruchsal-Büchenau ließ sich 
von dem eher bescheidenen Wetter nicht unterkriegen. Allen voran 
packten rund 20 Schüler der Grundschule Büchenau, bestens aus-
gestattet mit regenfester Kleidung, beim Bau ihres Schulgartens mit 
an. Vom 18. bis 21. April haben sie gemeinsam an einem Hochbeet 
mit verschiedenen Kräutern, einem Barfußpfad sowie einem Rin-
denmulchweg gearbeitet. Ein toller Start für die Schulgarten-AG der 
Grundschule Büchenau!
Herzlichen Dank an alle Unterstützer: Peter Kistenberger Betriebs 
GmbH (Holz), Konrad Schweikert GmbH & Co. KG (Baumaterialien), 
Heckert Gartencenter Bruchsal (Erde), Doktor med. Thomas Vollmer, 
Benz & Gunzenhäuser Partnerschaft Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Marika Kramer (Ortsvorsteherin) sowie Ulli Hockenberger 
und Diakon Stefan Baumstark für die Verpflegung.

Öffentlichkeitsarbeit
Fronleichnamsfeier der Seelsorgeeinheit am 30. Mai
Karlsdorf und Neuthard feiern schon seit einigen Jahren gemeinsam 
im jährlichen Wechsel das Fronleichnamsfest. Dieses Jahr schließt 
sich erstmals Büchenau dieser Feier an, sodass wir Fronleichnam 
als Seelsorgeeinheit feiern dürfen. Für viele ist es nicht leicht, man-
che Tradition aufzugeben, andererseits ist es schön, wenn das ge-
meinsame Fest zu einem Erlebnis für alle wird und das Miteinander 
im Glauben stärkt. Lassen Sie uns an diesem Tag über die Ortsgren-
zen hinweg gemeinsam Jesus Christus feiern und erleben, dass der 
Glaube verbindet! Helfende Hände sind jederzeit willkommen.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 3. Mai, 
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Headbangers´ Church – ein 
(Hard-)Rock-Gottesdienst mit einer Band, Sound und Licht (PRef. 
Fuchs)
Samstag, 4. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 5. Mai, 
Helmsheim Pfarrzentrum: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz); 
11.45 Uhr: Taufe von Aaron Michael und Helena Annemarie Böhmer 
(Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer 
Fritz)
Montag, 6. Mai, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 7. Mai, 
Untergrombach Michaelskapelle: 19 Uhr: Maiandacht der Frauenge-
meinschaft Obergrombach
Donnerstag, 9. Mai, 
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier für die 
ganze Kirchengemeinde mit anschließender Begegnung mit dem 
Besuch aus unserer Partnergemeinde Velille (Peru) (Pfarrer Fritz/ 
Pastoral-Team)

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Maiandacht
Herzliche Einladung an alle Frauen zur Maiandacht auf dem Micha-
elsberg
Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr in der Kapelle.
Die Andacht steht unter dem Thema „Maria, ich nenne dich meine 
Schwester“. Wir freuen uns auf viele Mitfeiernden. Zum gemeinsa-
men Abmarsch treffen wir uns um 18 Uhr vor der Pfarrkirche St. Mar-
tin Obergrombach.

22. Burgfest 20. bis 22. Juli
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns unter anderem mit einem Ver-
kaufsstand und einer Tombola. Der Erlös geht an das Hospiz Arista 
Nord Bruchsal. 
Deshalb ran an Stricknadeln und Nähmaschinen. Hand- und Bastelar-
beiten aller Art können bei den Frauen der Verwaltung abgegeben wer-
den. Für Ihre tatkräftige Unterstützung bedanken wir uns schon jetzt.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 2. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater 
Dieudonné)
Freitag, 3. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieu-
donné)
Samstag, 4. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pater Dieudonné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung bis 16.30 Uhr; 16.30 Uhr: Stille 
Anbetung/Beichte (Pater Dieudonné)
Sonntag, 5. Mai, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné); 12.30 Uhr: Hei-
lige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pater Dieudonné)
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Montag, 6. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Maiandacht
Dienstag, 7. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 8. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 9. Mai, Fronleichnam
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) anschließend 
ökumenisches Picknick rund um Paul-Gerhardt – Beiträge zum Bü-
fett sind willkommen
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
Freitag, 10. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz u. Bibelteilen

Christi Himmelfahrt
An Christi Himmelfahrt, 9. Mai feiern wir die heilige Messe um 10.30 
Uhr in St. Anton. Anschließend ist wieder rund um Paul-Gerhardt das 
gemeinsame ökumenische Picknick. Getränke werden besorgt, aber 
jeder möge einen eigenen Teller, Besteck und ein Trinkgefäß mitbrin-
gen! Süße wie auch deftige Beiträge zum Büfett sind willkommen! 
Herzliche Einladung!

Kirchliche Verbände
kfd
Schokolade und Kaffee sind ge-
sund, die schönste Mitteilung der 
Referentin Frau Dr. med. Barbara 
Wagner, die Cilly Rathgeb herz-
lich bei der Frauengemeinschaft 
begrüßen konnte. Die Frauen-
ärztin war sehr überrascht, dass 
so viele Damen verschiedener 
Altersgruppen der Einladung ge-
folgt sind. Dass die Krebsvorsor-
ge in jedem Alter der eigenen Ge-
sundheit dient und wichtig ist, ist 
eigentlich ein Punkt, der jedem 
bewusst sein sollte. Der Spezia-
listin für Naturheilverfahren und 
Pflanzenheilkunde lag das The-
ma „gesund werden und gesund 
bleiben“ am Herzen. Dass dunkle 
Schokolade, mindestens 70 % 
Kakao, den Heißhunger bremst 
und sogar das Herz- und Kreislaufsystem schützt, wurde dankend 
und lachend angenommen. Durch eines der liebsten Getränke der 
Deutschen, den Kaffee, kann sogar das Krebsrisiko gesenkt werden. 
Er ist gut für die Leber, die Nieren, den Kreislauf und für die Gelenke, 
allerdings vor allem Filterkaffee. Begeistert wurden Fragen gestellt, es 
bot sich eine harmonische Atmosphäre. Leider wird der Darm so oft 
von den Menschen vernachlässigt. Die Verdauung beginnt im Mund: 
nämlich durch gutes Kauen mit den Zähnen. Es ist wichtig, in Ruhe 
mit Genuss zu essen und ratsam, auf Fertiggerichte und Süßstoffe zu 
verzichten. Natürliche und abwechslungsreiche Lebensmittel sowie 
Ballaststoffe tragen zu einer gesunden Darmflora bei. – Jeder weiß, 
wie wichtig gesunder Schlaf ist. Auch dazu regte die Referentin mit 
Tipps an: nach 15 Uhr kein Mittagsschlaf mehr, keine aufregenden 
Sendungen anschauen, am Abend weniger trinken. Frau Dr. Wagner 
war über die Kommunikation mit den Gästen sehr beeindruckt. Das 
Publikum dankte ihr für die reichlichen Tipps mit herzlichem Applaus.
Cilly Rathgeb freute sich über das große Interesse der zahlreichen 
Besucher und erinnerte nochmals an den Halbtagesausflug am 15. 
Mai und wünschte allen einen guten Heimweg und eine gute Nacht.
(Elisabeth Storck)

Familienarbeit
Gottesdienst für die ganze Familie am 12. Mai
Familiengottesdienst auf dem Schleicherhof
Zwei Tage nach Christi Himmelfahrt, am Muttertags-Sonntag, 12. 
Mai, gibt es für Familien und Interessierte ein besonderes Ange-
bot, nämlich einen Gottesdienst mit kleiner Flurprozession auf dem 

 
Dr. med. Barbara Wagner und Cilly 
Rathgeb Foto: privat

Schleicherhof. Groß und Klein sind eingeladen zu diesem beson-
deren Event, das um 10.30 Uhr auf dem Schleicherhof beginnt. Der 
Vinzi-Chor wird für musikalischen Schwung sorgen. Auch danach 
können Familien den Sonntag genießen: Ob beim gemeinsamen Mit-
tagessen ab 12 Uhr, ob bei Kaffee und Kuchen oder bei bewegten 
Spielen für Kids und Teens. Die Veranstaltung findet übrigens bei je-
dem Wetter statt – merken Sie sich den Termin am besten gleich vor.

Soziales & Spirituelles

Nachruf
Der Perukreis und die Pfarrei St. Vinzenz trauern um die Mitbe-
gründerin unserer Perupartnerschaft

Eva Goroll

die unerwartet am 25. April 2024 verstarb.
Von Anfang an – bis zu ih-
rem plötzlichen Tod – hat 
sie sich in unsrer Gruppe 
mit vollem Engagement 
für die Menschen in unse-
ren Partnergemeinden ein-
gesetzt. Schon in ihrer Ju-
gend verbrachte sie einen 
einjährigen Arbeitsaufent-
halt im Amazonasgebiet 
Perus, unter sehr primiti-
ven Bedingungen; später 
besuchte sie auch unsere 
Partnergemeinden vor Ort.
Mit diesem Hintergrund 
brachte sie ihr Wissen im-
mer wieder in den Peru-
kreis ein. Ihr Blick auf die 
globale Ungerechtigkeit 
und die benachteiligten Völker, die darunter zu leiden haben, 
bewegte sie und brachte sie zu Handlungsforderungen, die sie 
mit einer fast penetranten Beharrlichkeit vertreten konnte.
Wir werden ihr Wissen, ihren Blick über den Tellerrand und ihre 
Freundschaft vermissen.
In Dankbarkeit verabschieden wir uns von Eva.
Perukreis St. Vinzenz

Jugendarbeit
Firmung 2024
Wir FIRMEN wieder!
Willst du dabei sein?
Du bist 14 Jahre alt oder gehst in 
die neunte Klasse?
Du wohnst in Bruchsal, hast aber 
keine Einladung bekommen?
Deine Freunde gehen zur Firmung?
Du hast den Infoabend verpasst?
Kein Problem! Schreibe einfach 
eine kurze E-Mail an: info.vin-
zenz@se-bruchsal.de
Oder wende dich direkt an Pfar-
rer Ritzler, Telefon (072 51) 93 18 252

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr: Präsenzgottesdienst mit Musikteam und 
Abendmahl. Predigtimpuls von Udo Schmitt. Parallel Kindergottes-
dienste und Teenagertreff. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 2. Mai, 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 3. Mai, 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 6. Mai, 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 6. Mai, 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 7. Mai, 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung.

 
Eva Goroll Foto: Andrea Heilmann

 
Firmvorbereitung 
 Foto: Johannes Schlindwein
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https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 127 37
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 3. Mai
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 4. Mai
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst zu „Open Doors“, im Gemeindehaus 
in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 6. Mai
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 7. Mai
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahren)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 8. Mai
10 Uhr: Frauenevent
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V.
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 4. Mai, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Verheißung des Heiligen Geistes“
Bibeltext aus Joel 3,1: Und nach diesem will ich meinen Geist aus-
gießen über alles Fleisch, und eure Söhne und Töchter sollen weis-
sagen, eure Alten sollen Träume haben, und eure Jünglinge sollen 
Gesichte sehen.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Oberder-
dingen unter dem Leitgedanken „Glücklich in Gott“
Bibeltext aus Spr 16,20: Wer auf das Wort merkt, der findet Glück; 
und wohl dem, der sich auf den Herrn verlässt!
Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr (Christi Himmelfahrt)
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Erhöhung des Auferstan-
denen“
Bibeltext aus Lk 24,50.51: Er führte sie aber hinaus bis nach Betanien 
und hob die Hände auf und segnete sie. Und es geschah, als er sie 
segnete, schied er von ihnen und fuhr auf gen Himmel.
Donnerstag – Sonntag, 9. bis 12. Mai
Süddeutscher Kirchentag der Neuapostolischen Kirche in Karlsruhe. 
Alle Informationen sind auf der Webseite skt2024.de zu finden.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Süddeutscher Kirchentag
Unter dem Motto „KOMMET HER“ findet vom 9. bis zum 12. Mai in 
der Fächerstadt Karlsruhe der Süddeutsche Kirchentag statt. Am 
Donnerstagabend finden die ersten beiden Konzerte auf der Seebüh-
ne im Zoologischen Garten statt. Am Freitag und Samstag gibt es 
viele verschiedene Programmpunkte, am Sonntag findet um 11 Uhr 
der Abschluss-Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich, Kir-
chenpräsident der NAK Süddeutschland, statt.

Zentraler Veranstaltungsort wird das Kongresszentrum im Herzen 
von Karlsruhe – dazu zählen die Schwarzwaldhalle, die Gartenhalle 
und das Konzerthaus – sowie das zentral gelegene Kirchengebäude 
der neuapostolischen Kirchengemeinde Karlsruhe-Mitte. Darüber hi-
naus finden weitere Programmangebote an öffentlich zugänglichen 
Orten statt, zum Beispiel an der malerischen Seebühne im Zoologi-
schen Stadtgarten und auf dem lebhaften Marktplatz in der Karlsru-
her Innenstadt.
Informationen zum Ticketkauf, zum Programm und vieles mehr fin-
den sich auf der Homepage skt2024.de.

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

75 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland (JA/WiR)
Dienstag, 7. Mai, 9 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisenstraße 1
Professor Dr. Dr. Siegfried Broß, München
Im Anschluss an seine früheren Vorträge zu den Jubiläen des GG 
2009 und 2019 schlägt der Verfasser nun mehr einen anderen Weg 
ein: Bis in die Gegenwart wurde der Abschnitt über die Grundrechte 
an der Spitze des Verfassungstextes als die herausragende Leistung 
angesehen und hiermit völlig unbescheiden weltweit mit entspre-
chender medialer Begleitung Anerkennung beansprucht. Eine gelas-
senere Betrachtung zeigt allerdings, dass Bedeutung und Gewicht 
der Grundrechte im GG wegen der föderalen Struktur der Bundes-
republik Deutschland nach 1949 und ihrer historischen Entwicklung 
seit dem 13. Jahrhundert anders zu bewerten sind. Die im GRs-Ab-
schnitt zusammengefassten Individualrechtspositionen bilden über-
wölbend die Identität des föderalistisch geprägten Bundesstaates 
Bundesrepublik Deutschland.

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 5. bis 9. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die christliche Identität bewahren“
Bibelstudium anhand des Artikels:
„Folge weiter der Führung Jehovas“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 5. Mai, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Vergeben wir einander weiterhin großzügig“
Bibelstudium anhand des Artikels:
„Folge weiter der Führung Jehovas“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 8. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 9. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Ärgere dich nicht über böse Menschen“
„Nach geistigen Schätzen graben“
– Lehrpunkte aus den Psalmen 36 und 37
Bibellesung aus Psalm 37, 1-26
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Wie ist Psalm 37, 4 zu verstehen?“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Bist du auf Zeiten der Not vorbereitet?“
– Besprechung eines Lehrvideos
Das Christentum im ersten Jahrhundert
– Thema: „Gott ist nicht parteiisch“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Kirche für Bruchsal

Timeout
Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr: Die dreistesten Ausreden (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Freitag, 3. Mai
19 Uhr: E6 – Offenes Haus
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Abend mit Spiel, Spaß, Es-
sen und Trinken! Eine gute Gelegenheit, uns näher kennenzulernen.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 4. Mai, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Verheißung des Heiligen Geistes“
Bibeltext aus Joel 3,1: Und nach diesem will ich meinen Geist aus-
gießen über alles Fleisch, und eure Söhne und Töchter sollen weis-
sagen, eure Alten sollen Träume haben, und eure Jünglinge sollen 
Gesichte sehen.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
10 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Oberder-
dingen unter dem Leitgedanken „Glücklich in Gott“
Bibeltext aus Spr 16,20: Wer auf das Wort merkt, der findet Glück; 
und wohl dem, der sich auf den Herrn verlässt!
Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Donnerstag, 9. Mai, 9.30 Uhr (Christi Himmelfahrt)
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Die Erhöhung des Auferstan-
denen“
Bibeltext aus Lk 24,50.51: Er führte sie aber hinaus bis nach Betanien 
und hob die Hände auf und segnete sie. Und es geschah, als er sie 
segnete, schied er von ihnen und fuhr auf gen Himmel.
Donnerstag – Sonntag, 9. – 12. Mai
Süddeutscher Kirchentag der Neuapostolischen Kirche in Karlsruhe. 
Alle Informationen sind auf der Webseite skt2024.de zu finden.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier

Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kommen!

„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!

Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Angebote im Mai 2024
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 15. Mai von 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stuten-
see e. V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 17. Mai von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 13. Mai von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e. V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau, IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Yoga bei Rheuma und Arthrose
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, Ge-
lenke und Muskeln gestärkt.
Die durchgeführten Übungen berücksichtigen die besonderen Voraus-
setzungen einer chronisch-rheumatischen Erkrankung oder Arthrose.
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Wann: Jeden Montag von 15 bis 16 Uhr
Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 
(zehn Einheiten)
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57) 92 50 961 und 
(01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kita Mosaik
Ich nehme meinen Hut ...
Aber nicht ohne mich vorher bei 
allen ehemaligen und jetzigen 
Eltern der Kita Mosaik dafür 
zu bedanken, dass sie mir das 
Wertvollste in ihrem Leben – ihre 
wundervollen Kinder – anver-
traut haben. Es war mir eine Ehre 
und immer auch große Freude, 
ihre Kinder ein Stück weit in ein 
selbstständiges und wunder-
volles Leben begleiten gedurft 
zu haben. Ich bedanke mich für 
viele wertvolle Gespräche, für 
immer viel Verständnis und gute 
Zusammenarbeit – und nicht zu-
letzt für die vielen lustigen Mo-
mente und Unternehmungen, die 
ich gemeinsam mit Ihnen und 
Ihren Kindern erleben durfte.
All dies wäre nicht möglich ge-
wesen, ohne das Team der Kita Mosaik an meiner Seite. Ich hatte 
das große Glück hier immer sehr kompetente, liebevolle und lustige 
Mitarbeiter/-innen an meiner Seite zu haben, sie haben mit mir ge-
meinsam einen Ort geschaffen, an dem sich Kinder frei entfalten, 
entwickeln und wohlfühlen können. Die Kita Mosaik. Wir haben alle 
Höhen und Tiefen immer hervorragend zusammen gemeistert. Dafür 
meinen herzlichen Dank an alle ehemaligen und jetzigen Mitarbeiter 
in unserem Team.
Vielen Dank an unsere Senior/-innen im Haus für ihre liebevolle Un-
terstützung, ihr immer großes Verständnis für das Leben und Treiben 
unserer Kinder und für die vielen guten und interessanten Gespräche.
Viele Dinge und Veränderungen wären nicht möglich gewesen ohne 
das immer offene Ohr, die Bereitschaft und das Vertrauen der Ge-
schäftsführung, der Abteilungsleitung und allen Beschäftigten der 
Geschäftsstelle. Ich bedanke mich ganz besonders dafür, hier immer 
die Möglichkeit und Unterstützung für die Umsetzung neuer Ideen 
bekommen zu haben. Dies gab mir die Möglichkeit gemeinsam mit 
vielen anderen Wegbegleiter/-innen für uns einen Ort zu schaffen, an 
dem ich mich immer wohlgefühlt habe und deshalb mit Freude, Em-
pathie, Spannung und Neugierde die Kinder begleiten konnte – die 
Kita Mosaik. Dafür meinen herzlichen Dank.
Auch bei den Mitarbeiter/-innen des Amtes für Jugend und Soziales 
der Stadt Bruchsal möchte ich mich für die immer gute Zusammen-
arbeit herzlich bedanken.
Am Freitag, 17. Mai, 14 bis 17 Uhr, darf, wer möchte, sich sehr gerne 
bei einem Glas Sekt, Saft, Wasser selbst von mir verabschieden.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Toller Auftritt in Korb
Den tollen fünften Platz unter 69 Vereinen konnten wir am Samstag 
bei den Württembergischen Meisterschaften mit nur vier Sportlern 
erreichen. Bei dem hochkarätigen Turnier präsentierten sich unsere 
Topringer in ausgezeichneter Form. Gheorghe Fricatel siegte in sei-
nen drei Kämpfen vorzeitig, ohne einen Wertungspunkt abzugeben 
und sicherte sich überlegen den Titel in der 87 Kilogramm Grecoklas-
se unter acht Teilnehmern. Sein Bruder Maxim startete in der mit 24 
Teilnehmern größten Klasse im 79 Kilogramm Freistil und hatte sie-
ben Kämpfe. Sechsmal hieß der Sieger Maxim bei 60:0-Punkten, nur 
im vorletzten Poolkampf gegen den Köllerbacher Mokhmad Dadaev 
musste er sich geschlagen geben und erzielte Bronze. Ebenfalls 
Bronze ging an Abuzar Salar im 57-Kilogramm-Limit. Zweimal durch 
technische Überlegenheit, ein weiterer Punktsieg und eine Punktnie-
derlage brachten ihn ins Finale um Platz 3. Dort besiegte er in einem 
spannenden Kampf mit 13:10-Punkten den Schweizer Sayed Jans-

 
 Foto: n.neufeld

hidi. Der Vierte im Bunde war Vasile Musat, der ebenfalls in 79-Kilo-
gramm-Freistil antrat und in vier Kämpfen zweimal siegreich war, ehe 
er mit Platz 9 ausschied. Trainer Carsten Spänle, unterstützt durch 
Milad Ashuri, war stolz auf die gute Teamleistung. Die Bruchsaler 
Delegation vertrat auch unser Kampfrichter Wolfgang Spänle.

Titelverteidigung geglückt
In der Gewichtsklasse bis 53 Kilogramm der U17 konnte die Wiesen-
talerin Josefine Widmann ihren DM-Titel aus 2023 in Köln-Mühlheim 
verteidigen. Fünf Schulter- und ein Punktsieg führten sie erneut auf 
den Podestplatz ganz oben. In keinem ihrer Kämpfe gab sie einen 
Punkt ab und zeigte somit ihre Klasse. Wir gratulieren unserem Mit-
glied Josefine und drücken die Daumen für zukünftige Aufgaben.

 
Bild von links Gheorghe Fricatel, Milad Ashuri, Abuzar Salar, Vasile Mu-
sat, Maxim Fricatel, Carsten Spänle und Wolfgang Spänle Foto: ASV

1. Bruchsaler Budo Club

Bundesbreitensportlehrgang Taekwondo in Hambrücken
Am Samstag, 20. April nahmen fünf Sportlerinnen und Sportler des 
1. Bruchsaler Budo Clubs e. V. am Bundesbreitensportlehrgang Tae-
kwondo in Hambrücken teil. Den gesamten Tag über konnten Sie in 
insgesamt 36 angebotenen Lehreinheiten rund ums Taekwondo ihre 
Kenntnisse erweitern und verbessern (darunter Poomsae/Formen-
lauf, Vollkontakt, Selbstverteidigung, Bruchtest, Kindertraining so-
wie Theorie). Unter den 17 Referenten waren mit Michael Bußmann 
(Poomsae) und Alexander Bachmann (Vollkontakt) sogar Weltmeis-
ter ihres Fachs vertreten.
Das Trainerteam freut sich bereits, die aktuellsten Inhalte des Taek-
wondosports im Vereinstraining weiterzugeben.

 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 1. BBC beim Bundesbreiten-
sportlehrgang Taekwondo in Hambrücken Foto: Steffen Hill

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.
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CVJM

Es geht wieder los!
Der CVJM Bruchsal freut sich 
auch dieses Jahr erneut in sei-
nen Park einzuladen. Jeden 
Sonntag steht der Park bei gu-
tem Wetter mit seinen zahlrei-
chen Spielmöglichkeiten für die 
ganze Familie offen, es kann ge-
klettert, gebuddelt und gerutscht 
werden und auch für die ganz 
Kleinen steht ein Sandkasten 
zur Verfügung. Gestartet wird 
dieses Jahr am 5. Mai mit einem 
Familienfest, mit Kinderschminken und Rollenrutsche. 
Gerade junge Familien, die nach Kontakten suchen oder einfach et-
was in netter Gesellschaft unternehmen möchten, sind hier gut auf-
gehoben. Auch für Verpflegung ist immer gesorgt, ab 12 Uhr wird 
gemeinsam gegrillt, dabei kann gern eigenes Grillgut mitgebracht 
werden, es ist aber auch immer genug für alle vorhanden.
Der CVJM Bruchsal freut sich, Euch im Giesgrabenweg 3 zwischen 
Gartengolf und Skaterpark begrüßen zu dürfen!

Diakonisches Werk Bruchsal

Spendenaktion ermöglicht Schulranzenübergabe
15 Jungen und 13 Mädchen ha-
ben am 26. April vor dem Martin-
Luther-Haus ihre neuen Schul-
ranzen in Empfang genommen, 
die der Kiwanis Club Bruchsal 
e. V. und das Diakonische Werk 
in Bruchsal von Spendengeldern 
der Schulranzenaktion gekauft 
haben. Die Ranzen enthielten 
außerdem noch einen Turnbeu-
tel, zwei Mäppchen und einen 
Geldbeutel der Hersteller, womit 
die Kinder gut ausgestattet in 
das kommende Schuljahr starten können. Für Familien mit geringem 
Einkommen ist der Schulanfang und die Beschaffung von Schulma-
terialien mit finanziellen Mehrkosten verbunden, die sehr belastend 
sein können. Aus diesem Grund unterstützt die Schulranzenaktion 
in Bruchsal einkommensschwache Familien, um Chancengleichheit 
zum Schulstart zu schaffen. Ein herzlicher Dank geht an alle Spende-
rinnen und Spender.

DLRG Bruchsal e.V.

Drohnenfortbildung
Am Wochenende vom 19. bis 21. April nahmen wir mit fünf Piloten 
an der Drohnenfortbildung in Haltern am See als Fernerkundungsein-
heit des DLRG-Landesverbands Baden teil.
Hierbei wurden verschiedene, praktische Szenarien im Rahmen ei-
nes Starkregenereignis unter dem zeitgleichen Einsatz mehrerer 
Drohnen trainiert.

 
Die Teilnehmer der Fortbildung Foto: DLRG Landesverband Baden

 
 Foto: S. Bentzinger

 
 Foto: Diakonisches Werk in 

Bruchsal

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung Hauptverein
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal,
das Geschäftsjahr 2023 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende ge-
gangen. Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen 
sollen Sie Bericht erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 3. Mai, 19.30 Uhr in unsere DJK-
Vereinsgaststätte im „Hans Mönch Heim“ ein.
TAGESORDNUNG:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
 2. Totengedenken
 3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4. Berichte
 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
 b) Bericht der Abteilungsleiter
 c) Kassenbericht/Bericht der Hauptkassiererin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen
 für 2 Jahre a) 1. Vorsitzende/r b) Hauptkassier(erin)
 für 1 Jahr: c) stellvertretende/r Vorsitzende/r
 8. Wahl der Kassenprüfer/in
 9. Bestätigung der Beisitzer/in
10. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
11. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
12.  Wege und Maßnahmen zur Findung neuer Strukturen der DJK-

Vorstandsarbeit
13. Behandlung der eingegangenen Anträge
14. Verschiedenes
15. Schlusswort
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal do-
kumentieren.

KinderturnenKinderturnen

Tuju Bestenkämpfe Gymnastik
Am Samstag, 20. April, starteten 42 Gymnastinnen der DJK Bruchsal 
bei den Tuju Bestenkämpfen Gymnastik in der Sporthalle Bruchsal.
In der ersten Hälfte des Tages präsentierten die jüngsten Mädchen 
im Alter von fünf bis sieben Jahren in der offenen Klasse 1 und 2 
zweimal eine Übung ohne Handgerät. Für viele Mädchen war es die 
erste Teilnahme bei einem Wettkampf und entsprechend groß war 
die Nervosität, aber auch die Freude. In der offenen Klasse 1 erreich-
te Marilena Juricic den dritten Platz, Melissa Baciu den zweiten Platz 
und Emelie Lopp den ersten Platz. In der offenen Klasse 2 konnten 
sich Anna Kapinos über den dritten Platz, Esenia Reiter über den 
zweiten Platz und Lotta Epli über den ersten Platz freuen.

 
Wettkampfgymnastinnen der DJK Bruchsal Foto: S. Schabath

In der Altersklasse 8 und 9 Jahre turnten die Gymnastinnen eine 
Ball- sowie eine Reifen-Übung. In der Altersklasse 8 erreichte Julia 
Gaugenrieder den zweiten Platz und Lisa Beyer den ersten Platz. In 
der Altersklasse 9 Jahre erreichte Carla Lutz den dritten Platz, Zoé 
Weidinger den zweiten Platz und Alissa Felk den ersten Platz.
Nach einer kurzen Pause startete die zweite Hälfte des Wettkampf-
tages mit den Mädchen der Altersklassen zehn bis 16 Jahre. Die 
Mädchen zeigten einen Dreikampf mit den Geräten Reifen, Keulen 
und Band. Die Altersklasse zehn bis elf Jahre war so stark vertre-
ten, dass hier noch mal nach Alter geteilt wurde. Somit erturnte sich 
am Ende in der Altersklasse zehn Jahre Amelia Navickas den dritten 
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Platz, Vivien Galla den zweiten Platz und Sofie Ohngemach den ers-
ten Platz. In der Altersklasse elf Jahre konnte sich Anna-Lena Geibel 
über den dritten Platz, Paula Holzer über den zweiten Platz und Estel-
le Chepanov über den ersten Platz freuen.
In der Altersklasse 13 bis 14 Jahre erreichte Leni Sigmund den zwei-
ten Platz und Stella Baleta den ersten Platz. In der Altersklasse 15 
bis 16 Jahre konnten sich Mira Horwath über den zweiten Platz und 
Franziska Köster über den ersten Platz freuen.
Herzlichen Glückwunsch auch an alle anderen Teilnehmerinnen der 
verschiedenen Altersklassen, die wir aus Platzgründen nicht alle 
nennen konnten.
In der Pause vor der Siegerehrung präsentierten Paula Holzer und 
Estelle Chepanov ihre Kür-Keulen-Übungen, welche sie beim Baden-
Cup dieses Jahres unter Beweis stellen und sich tolle Platzierungen 
sichern konnten.
Ein großes Dankeschön geht an die Kampfrichterinnen und Traine-
rinnen, die diesen erfolgreichen Wettkampf möglich gemacht haben 
sowie an die zahlreich erschienenen Zuschauer, die die Mädchen 
unterstützt haben.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Kaffee aus Nepal unterstützt Schulprojekt –  
Verkostungsaktion zum Weltladentag 2024
In Nepal befindet sich eine der 
am nördlichsten gelegenen 
Kaffeeplantagen der Welt, rund 
80 Kilometer nordwestlich von 
Katmandu an den Ausläufern 
der Ganesh Himal Bergkette in 
rund 900 Meter Höhenlage. In 
dieser abgelegenen Region sind 
durch eine Initiative des Fairen 
Handels circa 40 permanente 
Arbeitsplätze entstanden, ins-
besondere für unterprivilegierte 
Frauen, die sonst keine Arbeits-
stelle in dieser Gegend finden. Während der Erntezeit kommen wei-
tere Helfer dazu. Dadurch haben die Menschen in der Region eine 
Verdienstmöglichkeit und die Landflucht konnte gestoppt werden.
Die Kaffeepflanzen wachsen im Schatten der bestehenden Bäume 
in naturnaher Mischkultur. Gedüngt wird mit dem Kompost lokaler 
Kleinbauern ohne Kunstdünger, ohne Pestizide. Der Agroforst sorgt 
durch Schattenbildung für weniger Verdunstung. Zusätzlich wird mit 
dem Erlös aus dem Kaffeeverkauf eine Grund- und Sekundarschu-
le unterstützt. Der Weltladen Bruchsal lädt dazu ein „Nepal‘s Finest 
Kaffee“ am Samstag, 4. Mai zum Weltladentag ab 10 Uhr vor und im 
Weltladen zu probieren.

Weltladen-Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

MustertextFörderverein des 
Deutschen Musikautomatenmuseums

Wortwitz und Musik im Schloss
Am Sonntag, 5. Mai um 11 Uhr in Bruchsal
Helga Jannakos und Doris Hach  
gestalten gemeinsames Heinz-Erhardt-Programm
Bruchsal (tam). „Fährt der alte 
Lord fort ...“, sang Heinz Erhardt 
1961 mit seinem charakteristi-
schen ironischen Augenzwin-
kern und schuf damit einen 
seiner bis heute bekanntesten 
Schlager.
Der Wortwitz und die oftmals 
verdrehten, subtilen Redewen-
dungen dieses beliebtesten 
deutschsprachigen Komikers 
der Wirtschaftswunderzeit sind 
bis heute populär.

 
Die Ernte wird per Hand erledigt. 
Die Pflückerinnen profitieren von 
fairer Bezahlung
 Foto: fridafeeling

 
Helga Jannakos und Doris Hach
 Foto: privat

Gemeinsam gestalten Helga Jannakos und Doris Hach am Sonn-
tag, 5. Mai, ein Heinz-Erhardt-Programm aus zahlreichen Texten und 
Liedern des Humoristen, der mit rund hundert Filmen und Fernseh-
beiträgen ein überaus umfangreiches Werk hinterlassen hat. Diese 
besondere sonntägliche „Hommage“ an den Meister des Wortspiels 
ist ab 11 Uhr im Bruchsaler Barockschloss im Rahmen der monatli-
chen Stammtische des Fördervereins Deutsches Musikautomaten-
Museum (DMM) zu erleben. Herzlich eingeladen in die Historische 
Wirtschaft im 2. Obergeschoss sind neben den Mitgliedern des 
DMM-Fördervereins auch interessierte Gäste. Für Nichtmitglieder 
wird der reguläre Schlosseintritt in Höhe von 8 Euro erhoben, die Ver-
anstaltung selbst ist unentgeltlich.

Förderverein des 
Krankenhauses Bruchsal e.V.

Bericht über die Kräutertasse  
vor dem Historischen A-Bau der Fürst-Stirum-Klinik

 
Mitglieder des Vorstandes des Freundeskreises zusammen mit Frau 
Ute Dahm und Frau Dr. Barbara Wagner Foto: Jürgen Wacker

In dem Buch ‚Gebären, Gedeihen und Genesen‘, welches aus Anlass 
des 50-jährigen Bestehens der Frauenklinik an der Fürst-Stirum-
Klinik Bruchsal geschrieben wurde und 2008 im Verlag Regionalkul-
tur erschien, ist auf den Seiten 13 und 14 über die Anfangszeit des 
1777 gegründeten Bruchsaler Spitals zu lesen: ‚Damian August von 
Limburg-Stirum folgte 1770 seinen Vorgänger, Franz Christoph von 
Hutten, auf den Stuhl des Speyerers Fürstbischofs. 1772 berief er 
den jungen, aber vielversprechenden Arzt, Johann Peter Frank, mit 
dem Titel eines Hofrates nach Bruchsal und beauftragte diesen mit 
dem Aufbau eines geordneten Medizinalwesens. In dem neuen Spi-
tal am Kaffeebuckel hielt Frank anatomische, chirurgische und phy-
siologische Vorlesungen. Außerdem legte er einen Kräutergarten an, 
der sich hinter dem heutigen Finanzamt befand.‘ Auch nach Verla-
gerung des Spitales auf das heutige Klinikgelände wurde von den 
Schwestern des Spitales ein Kräutergarten angelegt und gepflegt. 
Anlässlich eines Besuches auf der Bundesgartenschau (BUGA 23) 
in Mannheim im Oktober 2023 wurde der Vorsitzende des Freundes-
kreises, Professor Jürgen Wacker, beim Besuch des dortigen Kräu-
tergartens (Hochbeete in Form von Riesentassen) angeregt, eine der 
Riesentassen für das Bruchsaler Krankenhaus zu erwerben. Nach 
Transport der Riesentasse von Mannheim nach Bruchsal im Janu-
ar 2024 wurde die befüllte und von der Gärtnerei Walter bepflanzte 
‚Kräutertasse‘ am 17. April der Öffentlichkeit vorgestellt. Der Klinik-
gärtner Herzog hatte zuvor den Untergrund des Standortes zwischen 
A-Bau und Parkhaus gründlich vorbereitet. Eine vorhandene Sprink-
leranlage wird im Sommer für eine ausreichende Bewässerung der 
eingepflanzten Heilkräuter sorgen. Zusammen mit dem Vorstand 
des Vereines beratschlagten Frau Ute Dahm und Frau Dr. Barbara 
Wagner, welche Heilpflanzen ihren Platz in der Bruchsaler Kräuter-
tasse erhalten sollten.
In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes werden die einzelnen Heil-
kräuter und deren medizinische Anwendung vorgestellt.
Professor Dr. Jürgen Wacker, Vorsitzender des Freundeskreises zur 
Förderung des Krankenhauses Bruchsal e. V.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Nächste Friedhofsführung am 5. Mai
Der Bruchsaler Verein der „Freunde der Friedhofskultur“ bietet am 
5. Mai erneut eine Führung über den Bruchsaler Friedhof an. Kaum 
ein Platz in einer Stadt oder Gemeinde kann so viel von der loka-
len Geschichte und Kultur und von ihren Menschen erzählen wie ein 
Friedhof.
Neben vielen bemerkenswerten Einzelgräbern und den Geschichten 
derer, die dort ihre letzte Ruhe gefunden haben, geht es auch um 
öffentliche Denkmäler für die Opfer der Weltkriege oder um das so 
genannte „Köpferfeld“, den jüdischen Friedhof oder das Kleinstkin-
der-Grabfeld, eine besonders bewegende Einrichtung auf dem Bruch-
saler Friedhof, die kaum jemand kennt. Sachkundige Führer bei die-
sem interessanten Rundgang sind die beiden Bruchsaler Stadtführer 
Heribert Zöller und Rainer Kaufmann. Letzterer beschäftigt sich seit 
Jahrzehnten als Journalist und Heimatforscher mit Bruchsaler Ge-
schichte und ist Mitglied der Kommission für Stadtgeschichte. Die 
Führung dauert etwa 2 Stunden. Eintritt wird nicht erhoben, eine 
Spende wird aber gerne entgegengenommen. Mit dem Geld wird der 
Verein das eine oder andere Kleindenkmal auf dem Friedhof sanieren 
und dauerhaft pflegen.
Treffpunkt 14 Uhr vor der Leichenhalle.
Mehr Infos und weitere Termine: www.friedhofskultur-bruchsal.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Über Trümmer und Wälder – Ein Brusler erinnert sich
Der ehemalige Bruchsaler und 
frühere Schüler des JKG, Die-
ter Paas, las auf Einladung des 
Freundeskreises der Schule aus 
seinem Buch „Über Trümmer 
und Wälder – Ein Brusler erinnert 
sich“ und der Vorsitzende des 
Fördervereins, Harald Eßwein, 
konnte zahlreiche Mitglieder, 
Weggefährten und Schulfreun-
de des Autoren begrüßen. Das 
Buch ist im Verlag Regionalkul-
tur erschienen, mit zahlreichen 
Fotos illustriert und stellt eine 
Sammlung von Episoden und 
persönlichen Erlebnissen aus 
der Kindheit und Jugend des 
Autors während der Kriegs- und 
Nachkriegszeit dar.
Aus den ausgewählten Kapiteln erfuhren die interessierten Zuhörer, 
dass die Mutter von Dieter Paas aus Nußloch in der Pfalz stamm-
te und der Vater aus der Eifel. Dieser war während des Kriegs beim 
Afrikakorps unter Rommel und kam nach dem Krieg kriegsversehrt 
zurück zur Familie, ein einschneidendes Erlebnis für den kleinen Die-
ter und seine jüngere Schwester Brigitte. Ebenso beeindruckend war 
nach dem Ende des Krieges der Einzug der Amerikaner, die die Kinder 
mit ihrer Freundlichkeit und Chewinggum beeindruckten. Geschildert 
wird im Buch auch das Wohnhaus der Familie in der Durlacher Straße 
155 mit einigen Anekdoten zu den Mitbewohnern und Besitzern des 
Hauses. Nach 1945 war Bruchsal eine Ruinenlandschaft und damit 
ein Abenteuerspielplatz für die Heranwachsenden, wo sie zu begeis-
terten Altmetallsammlern wurden, was ein einträgliches Geschäft 
zur Aufbesserung des Taschengeldes wurde. Weitere wichtige Auf-
enthaltsorte waren das Freibad in der jetzigen Schwimmbadstraße 
sowie die umliegenden Wälder und Hohlwege. In der Obergromba-
cher Hohl wurde gerodelt und und im Rohrbachtal Höhlengräber in 
den Löss gebuddelt, nicht immer ungefährliche Freizeitaktivitäten.
Nach der Lesung schloss sich noch eine Fragerunde an und man 
erfuhr unter anderem, dass Dieter Paas nach erfolgreichem Sozio-
logie-Studium in Heidelberg und Berlin nach einer Dozententätigkeit 
in Heidelberg als Leiter von Projekten für ländliche Entwicklung und 
Naturschutz in Lateinamerika tätig war, vor allem in Mexiko. Dort 
wurde er von Mitarbeitern nach seinen Kriegserlebnissen gefragt, 
woraufhin er einiges davon zu Papier brachte und so die Idee zur 
Entstehung des Buches entstand.
Harald Eßwein und die 2. Vorsitzende Cornelia Blümle bedankten 
sich mit Brusler Spezialitäten für den interessanten Vortrag sowie 
das spannende Zeitdokument und die Anwesenden spendeten herz-
lichen Applaus.

 
Dieter Paas liest aus seinem Buch
 Foto: Harald Eßwein

Golfclub Bruchsal

Erfolgreicher Start der Damen AK 50 im ersten Ligaspiel am 27. April

 
 Foto: privat SH

Mit Spannung fieberten die Damen AK 50 dem ersten Ligaspiel nach 
ihrem letztjährigen Aufstieg in die oberste Liga entgegen. Die Auf-
regung der Spielerinnen war vor dem Start zu spüren, als sie sich 
nacheinander mit ihren Flightpartnerinnen am ersten Abschlag für 
ihr Debüt einfanden. Die Erfahrungen der gegnerischen Teams waren 
offensichtlich, aber unsere Damen zeigten, dass sie durch erfolgrei-
ches Training und Teamgeist unter Ausnutzung des Heimvorteils in 
der Lage waren, auf diesem Niveau mitzuhalten. Jede Spielerin trug 
zum Erfolg bei und gab ihr Bestes an diesem Tag. Als der letzte Putt 
eingelocht war und die Ergebnisse feststanden, war die Anspannung 
im Clubhaus förmlich greifbar. Bei der Siegerehrung wurde deutlich, 
dass sie sich nicht vor der Konkurrenz verstecken müssen und sie 
gleich beim ersten Start einen beeindruckenden vierten Platz von 
sechs angetretenen Teams erreicht hatten. Alle Spielerinnen konn-
ten stolz auf ihre Leistung sein. Mit ihrer Entschlossenheit und dem 
Teamgeist der gesamten Truppe werden sie zweifellos noch viele 
spannende Momente bei ihren kommenden Turnieren erleben. Mit 
diesem Erfolg im Rücken blicken sie bereits mit Vorfreude auf das 
nächste Spiel, das auf dem Golfplatz Haghof in drei Wochen statt-
finden wird. Dort werden sie wieder das Beste geben und den GC 
Bruchsal erfolgreich vertreten.
Autor: SH

MustertextKammerchor Bruchsal

Northern Lights in Untergrombach
Skandinavische Chormusik mit dem Kammerchor Bruchsal

 
Der Kammerchor Bruchsal e. V. Foto: Andreas Wagner

Musik kann wie das Nordlicht klingen, wie ein Klangteppich, der 
durch den Kirchenraum schwebt.
Ola Gjeilo hat es mit seiner Vertonung von „Schön bist du, meine 
Freundin“ versucht, und viele zeitgenössische Komponisten sind ihm 
gefolgt.
Die skandinavische Chormusik steht seit Jahrzehnten weltweit in al-
lerhöchstem Ansehen. Grund genug für den Kammerchor Bruchsal, 
dieser Musik sein neues Programm zu widmen. Es beinhaltet Werke 
etablierter Komponisten wie Jean Sibelius und Edvard Grieg sowie 
viele spannende zeitgenössische Stücke, so etwa von Knut Nystedt 
und Jaakko Mäntyjärvi.
Da die Raumakustik bei diesem Konzert eine besondere Rolle spielt, 
wurden die Kirche unter diesem Gesichtspunkt ausgewählt.
Eine Besonderheit des Konzertes sind die Orgelimprovisationen zwi-
schen den Chorwerken, gespielt von dem auf diesem Gebiet spezia-
lisierten Organisten Johannes Kraft.
Das Konzert ist ein Ausflug in die faszinierende Welt der skandinavi-
schen Chormusik und bietet viele interessante Hörerlebnisse.
Informationen zum Konzert:
Sonntag, 5. Mai, 18 Uhr, St. Cosmas und Damian, Untergrombach
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website:
kammerchor-bruchsal.de
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Kanuverein Bruchsal e.V.

Frühjahrsputz im Vereinsheim und Bootshaus
Fünfzehn Vereinsmitglieder tra-
fen sich zum diesjährigen Boots-
hausputz. Die Sanitärräume 
wurden für den Sommerbetrieb 
hergerichtet, im Büro die Rega-
le aufgeräumt, aussortiert und 
geputzt. Auch die Küche und 
der Aufenthaltsraum wurden ei-
ner Grundreinigung unterzogen. 
Das Grünschnittteam mähte 
und brachte die Büsche in Form, 
auch den leidigen Brombeerran-
ken wurde zu Leibe gerückt. Auch im Bootshaus wurde gefegt, sor-
tiert und geräumt. Beim Großkanadieranhänger wurden die Auflege-
rohre gestrichen und mit Schlauch bezogen. Ein Dank an die Brusler 
Feuerwehr für den ausgemusterten Feuerwehrschlauch! Um 13 Uhr 
machten wir einen kleinen Imbiss mit „Heißer Wurst“ mit Brötchen 
und leckerem Nusszopf von Ulla. Jetzt wurde noch der Boden im 
Vereinsheim durchgewischt. Der Anhänger mit den Booten wurde 
für die Ausfahrt am 1. Mai beladen, darunter auch unser renovier-
ter „Holzlump 5“, den wir in über 40 Arbeitsstunden und mit mehr 
als 600 Euro Materialkosten, wieder zu einem ansehnlichen Antlitz 
verholfen haben. Dann stellten wir alles wieder auf seinen Platz in 
die Halle, schlossen die Tore und Türen, und verabschiedeten uns. 
Jetzt war nur noch der Grünschnitt abzugeben. Das war eine tolle 
Teamleistung, bei der fast alle Punkte der Bootshausputz-Checkliste 
vollständig abgearbeitet wurden. Mein Dank an alle fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer!
Am 1. Mai findet unsere traditionelle Ausfahrt mit Großkanadiern, 
diesmal auf dem Neckar, statt – der Bericht folgt.
Ab Himmelfahrt sind wir drei Tage an der Nahe, in Bad Kreuznach 
bei der Kanuabteilung des VfL untergebracht und befahren auch den 
Glan. Möchte noch jemand mit? Infos bei Michael Moritz, (015 75) 
422 38 78.
Weitere Infos über unseren Verein und unseren naturnahen Sport fin-
den Sie unter www.kanu-bruchsal.de

Kneipp Verein Bruchsal

Am nächsten Sonntag, 5. Mai findet unsere nächste Sonntagswande-
rung statt. Sie führt uns von Lichtental/Oberbeuren nach Geroldsau.
Treff ist um 8.50 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt nach Baden-
Baden (9.16 Uhr)
Die Strecke ist circa 13 Kilometer lang, mit circa 450 Höhenmeter.
Zuerst sanft und stetig ansteigend dem Oosbach entlang zum 
Scherrhof. Nach einer kurzen Pause geht es dann dem Urbach- und 
Grobbachtal entlang, am Geroldsauer Wasserfall vorbei, nach Ge-
roldsau. Eine Einkehr ist im Bütthof geplant. Reservierung ist leider 
nicht möglich, deshalb empfehle ich sicherheitshalber eine kleine 
Vesper mitzunehmen
Die Fahrt durch die Südpfalz – eine nahezu endlose Landschaft mit 
Weinbergen bei südländischem Klima erinnert den Reisenden an 
eine toskanische Atmosphäre. Daran schließt sich der Besuch im 
benachbarten Elsass an. Sie werden erfahren, was die Pfälzer und 
die Elsässer gemeinsam haben: Die Kunst, das Leben zu genießen.
Am 4. Mai, Abfahrt 8.30 Uhr am Sportzentrum Bruchsal.
Die erste Station geht ins Dah-
ner Felsenland nach Erlenbach 
zur Burg Berwartstein, eine der 
schönsten und meistbesuchten 
Burgen der Pfalz, die heute noch 
bewohnt ist. Diese Burg hat vie-
le Besitzer gehabt und Kämpfe 
ausgehalten, daher diente sie als 
natürliche Verteidigungsanlage 
und galt lange Zeit als uneinnehmbar. Ein Brand zerstörte Ende des 
16. Jahrhunderts die Burg, die ab 1893 teilweise wieder aufgebaut 
wurde. Erleben Sie bei einer Führung durch Folterkammern, geheime 
Gänge, Waffenkammer und Burgküche ein Stück Mittelalter.
Danach ist in einem Landgasthof der Tisch für Sie gedeckt, bevor es 
über die Grenze ins benachbarte Elsass geht. Ein geführter Stadt-
spaziergang durch das schöne Städtchen Wissembourg lässt viele 
Sehenswürdigkeiten und Geheimnisse erkennen. Viele Jahrhunderte 
haben dieser kleinen Stadt ihren Stempel aufgedrückt. Das Salzhaus, 

 
 Foto: Michael Moritz

 
Burg Berwartstein
 Foto: Kneipp-Verein

das malerische Bruchviertel, die alten Stadtmauern, die aus rotem 
Stein gebaute Kirche St. Peter und Paul und andere werden zu sehen 
sein. Von dem Stadtspaziergang ein wenig ermüdet, bietet sich die 
Fahrt mit dem „Grenztalbähnchen“ durch Wissembourg besonders an.
Die Reise geht weiter nach Schweigen zum Deutschen Weintor.
Anmeldung: Mitglieder überweisen bitte 41 Euro, Gäste 49 Euro auf 
das Konto des Kneipp-Vereins
Volksbank Kraichgau eG, IBAN DE74 6729 2200 0049 0101 17

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Achtung: Sachspendensammlung für bedürftige Menschen!
Diesen Samstag, 4. Mai findet von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen bei 
der Bushaltestelle Weiherweg 22, die nächste Entgegennahme von 
guten Gebrauchsgütern für bedürftige Menschen statt.
Mit dieser Initiative bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und geben ihnen bei Bedürftigen ein zweites Leben. 
Wiederverwendung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderwagen, Buggy, 
Kinderfahrrad, -roller, -dreirad, Kleidung für den Sommer, Schulhef-
te, Schultasche, Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, 
Holz- und Metallbaukasten).
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Rollatoren, Pflegebetten, Einzelbetten, 
Kleinwerkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Ket-
tensäge), Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, max.2 kVA) usw.
Weitere Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am 
Telefon.

 
Es waren so viele Büromöbel, dass gar nicht alles drauf passte 
 Foto: E. Schröter

Am Donnerstag letzter Woche konnten wir im KKW Philippsburg ei-
nen Lastzug mit sehr gut erhaltenen Büromöbeln vollladen. Dieser 
kam schon mit 10 Paletten Estrichbeton von Baumit Bayosan aus 
Biblis hier an. Alles ging zu unseren Partnern in Südost-Europa für 
soziale Einrichtungen. Vielen Dank allen Spendern und besonders 
auch unserem fleißigen Lade-Team!
Sie können sich mit Ihrer Spende gerne an den Frachtkosten von 
1.250 Euro beteiligen.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Tel. (07255) 7463101
(vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Rückblick Aktionstag HEP
Am 25. April fand bundesweit der Aktionstag Heilerziehungspflege 
(HEP) statt. HEPs ermöglichen Menschen mit Unterstützungsbedarf 
die Teilhabe an Gesellschaft, Bildung und Arbeit. Allerdings reicht 
ihre Anzahl nicht aus, um den tatsächlichen Fachkräftebedarf abzu-
decken. Dadurch entsteht unter anderem eine erhebliche Belastung 
im Arbeitsalltag
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 Foto: Annegret Junger

Auch die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten hat auf die Herausforderun-
gen aufmerksam gemacht, denen HEPs in ihrem Berufsalltag begeg-
nen. Zahlreiche Mitarbeitende waren nachmittags in die Bruchsaler 
Innenstadt gekommen, um – gemeinsam mit anderen Organisatio-
nen – die Menschen vor Ort aufzuklären und ein Zeichen zu setzen.

Menschen für Frauen e.V.

Besuch des Afrikameisters im Taekwondo und das Treffen  
im Kommunalen Dialog
Am 19. April fand im Bruchsaler Rathaus 
eine Sitzung im Rahmen des Globalen Dia-
loges statt, zu der auch neben anderen 
Bruchsaler Dritte Weltgruppen auch der 
Vorsitzende des Bruchsaler Vereines Men-
schen für Frauen eingeladen wurde. Beglei-
tet wurde Professor Dr. Jürgen Wacker von 
Eric Yanna Gueswede, der als Burkinabe 
Grüße und Informationen des Mogho Naa-
ba, dem traditionellen Oberhaupt der Mossi 
von Burkina Faso, überbrachte. Im Rahmen 
der Präsenz/Video-Veranstaltung stellte 
der in Nürnberg mit seiner Fami-
lie lebende burkinische Ingeni-
eur Yanna Gueswede ein vorbild-
liches Projekt zur dualen 
Ausbildung junger Menschen in 
Dedougou, einer Stadt im Süd-
westen von Burkina Faso vor. Im 
weiteren Gespräch wurden die 
Möglichkeiten und Ziele des be-
gonnenen globalen Dialoges un-
ter Einbeziehung afrikanischer 
Kommunen besprochen.
Nach der Sitzung trafen sich ei-
nige Teilnehmer im Bruchsaler 
Gasthaus Wallhall zur Fortset-
zung des Globalen Dialoges. 
Hinzu kam der ebenfalls aus 
Nürnberg angereist neue Afrika-
meister Meister in Teakwondo 
Faysal Sawadogo, der sich zur-
zeit im Trainingszentrum des 
deutschen Taekwondo-Verban-
des in Nürnberg auf die im Au-
gust beginnenden Olympischen 
Spiele in Paris vorbereitet.
Als erster afrikanischer Meister 
aus Burkina Faso wurde er nach dem Gewinn der Goldmedaille in 
Abidjan/Elfenbeinküste zur Ehrung in den Palast des Mogho Naaba 
eingeladen. Der Mogho Naaba, der unserem Verein in Ouagadougou 
unserem Verein Menschen für Frauen e. V. ein großes Grundstück 
zum Bau unserer Klinik geschenkt hatte, empfahl Faysal Sawadogo 
nach Bruchsal zu fahren, um die Grüße seiner Majestät zu überbrin-
gen und weitere Ziele und Aufgaben für unser laufendes Projekt zu 
besprechen.
In der nächsten offenen Vorstandsitzung unseres Vereines werden 
diese burkinischen Ideen (Partnerschaft zwischen Dedougou und 
Bruchsal und die Errichtung einer Abteilung für Physiotherapie in un-
serem Gesundheitszentrum in Ouagadou) besprochen.
Zum Schluss verweisen wir auf unsere Homepage unter:
www.menschenfuerfrauen.de
Professor Dr. Jürgen Wacker, Vorsitzender des Vereines Menschen 
für Frauen e. V.

 

 
Die burkinischen Vertreter zu-
sammen mit Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und 
Professor Dr. Jürgen Wacker im 
Bruchsaler Wallhall
 Foto: Kornelia Altdörfer

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde

 
 Foto: Naturfreunde Bruchsal

Vergangenen Samstag traf sich die Seniorengruppe der Naturfreun-
de zu ihrem monatlichen Stammtisch. Nach gemütlichen Gesprä-
chen bei Kaffee und Kuchen haben sie sich zu einer Spielrunde zu-
sammengesetzt. Alle hatten Spaß und waren sehr konzentriert. Das 
nächste Seniorentreffen findet am 25. Mai statt. Bei Interesse kann 
man sich nähere Informationen bei Maria Luise Raub einholen (072 
51) 15 140. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem öffentli-
chen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum 
zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Ausflug nach Germersheim mit Stadtführung
„Mit der Bauersfrau durch die Festung“ circa 2 Stunden
Termin: Sonntag, 19. Mai
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Bahnhof Bruchsal, Abfahrt 9.40 Uhr
Im Anschluss an die Stadtführung Einkehr Restaurant „Stadthalle 
Germersheim“
Unkostenbeitrag für Fahrkarte und Führung circa 18 Euro
Anmeldung bis 4. Mai bei Eva Graf
Telefon (072 55) 41 54 oder per E-Mail evamaria.graf@gmx.de

Radsport-Team Kraichgau

Sonne bestellt, prompt geliefert!

 
Abschlussbild der Gruppe mit Kursleiter Fred Lenz, rechts 
 Foto: Gerhard Öfner

Zum zweiten Fahrsicherheitstraining „Fit for E-Bike“ in Bruchsal zeig-
te sich das Wetter von seiner besten Seite. Die praktischen Übun-
gen konnten bei trockenem Freigelände und frühsommerlichen 
Temperaturen durchgeführt werden. Das Radsport-Team Kraichgau 
veranstaltet bereits seit 2019 mehrmals im Jahr Kurse für Pedelec-
Fahrerinnen und Fahrer.
Seit 2013 hat sich der Bestand an E-Bikes in Deutschland von 1,6 Mil-
lionen auf rund 11 Millionen fast versiebenfacht. Leider stiegen par-
allel dazu auch die Unfallzahlen. Im Jahr 2021 gab es 17.045 Unfälle, 
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davon 30 % Alleinunfälle durch Unterschätzung der technischen Ei-
genschaften eines Pedelecs (Quelle: ZIV-Fahrradindustrie). Bei den 
Lehrgängen des Radsport-Teams Kraichgau treten häufig Defizite in 
Theorie und vor allem in der Fahrpraxis zutage.
In einer theoretischen Einführung im Seminarraum werden grundle-
gende Informationen zum richtigen Gebrauch eines Pedelecs vermit-
telt. Themen wie die Auswahl des richtigen E-Bikes, Reichweite der 
Akkus unter verschiedenen Bedingungen, Nutzung von Schaltung, 
Beschleunigungsstufen und Bremsen sowie die ideale Rahmen- und 
Sattelhöhe werden behandelt. Auch die Frage nach der geeigneten 
Antriebsart, dem Gewicht und der Ausstattung wird diskutiert.
Nach einer kurzen Pause geht es dann auf das Übungsgelände. Auf 
einem eigens dafür aufgebauten Parcours können zahlreiche Fahr-
situationen trainiert werden. Ein Reifenhändler stellt sein Firmenge-
lände kostenlos zur Verfügung. Auch für diejenigen, die noch kein 
eigenes E-Bike besitzen, stehen Leih-Pedelecs zur Verfügung, die 
großzügigerweise von einem örtlichen Fachhändler aus Karlsdorf-
Neuthard bereitgestellt wurden.
Die Sicherheit steht bei jedem Kurs an erster Stelle. Ohne Schutz-
helm ist daher keine Teilnahme möglich. Die Kurse sind kostenlos, 
jedoch ist eine Spende für das Jugendkässle willkommen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf mindestens sechs und maximal zehn Personen 
begrenzt. Ein weiterer Kurs findet am Samstag, den 25. Mai, ebenfalls 
in Bruchsal statt. Interessenten werden gebeten, sich verbindlich an-
zumelden bei Kursleiter Fred Lenz (E-Mail: lenz.vogel@t-online.de), 
Mobil-Telefon: 01717779434, um weitere Informationen zu Termi-
nen, Programm und Zeitplan zu erhalten. https://rst-kraichgau.bike

Rotary Club Bruchsal-RheinRotary Club Bruchsal-Rhein

Solidar-Aktion des Rotary-Clubs: „Kauf eines mehr!“
Der Rotary-Club Bruchsal-Rhein unterstützt den Bruchsaler Tafella-
den mit einer ganz besonderen Aktion.
Im Edeka Kissel in Bruchsal ist er am Samstag, 4. Mai präsent und 
regt in Absprache mit der Einrichtungsleitung die Kunden an, zu-
gunsten des Tafelladens zusätzlich mehr einzukaufen und dieses zu 
spenden.
Mitglieder des Clubs informieren, welche Waren besonders im Tafel-
laden benötigt werden und für welche Menschen diese Waren vor-
gesehen sind: dabei handelt es sich vor allem um Windeln, Feucht-
tücher, Milchpulver für Kinder, Taschentücher, Seife / Shampoo, Salz 
/ Zucker, Mehl, Kaffee / Tee, Nudeln / Reis, Essig / Öl, Milch, Lebens-
mittel in Dosen / Gläsern. Zudem überreichte Präsident Oliver Ruhn-
ke an Oliver Frowerk, den Leiter der Bruchsaler Tafel einen Scheck 
von 4.000 Euro.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

ROck’nTARY ausgebucht – Ticketbestellung abgeschlossen

 
Heidi, Thommi, Markus und Volker bei ROck‘nTARY 
 Foto: H.-P. Safranek

Für das Rockkonzert mit GILANIKA und ROck’nTARY am Sonntag, 5. 
Mai ist die maximale Besucherzahl erreicht. Die Veranstalter teilen 
mit, dass das Kontingent erschöpft ist und deshalb keine Ticketbe-
stellungen mehr angenommen werden können. Der Zugang zur Halle 
der Straßenmeisterei ist nur mit gültigem Ticket möglich. Das Be-
nefizkonzert findet zugunsten der Karl-Berberich-Schule für kognitiv 
Beeinträchtigte und für die Inklusion statt. jobei.

Schäferhundeverein BruchsalSchäferhundeverein Bruchsal

Vatertag-Tankstelle
Der Verein für Deutsche Schäferhunde SV OG Bruchsal bietet am 
Vatertag, 9. Mai für alle Väter, Nichtväter, Wanderer, Radfahrer und 
natürliche auch für jedefrau eine Vatertag-Tankstelle auf unserem 
Vereinsgelände am verlängerten Eschenweg in Bruchsal an. Mit 
Fassbier, warmen und kalten Leckereien aus der Küche und Kaffee 
und Kuchen. Das Fest findet bei jedem Wetter statt. Wir freuen uns 
auf euren Besuch.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Erfolgreiche Kreismeisterschaften im Schießsport:  
Gemeinsam sind wir stark!
Die Kreismeisterschaften im 
Schießsport haben beeindru-
ckende Leistungen hervorge-
bracht, und wir freuen uns, die 
herausragenden Ergebnisse 
unserer lokalen Schützen im 
Großkaliberschießen bekannt zu 
geben:
Christian Roth belegte zweimal 
den dritten Platz, Gina Scho-
ber und Heiko Grunwald plat-
zierten sich jeweils auf einem 
hervorragenden vierten Platz. 
Michael Lakus sechster und 
zehnter Platz, Martin Schrö-
ter errang einen elften Platz. 
Ebenfalls im vorderen Feld zu 
finden waren Volker Kollmann 
Platz 12 und Wolfgang Debatin 
Platz 14. Mit über 200 Teilneh-
mern ist es ein beeindruckendes Event für jeden Schießsportler 
des gesamten Kreises. Eure Begeisterung und euer Einsatz haben 
diese Veranstaltung zu einem unvergesslichen Ereignis gemacht. 
Ein herzlicher Glückwunsch an alle Gewinner für ihre hervorragen-
den Leistungen und ihre Beharrlichkeit im Wettkampf! Die Kreis-
meisterschaften im Schießsport waren ein voller Erfolg. Ihr seid 
wahre Vorbilder für die Schießsportgemeinschaft. Eure Teilnahme 
und euer Enthusiasmus haben die Veranstaltungen zu den Kreis-
meisterschaften zu einem unvergesslichen Ereignis gemacht. Ein 
besonderer Dank geht auch an die Organisatoren und Unterstützer, 
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz dafür gesorgt haben, dass 
alles reibungslos ablief.
Gemeinsam haben wir gezeigt, dass wir eine starke und leiden-
schaftliche Schießsportgemeinschaft sind. Wir sind stolz darauf, 
Teil dieses Teams zu sein und freuen uns schon auf die kommenden 
Herausforderungen, die wir gemeinsam meistern werden! Ab Mai 
beginnen die Landesmeisterschaften und Deutschen Meisterschaf-
ten. Wir drücken allen, die sich weiter qualifiziert haben, ganz fest 
die Daumen. Eure Leidenschaft für den Schießsport ist bewunderns-
wert.
Wir sind gespannt auf weitere Siege und Erfolge unserer talentierten 
Schützen!
Als neues Mitglied begrüßen wir ganz herzlich Norbert Fund. Dir im-
mer „Gut Schuss“.
Besuchen Sie uns!
Am 4. Mai ab 13 Uhr ist wieder Arbeitseinsatz!
Die Trainingszeiten sind:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 13 
Uhr. Jugendtraining: Donnerstag ab 17 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Wir suchen Verstärkung im Ehrenamt!
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Behin-
derungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Senio-
ren sowie sozial Schwachen ein.
Sie haben Freude, eine große Leidenschaft und Lust, sich ehrenamt-
lich zu engagieren?

 
Von links nach rechts:
Gina Schober, Volker Kollmann, 
Michael Lakus Foto: SG 1798 e.V.
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Was wir bieten:
Schulungsmöglichkeiten
Vereinsversicherung
Ehrenamtsnachweis
Gesellige Aktivitäten
Interesse? Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Telefon: (072 51) 87 99 2
ov-bruchsal@vdk.de

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Ein Ausflug in den Wald
Mit der Starthilfe für Kids waren 
wir am Freitag im Wald. Statt 
Hausaufgaben gab es Begeg-
nungen mit der Natur und eini-
gen Tieren. Für viele Kinder ist 
die Natur völlig fremd und Wege 
zu Fuß zurückzulegen eine He-
rausforderung. „Sind wir jetzt 
in Berlin?“, fragte uns ein Kind 
nach zwei Kilometern. Ein Kind 
entdeckte, dass „chicken wings“ 
Teile eines Tieres sind, das 
„Huhn“ heißt.
Bereits auf dem Weg in den Wald 
entdeckten die Kinder die ersten 
Tiere und lernten die Namen 
von Kellerasseln, Nutrias, Kühen 
und Teichhühnern. Der Kuckuck 
war zu hören und Entenbabys 
schwammen auch schon im Bach. Im Wald hörten wir Vögel, ent-
deckten Eierschalen und dass man Brennnesseln lieber nicht be-
rührt.
Auf dem Weg unterhielten wir uns über Bäume und warum man sie 
absägt. Das ist Lernen: Zu entdecken, dass man auf einem Stuhl 
sitzt, der ein abgesägter Baumstamm ist. „Mein Stuhl war mal ein 
Baum“. Danach zeigte das Kind stolz, was alles aus dem Material 
Holz gebaut wurde.
Zwei andere Kinder lasen die Hausnummern und rechneten immer 
plus zwei: 35 plus 2 ist 37… Es gibt so viele Lerngelegenheiten in 
unserer Umgebung, die wir mit den Kindern entdecken können.
Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender, die mit ihrer Unter-
stützung solche erlebnispädagogischen Angebote möglich machen.
Weitere Informationen zu unseren Projekten und zu den Ansprech-
partnern finden Sie auf unserer Website: www.starthilfe-bruchsal.de

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Eignungsvoraussetzungen einer Tagespflegeperson
„Was für eine Ausbildung haben Tageseltern und wie werden sie 
während der Tätigkeit überprüft?“ – eine häufige Frage, die immer 
wieder gestellt wird.
Grundsätzlich gilt: Bevor Interessierte an der Qualifizierung zur Ta-
gespflegeperson teilnehmen können, findet eine Eignungseinschät-
zung durch die sozialpädagogische Fachkraft des Tageselternver-
eins statt. Bei dieser haben Interessierte die Möglichkeit, in einem 
persönlichen Gespräch mit der zuständigen Fachberatung die eigene 
Motivation zur Teilnahme zu klären und über eventuelle Vorerfahrun-
gen und Grundeinstellungen zu berichten.
Neben Aspekten, die in Bezug auf die Eignung, Kinder zu betreuen, 
individuell eingeschätzt werden können, gibt es andere Kriterien, die 
für eine Zulassung zur Qualifizierung obligatorisch sind. Dazu zählt 
beispielsweise, dass mindestens ein Hauptschulabschluss vorliegen 
muss. Weiterhin spielen die Grundhaltung zu Kindern und Erwachse-
nen und verschiedene persönliche Eigenschaften wie die körperliche 
und psychische Belastbarkeit eine wichtige Rolle.
Wird eine Person zur Qualifizierung zugelassen und entschließt sich 
anschließend dazu, auch als Tagespflegeperson tätig zu werden, ist 
die Beantragung einer Pflegeerlaubnis notwendig, die vom örtlichen 
Jugendamt ausgestellt wird.
Mit der Beantragung verpflichtet sich die Tagespflegeperson zu fol-
genden Punkten:
·  Vorlage erweiterter Führungszeugnisse und Gesundheitszeugnisse 

aller Volljährigen des Haushalts
· Einwilligung zur Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein

 
 Foto: Starthilfe für Kids

· mindestens zwei Hausbesuche im Jahr durch die Fachberatung
·  Besuch von mindestens 15 Unterrichtseinheiten an Fortbildungen 

im Jahr
· Auffrischung eines Erste-Hilfe-Kurses am Kind alle zwei Jahre
Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Tagespflegeperson wurde geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon-
Nummer: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.
de und Frau Juliane Schlenker, Telefon-Nummer: (072 51) 98 19 87 
814, E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Tanzen macht glücklich!
Frauke Heydenreich, Dreifache Deutsche Meisterin im Freestyle Dan-
cing und Trainerin beim Tanzsportclub, bietet seit April neue Grup-
pen für Kinder und Jugendliche an. Lasst euch begeistern von ihrem 
tollen Tanztraining! Immer dienstags finden folgende Angebote in 
unseren Tanzräumen im Zeiloch 16 statt:
Kindertanz drei bis vier Jahre 15.15 bis 16 Uhr 
Videoclip Dance ab sieben Jahren 16 bis 17 Uhr 
Hip Hop zehn bis 16 Jahre 17 bis 18 Uhr 
Außerdem haben wir noch Plätze frei in den Gruppen
Hip Hop zehn bis 16 Jahre samstags 11 bis 12 Uhr 
Breakdance ab zehn Jahren freitags 17.30 bis 18.30 Uhr 
Einfach mal reinschnuppern und mittanzen!
Bitte vorher anmelden unter kontakt@tsc-bruchsal.de. 
Weitere Informationen zu unseren Angeboten und zur Anmeldung 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Noch ein Finale für unsere U14w -  
Saisonhighlight vom 3. Mai bis 5. Mai in der Bahnstadthalle
Dieses Jahr gab es in der weib-
lichen JRL der U14 erstmal eine 
Endrunde: das Final Four Turnier. 
Dieses Jahr sollte es beim Ers-
ten aus BW stattfinden, der TSG 
Bruchsal. Und schließlich findet 
die nächste Runde der Süddeut-
schen Meisterschaft beim Ge-
winner der SW-Meisterschaften 
statt, der TSG Bruchsal.
Wir richten also drei Meister-
schaften aus. Wie schafft man 
das als kleiner Verein? Ist das 
nicht unmöglich?
Es fallen immense Kosten an: 
Melde- und hohe Schiedsrich-
terkosten (wir sprechen hier 
von insgesamt mehreren Tau-
send EUR). Der Mannschaft war 
schnell klar: Das können wir dem 
Verein nicht zumuten. Weder die 
Stadt noch der Sportkreis konn-
ten finanzielle Unterstützung 
leisten. Es blieb nur das alte „Klinken putzen“.
Die Osterferien haben wir bei Unternehmen, Selbstständigen und 
Firmen verbracht, das Team vorgestellt und den Sachverhalt erläu-
tert. Und während ich diese Zeilen schreibe, bin ich immer noch so 
gerührt von der überwältigenden Hilfe, die uns erreicht hat, von den 
Eltern und allen Spendern – ein Zusammenhalt, der heutzutage sel-
ten geworden ist. Uns wurden Trikotspenden angeboten, Meister-T-
Shirts oder Finanzierungshilfe. Die Kosten waren also gedeckt.
Nun galt es einen Imbiss jeweils über zwei bis drei Tage zu orga-
nisieren, für Vegetarier, Veganer, Nicht-Schweinefleischesser usw. 
Auch wieder ein beispielloses Engagement der Eltern: Pitas wurden 

 
Das Saisonhighlight unserer 
U14w – Die Süddeutschen Meis-
terschaften in Bruchsal
 Foto: TSG Wolves Bruchsal
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in Blechen gespendet, alle haben Kuchen gebacken (auch die, deren 
Kinder nicht spielen konnten), es gab Nudelsalate in allen Formen 
und die Verkaufsschichten waren im Nu belegt. Zu guter Letzt, das 
Kampfgericht. Seit dem Umstieg auf das Tablet ist es kein Problem 
mehr zwei der drei Aufgaben zu besetzen. Aber die 24 Sekunden … 
Es hat lange gedauert, bis am Ende hilfsbereite Kampfrichter gefun-
den waren.
Die vielen kleinen Aufgaben, die zusätzlich anfielen, kann man gar 
nicht alle erwähnen: Auf- und Abbau, Versorgen der Toiletten, DJ, 
Sprechen der Durchsagen, Wischen des Hallenbodens, Getränke 
und Essen einkaufen, Würstchenwärmer reparieren, Unterkünfte für 
Gastmannschaften suchen, Plakate und Schilder designen, Anfeu-
ern, Anfeuern, Anfeuern und vieles mehr.
Lasst euch also alle anstecken von unserem Zusammenhalt und un-
serer Leidenschaft: 3. bis 5. Mai – die definitiv letzte Meisterschaft 
2024 mit den Dauergästen aus Ludwigsburg und unseren neuen 
Gästen aus München & Rosenheim. Pack ma’s.

Handball

HSG-Herren beenden Fabelsaison mit Sieg
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG Walzbachtal II 37:28 (18:10)
Zum letzten Saisonspiel empfingen unsere bereits feststehenden 
Meister die Verbandsligareserve der HSG Walzbachtal in der sehr 
gut gefüllten Bundschuhhalle. Auch wenn erneut einige Stamm-
spieler verletzungsbedingt fehlten, wollten sich unsere Herren ge-
bührend von ihren Fans verabschieden und mit einem guten Gefühl 
in die Sommerpause gehen. Und dies gelang insgesamt gut. Durch 
einen 7:0-Lauf Mitte der ersten Halbzeit (6:4 – 13:4) konnte unsere 
Mannschaft bereits früh in diesem Spiel die Weichen auf Sieg stel-
len. Dieser Vorsprung wurde bis zum Abpfiff souverän verwaltet. Be-
sonders erfreulich war die Leistung von Leon Mächtel, der mit vielen 
Paraden einen großen Anteil am Sieg hatte. Schön war auch, dass 
sich Tobias Bartsch in seinem letzten Spiel für die HSG-Herren mit 
einem Tor verabschieden konnte. Im Anschluss an das Spiel feierte 
die Mannschaft zusammen mit ihren Fans die Meisterschaft, was 
einen rundum gelungenen Tag abrundete.
Jetzt heißt es erst einmal, in der Sommerpause die Akkus aufzula-
den, um dann Ende Juni in alter Frische in die Vorbereitung auf die 
große Herausforderung Verbandsliga zu starten. Wir bedanken uns 
bei unseren tollen Zuschauern, die uns die gesamte Saison großartig 
unterstützt haben; insbesondere bei unserer Trommlerfraktion. Dan-
ke sagen wir auch unseren Sponsoren, ohne die der Spielbetrieb in 
dieser Form nicht möglich wäre. Wir freuen uns, euch alle im Sep-
tember wiederzusehen und mit euch in die neue Liga zu starten.
Spieler HSG: Leon Mächtel & Hans Lang (Tor), Max Weickum (8), Da-
vid Kolb (7/1), Stefan Lamminger (6), Jannis Seitner (5), Luis Benz 
(4), Alex Köstel (2), Ben Kunkelmann (2), Tobias Bartsch (1), Philippe 
Gramm (1), Adrian Schork (1), Claudius Zirpel, Florian Mohler

Turnen

Kleinkinderturngruppe mit Spaß und Erfolg beim Kinderturncup

 
Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung Foto: Heike Tatzel

Dieses Jahr hat zum zweiten Mal der Kinderturncup des Kraichturn-
gaus stattgefunden. Der Kinderturncup ist ein Fitnesstest für Kinder 
der Altersklasse drei bis sieben Jahre, bei dem die Kinder einen ab-
wechslungsreichen Parcours mit verschiedenen Stationen durchlau-
fen müssen. Gemessen wird das Niveau aus Kraft, Koordination und 
Beweglichkeit der Kinder. Mit über 20 Kindern aus unseren beiden 
Kinderturngruppen (Alter drei bis sechs Jahren) sind wir in die Luß-
hardthalle nach Hambrücken aufgebrochen, um daran teilzunehmen. 
Schon im Vorfeld hatten wir viel Spaß die Übungen wie „Maikäfer“ 
oder „Hockstütze“ zu trainieren. Der Wettbewerbsaspekt, zum Bei-
spiel auf Zeit oder um die Wette zu laufen und dafür Punkte zu be-
kommen, hat unsere Turnkinder sehr motiviert und angespornt, sich 
von Runde zu Runde zu verbessern. Und wir wurden auch dieses 
Jahr belohnt: Zwei erste Plätze konnten wir für uns verbuchen durch 
Pavel Bleier (AK 6 männlich) sowie David Droll (AK 5 männlich)!

Der Kinderturncup war auch dieses Jahr wieder ein tolles Erlebnis für 
all unsere Kinder! Wir bedanken uns für ein tolles Turnfest und sind 
beim nächsten Mal gerne wieder mit dabei!
Heike Tatzel & Désirée Klotz

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Angelika Busch-Beth übernimmt die Mitgliederverwaltung
Wie auf der Jahreshauptversammlung bereits bekannt gegeben, 
wird Frau Angelika Busch-Beth zukünftig die Mitgliederliste führen. 
Bisher gehörte dies zu den Tätigkeiten der Kassenwartin. Alles, was 
die Mitgliedschaft betrifft, wird zukünftig von Angelika Busch-Beth 
bearbeitet. Wenn sich beispielsweise ein Mitglied abmelden möchte 
oder die aktive in eine passive Mitgliedschaft ändern möchte, wenn 
sich die Adresse geändert hat oder sich irgendeine Frage wegen der 
Mitgliedschaft stellt, dann meldet Euch bitte zukünftig bei Angelika 
Busch-Beth unter info@vsg-bruchsal.de

Bewegt in den Tag bietet freie Plätze
Freitags findet im Haus der Begegnung eine gemischte Wirbelsäu-
lengymnastik statt. In der Gruppe von 8 bis 9 Uhr sind momentan 
einige Plätze frei.
Info bei Übungsleiterin Carola Becker unter (07251) 68249 oder 
info@vsg-bruchsal.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Benefizkonzert  
zugunsten des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

 
Teil des Orchesters Foto: Heeresmusikkorps Ulm

Von Klassikern der Musikliteratur bis hin zu modernen Pop-Hymnen, 
von Neukompositionen für das sinfonische Blasorchester bis zum 
schmissigen Marsch reicht das Repertoire des Heeresmusikkorps 
Ulm, das am Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr, im Bürgerzentrum Bruch-
sal gastiert. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat die 
Schirmherrschaft übernommen.
Nach dem großartigen Erfolg der Profimusiker in Uniform mit ihrem 
Auftritt im Jahr 2022 freut sich der Volksbund, dass die Ulmer zum 
Konzert wieder nach Bruchsal kommen werden. Das rund 50-köpfi-
ge sinfonische Blasorchester bringt unter Leitung seines Dirigenten, 
Hauptmann Dominik Koch, ein denkbar abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mit. Für jeden Musikgeschmack ist etwas dabei.
Seit seiner Gründung ist das Musikkorps vor allem in Süddeutsch-
land unterwegs und stellt als „klingender Botschafter der Bundes-
wehr“ bei zahlreichen Auftritten seine Vielseitigkeit unter Beweis. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit liegt dabei auf Benefizkonzerten. Gemein-
nützige Verwendung werden auch die Einnahmen aus dem Konzert 
in Bruchsal finden, die der Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge zufließen. Der Volksbund kümmert sich um die deut-
schen Kriegsgräber im Ausland und engagiert sich für Völkerverstän-
digung und Versöhnung.
Karten zu 20 Euro (inklusive VKK-Gebühr) mit nummerierten Plätzen, 
Schüler/Azubis mit Nachweis zahlen 15 Euro. Kartenvorverkauf bei 
Reservix oder in der Touristinformation Bruchsal, Telefon (072 51) 
50 594 - 61. Restkarten sind an der Abendkasse ab 18.30 Uhr zu 23 
Euro beziehungsweise 18 Euro zu erwerben.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die Liebhaber anspruchsvoller 
und unterhaltsamer Blasmusik nicht nur einen unvergesslichen Mu-
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sikabend, sondern unterstützen auch noch die gemeinnützige Arbeit 
des Volksbunds, der sich über den Gräbern der Weltkriege für Völker-
verständigung und Versöhnung einsetzt.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Sonntag, 
12. Mai, 14 Uhr auf den Spielplatz alla hopp! in Sinsheim ein. Infor-
mationen unter Telefon (072 51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruchsal-
typ1@web.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“
Samstag, 4. Mai
Abfuhr „Bio-Tonne“
Montag, 6. Mai

Der Zweckverband  
Wasserversorgung Mittelhardt  
informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Was-
serverlusten aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und 
den sanitären Einrichtungen. Die Schäden werden meist erst 
dann bemerkt, wenn der Wasserzähler am Jahresende für 
die Abrechnung abgelesen wird oder die Wasser- und Abwas-
serabrechnung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jah-
resende abgelesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch 
entstehen, der um einige Kubikmeter höher ist als gewöhn-
lich. Häufige Ursachen sind zum Beispiel eine defekte Lei-
tung zum Garten-Wasserhahn, eine ständig fließende To-
ilettenspülung oder ein defektes Überdruckventil an der 
Heizung oder an Boilern. Finanziell betrachtet, entsteht dem 
Anschlussnehmer dadurch unter Umständen ein immenser 
Schaden.
Unser Tipp: Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur 
Mitte eines Jahres, anhand des Zählerstandes des Wasser-
zählers Ihren laufenden Verbrauch. Achten Sie besonders 
bei der Wasseruhr darauf, dass bei der Zählerkontrolle keine 
Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht sich das Zählerräd-
chen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist dies ein Zei-
chen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr ein 
Defekt vorliegen könnte. Eine schnelle Reparatur spart Was-
ser und schont Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten 
Verbrauch bzw. Zählerstand feststellen, der nicht mit dem 
Zählerstand auf Ihrer letzten Abrechnung nachzuvollziehen 
ist, dürfen Sie sich jederzeit an die Wasserversorgung Mittel-
hardt wenden.
Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Nächste Schritte in Sachen Windenergie
In seiner Sitzung vom 15. April beschäftigte sich der Büchenauer Ort-
schaftsrat neben den in der letzten Ausgabe beschriebenen Punk-
ten auch mit dem Thema Windenergie. Hier informierten Charlotte 
Klingmüller und Anja Thome vom Stadtplanungsamt über neue Ent-
wicklungen. So hat die Stadt nun eine Stellungnahme verfasst, in der 
sie den Regionalverband Mittlerer Oberrhein nachdrücklich zur Rück-
nahme diverser Vorranggebiete auffordert. Denn auch in der neuen 
Fassung der Vorranggebiete für Windenergieanlagen vom Januar 
sind unverhältnismäßig viele Flächen auf der Gemarkung Bruchsal 
vorgesehen. Dem Beschlussantrag zu dieser Stellungnahme stimm-
te der Ortschaftsrat dann auch einstimmig zu.
Zudem nimmt das Thema in der Region generell Fahrt auf. So ge-
hen Projektierer bereits auf Flächeneigentümer/-innen zu, um sich 
Flächen für Windkraftanlagen zu sichern. Zudem ist ForstBW als 
weiterer Eigentümer vom Land angehalten, geeignete Forstflächen 
zeitnah auszuschreiben. Um hier ein möglichst einheitliches Vor-
gehen sicherzustellen und zu vermeiden, dass Fakten geschaffen 
werden, auf die die Stadt dann keinen Einfluss mehr hat, möchte 
die Verwaltung städtische Flächen für ein Vergabeverfahren reser-
vieren und ein Ausschreibungsverfahren erarbeiten. Dabei geht es 
nur um die Flächen, die der Stadt als geeignet erscheinen und damit 
hauptsächlich um städtische Waldflächen. In enger Abstimmung mit 
ForstBW sollen nun sogenannte Pooling-Flächen bestimmt werden, 
die dann gemeinsam ausgeschrieben werden. Auch mit privaten 
Eigentümer/-innen und den Nachbargemeinden wird ein gemeinsa-
mes Vorgehen angestrebt. Die Stadt verfolgt mit ihrem Vergabepro-
zess verschiedene Ziele: Einnahmen für die Stadt, Beteiligung der 
Stadtwerke und der Bürger/-innen, Ausgleichsmaßnahmen mit Blick 
auf Renaturierung und Naturschutz, Nachnutzung der Flächen nach 
Abbau der Windkraftanlagen und soweit möglich eine Erweiterungs-
schranke, die den Bau weiterer Windkraftanlagen auf der Bruchsaler 
Gemarkung nur mit Zustimmung der Stadt ermöglicht.
Der entsprechende vierteilige Beschlussantrag zu diesem Vorgehen 
wurde vom Ortschaftsrat ebenfalls einstimmig angenommen.
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Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Ein Schulgarten für unsere Schule
Am Freitagvormittag startete die 
72 Stunden Aktion und auch die 
KJG Bruchsal-Büchenau war da-
bei. Mit dem Ziel, uns, der Grund-
schule Büchenau einen Schul-
garten inklusive Hochbeet und 
Barfußgarten zu zaubern, war 
eine fröhliche Truppe KJG‘ler vor 
Ort und hatte einiges an Spen-
denmaterial dabei. Zusammen 
mit den Viertklässlern unserer 
Schule, die auch in ihrer Freizeit 
noch motiviert mitanpackten, wurde 3 Tage lang gebuddelt, gehäm-
mert und geschaufelt. Steine wurden bemalt und Schilder gebastelt.
Seelische und auch kulinarische Unterstützung hatte die fleißige 
Mannschaft von Diakon Baumstark, der Bruchsaler Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick, unserer Ortsvorsteherin Marika Kra-
mer, unserem Landtagsabgeordneten Ulli Hockenberger und dem 
Elternbeiratsvorsitzenden Dr. Thorsten Schwarz. Ein herzliches Dan-
keschön dafür!
Auch viele unfassbar großzügige Material- und Geldspenden haben 
uns geholfen, unseren Wunsch nach einem Schulgarten zu erfüllen. 
Ein großes Dankeschön geht an Heiko Kistenberger (Peter Kisten-
berger Betriebs-GmbH), Konrad Schweikert GmbH & Co. KG, die 
Gärtnerei Geißler, den Gartencenter Heckert, Dr. med Thomas Voll-
mer und Benz & Gunzenhäuser Partnerschaft Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft und Michael Locher. Ohne Sie alle hätte dieses Projekt 
niemals so toll umgesetzt werden können.
Nun haben wir einen wunderschönen Schulgarten, mitsamt Barfuß-
pfad, Kräuterhochbeet, Rindenmulchpfad und vielen bunten Schil-
dern und Dekosteinen. Das größte Dankeschön geht daher an die 
KJG Bruchsal-Büchenau, die uns gezeigt hat, dass mit Motivation 
und Freude so viel zu verwirklichen ist.

Vereinsnachrichten

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

Staffelübergabe beim Vorstand

 
Vorstandswechsel beim Förderverein (es fehlt H. Heneka) Foto: GS

Am 22. April fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der Grundschule Büchenau statt. Nach der Begrüßung 
durch die Vorsitzende Vanessa Johannsen konnten sich die anwe-
senden Mitglieder davon überzeugen, wie umfangreich der Verein 
auch im vergangenen Jahr wieder die Grundschule unterstützt hat-
te. Dies wurde von Johannsen auch durch verschiedene Anschau-
ungsobjekte während ihres Berichts verdeutlicht. Der Verein möchte 
künftig die Präsenz bei Schulveranstaltungen weiter ausbauen. Zu 
diesem Zweck wurde für ein öffentlichkeitswirksames Auftreten ein 
farbenfrohes Rollup angeschafft sowie der Vereinsflyer inklusive 
Mitgliedsantrag neu und zeitgemäß gestaltet. Besonderer Dank ging 

 
 Foto: K.F.

dabei an die Kassiererin Nadine Giraud-Schwarz, die hier ideenreich 
und kreativ federführend war. Diese beschrieb in ihrem Bericht aus-
führlich die Ausgaben und Einnahmen und bestätigte damit, dass 
der Förderverein sowohl Altbewährtes unterstützte, sich aber auch 
für neue Anfragen seitens der Schule stets offen zeigte. Die Kassen-
prüfer Kay Merten und Tanja Stiefel bescheinigten eine vollständige 
und zuverlässige Kassenführung. Die Entlastung des gesamten Vor-
stands folgte. Ihren Bericht als Schulleitung begann Katrin Frank da-
nach mit den Worten „Schule ohne Förderverein ist nicht vorstellbar“. 
Sie bedankte sich herzlich beim scheidenden Vorstand für dessen 
Einsatz und Ideen sowie für das „kreative Mitwachsen und Mitarbei-
ten an der Schule“. Passend dazu übergab sie ein kleines Präsent. 
Die oben genannte Präsenz bei Schulveranstaltungen erwähnte sie 
positiv und gab einen Einblick in zukünftige Projekte in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein. Bei den folgenden Neuwahlen stellten 
Johannsen, Giraud-Schwarz, die stellvertretende Vorsitzende An-
gelika Reineck sowie Schriftführerin Christina Weskamp ihre Äm-
ter nach vielen Jahren mit großem Dank für das gute Miteinander 
zur Verfügung, da die eigenen Kinder demnächst beziehungsweise 
schon nicht mehr in der Grundschule sind. Neu gewählt wurden: Vor-
sitzende Sandra Lofi, stellvertretende Vorsitzende Julia Ledermüller, 
Kassiererin Isabelle Gerst, Schriftführerin Hanna Heneka (in Abwe-
senheit). Manuela Lauber gab ihr Amt als langjährige Vertreterin 
des Elternbeirats ebenfalls ab und bekam viel Anerkennung für ihre 
geleistete Arbeit als Bindeglied zwischen Förderverein und Elternbei-
rat. Diese Aufgabe übernimmt künftig Nicole Weih. Die Kassenprüfer 
wurden bestätigt. Der Förderverein startet nun mit einem neuen Lei-
tungsteam engagiert in die Zukunft. CW

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft
FSV Büchenau – FC 07 Heidelsheim 2 0:3
Am vergangenen Sonntag gastierte die zweite Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim in Büchenau. Gegen die viertplatzierten Gäste star-
tete der FSV als Underdog in das Stadtderby.
Beide Teams starteten verhalten in die Partie. Die Gäste aus Hei-
delsheim hatten zwar mehr vom Spiel, fanden allerdings nur selten 
Mittel, die Büchenauer Hintermannschaft ernsthaft in Bedrängnis zu 
bringen. Rutschte den Abwehrketten des FSV doch mal etwas durch, 
war der gewohnt sichere Rückhalt Simmerling zur Stelle, um die Situ-
ation zu entschärfen. Aus dem Spiel heraus fehlten dem FSV jedoch 
ebenfalls die Mittel, gefährlich vor das Tor der Gäste zu kommen. 
So dauerte es bis kurz vor der Halbzeit, ehe der FSV zu seiner ersten 
Torchance der Partie kam. Eine gut getretene Freistoßflanke fand 
den Kopf von Hassmann, der den Ball aus wenigen Metern allerdings 
nicht am stark reagierenden Gästetorhüter vorbeibringen konnte. 
Dementsprechend ging es mit einem leistungsgerechten 0:0 in die 
Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern zunächst ein ähn-
liches Bild wie bereits in der ersten Halbzeit. Mit fortschreitender 
Spieldauer gelang es dem FSV allerdings gegen die leicht verbesser-
ten Gäste nicht mehr, die Abwehrketten kompakt zu halten. Die sich 
nun vermehrt bietenden Räume wussten die Gäste aus Heidelsheim 
dreifach für sich zu nutzen. So stand nach Ablauf der 90 Minuten ein 
für das tatsächliche Spielgeschehen etwas zu deutliche Endergebnis 
von 0:3 für die Gäste.
Am kommenden Sonntag empfängt der FSV den drittplatzierten TSV 
Stettfeld in Büchenau.
Anpfiff der Partie ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft
Spielbericht FSV Büchenau 2 – FC Odenheim 2 vom 28. April
Bei bestem Fußballwetter empfing am Sonntag der FSV Büchenau 2 
den FC Odenheim 2.
Nach der bitteren Niederlage von vergangener Woche wollten die 
Büchenauer zuhause wieder in die Erfolgsspur einbiegen, leider 
war davon zu Beginn des Spiels nichts zu sehen. Der FSV wirkte 
nicht besonders wach und kam nur schleppend ins Spiel. Es dauer-
te nicht lang und so erzielte der FC Odenheim bereits in der neunten 
Minute des Spiels das 0:1 nach einer Ecke. Der FSV schaffte es 
in dieser Situation nicht, den Ball zu klären und damit wurde die 
Schläfrigkeit direkt bestraft. Auch nach dem 0:1 kam von den Bü-
chenauern nicht wirklich mehr, aber auch vonseiten der Odenhei-
mer passierte wenig. Das Spiel ging mit einem 0:1 in die Pause. 
Nach der Pause wirkte der FSV endlich wacher und begann sich 
klarere Chancen herauszuspielen, häufig über weite Bälle und Halb-
feldflanken, jedoch scheiterten diese Angriffe immer wieder am 



36   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Mai 2024 · Nr. 18

Hintermann der Gäste. Chancen aus der zweiten Reihe konnten 
nicht aufs Tor gebracht werden. Die beste Chance zum 1:1 hatte 
Henry Lojewski per Kopf, jedoch parierte auch hier der Tormann 
des FC stark. Von Odenheim kam in der zweiten Halbzeit nur noch 
wenig und der FSV war die spielbestimmende und auch bessere 
Mannschaft, wenn auch ohne Torerfolg. Am Ende verliert der FSV 
das Spiel mit 0:1 wegen einer Unaufmerksamkeit in der ersten 
Halbzeit und der fehlenden Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor.
Die Zweite bedankt sich bei ihren Fans und hofft auf weitere Unter-
stützung am Donnerstag zum Nachholspiel beim Tabellennachbar in 
Münzesheim und am Sonntag beim Heimspiel gegen Neibsheim 2.

Spielankündigungen
Spielankündigungen 2 bis 5. Mai
Donnerstag, 2. Mai
19 Uhr Münzesheim II – FSV II (Herren)
Samstag, 4. Mai
17 Uhr SV Gemmingen – FSV II (Damen)
Sonntag, 5. Mai
13 Uhr FC Neibsheim II – FSV II (Herren)
15 Uhr FSV – TSV Stettfeld (Herren)
17 Uhr FSV – VfB Bretten (Damen)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Ja ist denn schon wieder ... Vatertag?!
Na selbstverständlich! Und idealerweise spielt auch das Wetter mit, 
wenn am Donnerstag, 9. Mai, wir unser traditionelles Vatertagsfest 
in der Büchenauer Sommerfesthalle feiern! Schaun' wir mal! Was wir 
aber auf alle Fälle versprechen können, sind gutes Essen, kühle Ge-
tränke und unterhaltsame Stunden, die Sie bei uns verbringen kön-
nen. Wir freuen uns über alle Ausflügler, egal, ob per Rad oder zu Fuß! 
Los geht das Vatertagsfest um 12 Uhr mit unseren Musikfreunden 
aus Spöck. Am Nachmittag dann wird das Blasorchester des Mu-
sikvereins auf der Bühne Platz nehmen, um die Gäste musikalisch 
zu unterhalten.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

1. Damenmannschaft
Änderung auf der Trainerbank bei den Hummeln
Nach einer gemeinsamen Analy-
se der abgelaufenen Saison ha-
ben sich das Teammanagement, 
die Abteilungsleitung und das 
Trainerteam dazu entschieden, 
neue Impulse zu setzen. Ein Teil 
der Veränderung wird sein, dass 
Sebastian Krieger sein Trainer-
amt zur Verfügung stellt. Zudem 
beendet auch Nicole Harmuth 
ihre Tätigkeit als Co-Trainerin.
Sebastian Krieger hat das Team 2020 übernommen und erfolgreich 
weiterentwickelt. Mit ihm als Trainer gelang den Hummeln der Dop-
pelaufstieg bis in die Landesliga, zudem konnte in einer herausfor-
dernden ersten Landesligarunde die Klasse gehalten werden.
„Die Abteilungsleitung dankt Sebastian für sein großes Engagement 
rund um den Damenhandball in der SG. Es ist eine Bereicherung, eine 
so große, leistungsorientierte und die Gemeinschaft unterstützende 
Handball-Base im Damenbereich zu haben. Sebastian hat dies ent-
scheidend mitgeprägt“, so Olaf Schwaninger.
„Sowohl Sebastian Krieger als auch Nicole Harmuth sind Urgesteine 
ihres Stammvereins TV Neuthard und seit vielen Jahren ehrenamt-
lich sehr aktiv“, ergänzt Marius Wegmann. Beide sind unter anderem 
im Organisationskomitee des HOSSA-Turniers eingebunden, um nur 
einen zeitintensiven Bereich zu nennen.
Nicole und Sebastian, herzlichen Dank für Euer Engagement in der 
Vergangenheit und schon jetzt vielen Dank für Eure weitere Unter-
stützung der SG!
Spielankündigungen
Samstag, 4. Mai
Bezirksliga Herren
TSV Rintheim 2 – SGNB 2
12 Uhr, Sporthalle Rintheim

 
 Foto: SGNB

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 7. Mai
Abfuhr Biomülltonne: Mittwoch, 8. Mai

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Einladung zur Wald- und Gemarkungsputzaktion am Samstag, 11. Mai
Treff- und Zeitpunkt: Samstag, 11. Mai, 9.30 Uhr beim Feuerwehrhaus
Wir freuen uns über zahlreiche freiwillige Helfer!
Wichtig sind festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und Warnwesten.
Arbeitsmaterial und Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt.
Bitte auch Eimer und Greifzangen mitbringen, so weit vorhanden.
Zum Abschluss gibt es einen kleinen Imbiss und Getränke bei der 
Feuerwehr.
Bitte um Anmeldung über die Verwaltungsstelle Heidelsheim: Te-
lefon (072 51) 51 88 oder E-Mail: verwaltungsstelle.heidelsheim@
bruchsal.de

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Windenergie, Nahversorgung und  
Bluspenderehrung im Ortschaftsrat
In der letzten Sitzung des Ortschaftsrates stand die Stellungnahme 
der Stadt Bruchsal zum Regionalplan und das Vorgehen bei der Er-
richtung von Windenergieanlagen (WEA) zur Debatte. Ortschaftsrat 
Dr. Klaus Herrmanns erinnerte, dass das Gremium maßgeblich zum 
Umdenken und Umplanen der Stadtverwaltung beigetragen hatte. 
Thomas Lichtner verwies darauf, dass die Regionalversammlung 
entscheide und somit noch alles offen sei. Steffen Maisch wollte 
wissen, ob auch Bürger sich an Bau und Betrieb der WEA beteiligen 
könnten, was der Vertreter der Stadt grundsätzlich bestätigte. Aus 
der Zuhörerschaft kam die Forderung, Heidelsheim nicht durch Pla-
nungen auf Kraichtaler und Neibsheimer Gemarkung zusätzlich zu 
belasten und dazu Gespräche mit den Nachbarkommunen zu führen. 
Wieso ein Vorranggebiet von immerhin 37 ha bei Büchenau von der 
Verwaltung abgelehnt wird, begründete Marcel Plitt von der Stadt-
planung mit der geringen Fläche und der Möglichkeit, dass dort die 
geplante Gütertrasse der Bahn verlaufen könnte. Eine Bürgerin gab 
zu bedenken, dass die Rotoren der WEA dauerhaft Umweltgifte abge-
ben, was bestätigt wurde. Doch gebe es bei allen technischen Neu-
erungen auch Nachteile, allerdings würden die Vorteile überwiegen. 
Auch werde den Investoren vertraglich auferlegt, nach Einstellung 
des Betriebs alle Bauteile vollständig und fachgerecht zu entsorgen.
Nach erfolgter Schließung des real beantragte Sigrid Gerdau namens 
der CDU, die Stadtbuslinie in Helmsheim durch das Gewerbegebiet zu 
führen, damit die nicht motorisierten Heidelsheimer die dortigen Ge-
schäfte erreichen könnten. Ortsvorsteher Uwe Freidinger verwies auf 
Gespräche, eine ehrenamtliche Einkaufshilfe zu organisieren. Versu-
che, für eine im Ort vorhandene Räumlichkeit vorübergehend einen 
Betreiber für eine Ladengeschäft zu finden, seien bisher gescheitert. 
Jörg Becker erneuerte seine Forderung, die Stadtverwaltung möge 
umgehend im Ortschaftsrat und der Öffentlichkeit erklären, wie und 
wann die riesige Lücke in der Nahversorgung geschlossen werden 
solle.
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Ehrung mehrfacher Blutspender
Ortsvorsteher Uwe Freidinger 
dankte den zur Ehrung anstehen-
den Blutspendern und sprach ih-
nen Respekt und Anerkennung 
aus. Wer gebe, ohne zu nehmen, 
sei ein Vorbild in unserer doch 
stark vom Egoismus geprägten 
Gesellschaft, merkte er an. Er 
überreichte jedem ein Präsent 
der Stadt und dankte auch dem 
hiesigen DRK-Ortsverband, des-
sen Vorsitzender Hans-Jürgen 
Mauritz den Anwesenden Ur-
kunden und Ehrennadeln des 
Blutspendedienstes überreichte. 
Leider konnte ein Teil der Spen-
derinnen und Spender wegen anderer Verpflichtungen nicht mehr 
anwesend sein. Für zehn Spenden wurden Andrei Constantin, Eylin 
Fuchs, Michael Mähringer und Markus Speck geehrt, für 25 Spen-
den Silas Eisenkolb, Sigrid Kroiher, Hans-Jürgen Mauritz und Monika 
Schlindwein.
Auf dem Foto abgebildet sind (von links): Andrei Constantin, Markus 
Speck, Silas Eisenkolb, Uwe Freidinger und Hans-Jürgen Mauritz.

VerschiedenesVerschiedenes

Baumfällungen aufgrund von Trockenschäden an der Saatschule
Mitte April mussten aufgrund 
von Trockenschäden zwei 
Mammutbäume an der Saats-
chule gefällt werden. Hitze und 
Trockenheit der vergangenen 
Jahre haben diese erheblich ge-
schadet und schlussendlich im 
Sommer 2023 nicht zu einem 
erneuten Austreiben der Bäume 
geführt.
Da im Stiftungswald Bruchsal 
seit den letzten Hitzeperioden 
bereits einige Mammutbäume 
abgestorben und umgefallen 
sind, hat dies die städtische 
Forstverwaltung zum Handeln 
veranlasst, um ein unkontrollier-
tes Umstürzen zu verhindern. 
Hier galt es, die Verkehrssiche-
rung im Bereich der Saatschule zu gewährleisten.
Die Mammutbäume an der Saatschule waren markante Wegpunkte 
und für viele Waldbesuchende eindrucksvolle Baumriesen. Sie wur-
den dort im Jahr 1964 gepflanzt und sind ursprünglich in Nordkali-
fornien heimisch.
Das gewonnene Holz wird einer möglichst sinnvollen und nachhalti-
gen Verwendung zugeführt. In der entstandenen Lücke werden zwei 
Baumnachfolger gepflanzt.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Einladung zum Setzlingsmarkt
Die Schulgarten-AG veranstal-
tet am Mittwoch, 8. Mai, 14.30 
bis 16 Uhr im Schulhof einen 
Setzlingsmarkt. Tomaten-, Gur-
ken- und Asia-Salat-Setzlinge 
können gegen andere Setzlinge 
getauscht oder gegen eine Spen-
de erworben werden. Die eine 
Hälfte des Erlöses kommt dem 
Schulgarten zugute. Die andere 
Hälfte spenden wir an unser Patenkind in Afrika.
Wir freuen uns darauf, Sie beim Setzlingsmarkt zahlreich begrüßen 
zu dürfen! TA

 
Die nach langer Sitzung noch ver-
bliebenen Blutspender mit Orts-
vorsteher und DRK-Vorstand
 Foto: privat

 
Die Setzlinge wachsen und gedei-
hen Foto: TA

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Vatertag
Marktbrunnenfest am Vatertag in Heidelsheim
Die Historische Bürgerwehr Heydolfesheim lädt zu ihrem traditionel-
len Marktbrunnenfest am 9. Mai, 11 Uhr, auf den historischen Markt-
platz in Heidelsheim ein.
Vor der mittelalterlichen Stadtkulisse bei uriger Gemütlichkeit bietet 
die Historische Bürgerwehr reichlich Speisen und Getränke. 
„Alles durchreisende Volk zu Pferde, auf dem Wagen oder zu Fuß“, ist 
an Christi Himmelfahrt herzlich eingeladen, das Marktbrunnenfest 
der Historischen Bürgerwehr zu besuchen. 

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Bericht Jahreshauptversammlung 11. April Geschäftsjahr 2022
Nach der Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Mitglieder folg-
ten die Berichte.
Kassiererin: C. Burkhardt berichtete sehr detailliert über Einnahmen 
und Ausgaben aus dem Geschäftsjahr 2022. Größere Ausgaben wur-
den für die Anschaffung eines Bereitschaftsfahrzeugs und die Un-
terbringung einer ukrainischen Familie im DRK-Vereinsheim getätigt. 
Die Kasse wurde von den Kassenprüfern Hr. D. Rossnagel und Hr. G. 
Feldmann sorgfältig geprüft und als korrekt bestätigt.
Bereitschaftsleitung: Für die 1250+2-Jahr-Feier Heidelsheim wurde 
zusammen mit den Kameradinnen und Kameraden aus Helmsheim 
der Sanitätsdienst für das Fest übernommen. Des Weiteren wurden 
auch im Jahr 2022 zwei Blutspendertermine mit insgesamt 265 Blut-
spendern durchgeführt.
Notfallhilfe: Seit geraumer Zeit wird unsere Notfallhilfe von Hr. 
Peter Kaserer unterstützt, der über 45 Notfall-Alarmierungen infor-
mierte, bei denen nach wie vor Herz-Kreislauf-Probleme an erster 
Stelle stehen.
Seniorengruppe: Erwin Kaiser berichtete, dass sich die Gruppe, wenn 
möglich, wöchentlich zum Boulespielen trifft. Des Weiteren stehen 
immer wieder interessante Ausflüge in benachbarte Regionen auf 
dem Programm, die sehr gerne angenommen werden.
Vorstandschaft: Der 1. Vorsitzende H.-J. Mauritz konnte erfreulicher-
weise berichten, dass nach mehreren Verhandlungen eine Vereinba-
rung mit der Stadt Bruchsal für das Grundstück, auf dem sich das 
DRK-Vereinsheim befindet, erreicht werden konnte. Die Stadt Bruch-
sal hat mit dem DRK-Ortsverein Heidelsheim e. V. für das Grundstück 
einen Erbpachtvertrag mit einer Laufzeit über 50 Jahre vereinbart 
und ist unserem Verein damit sehr entgegengekommen. Die Vor-
standschaft berichtetet der Mitgliedschaft zudem über die Unterbrin-
gung einer ukrainischen Flüchtlingsfamilie im Vereinsheim von Feb-
ruar bis Mai 2022. Insgesamt war die Betreuung sehr herausfordernd 
und zeitintensiv. Mit tatkräftiger Unterstützung des Ortsvorstehers 
Uwe Freidinger konnten wir diese Herausforderung aber insgesamt 
sehr gut bewältigen. Die finanziellen Kosten der Unterbringung konn-
ten mit Spenden aus der Bevölkerung sowie der Sparkasse Bruchsal 
abgefedert werden.
Anschließend wurde durch den Feuerwehrkommandanten P. Kaserer 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft beantragt. Die Entlas-
tung wurde seitens der anwesenden Vereinsmitglieder einstimmig 
erteilt. Im Anschluss der Entlastungen wurden Neuwahlen in offener 
Abstimmung vorgenommen. Die Neuwahlen erfolgten einstimmig 
ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen.
1. Vors. Hr. H.-J. Mauritz, 2. Vors. Fr. D. Burkhardt, Beisitzer Hr. E. 
Kaiser, Beisitzer Hr. A. Maier, Kassiererin Fr. C. Burkhardt, Schriftfüh-
rer Hr. E. Saurer, Kassenprüfer Hr. V. Hübenthal, Kassenprüfer Hr. S. 
Risch, Leiter Seniorengruppe Hr. E. Kaiser.
Im Anschluss nahm die Vorstandschaft zahlreiche Ehrungen vor. 
Dazu mehr in der nächsten Ausgabe.
Mit freundlichen Grüßen
Hans-Jürgen Mauritz

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Deutliche Heimschlappe gegen wohl künftigen Verbandsligisten!
FC 07 Heidelsheim – GU Türkischer SV Pforzheim  0:5 (0:4):
Im Spiel gegen den souveränen Tabellenführer der Landesliga Mittel-
baden und wohl künftigen Verbandsligaaufsteiger musste der FC 07 
Heidelsheim eine selbst in dieser Höhe verdiente 0:5 (0:4)-Heimnie-
derlage einstecken. Während die Gäste aus Pforzheim aus den fünf 
verbleibenden Restpartien bei aktuell zehn Punkten Vorsprung auf 
den FC Östringen noch zwei Siege für die Meisterschaft benötigen 
sind die Gastgeber längst noch nicht gerettet, denn der Vorsprung 
auf den Relegationsplatz beträgt gerade einmal sechs Punkte. Doch 
sollte man das Ganze aufseiten des chancenlosen FC 07 Heidels-
heim nicht allzu schwarz und negativ sehen, denn die Pforzheimer 
waren an diesem Sonntagnachmittag einfach eine Nummer zu groß 
und wurden ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht. Die einseitige Be-
gegnung war bereits zur Halbzeit entschieden, denn hier führten die 
Gäste, die wie Bayer Leverkusen in der Bundesliga bisher noch kein 
Spiel verloren (25 Siege und vier Unentschieden bei einer beeindru-
ckenden Tordifferenz von 80:20), bereits mit 4:0.
Heidelsheim hatte in den gesamten 90 Minuten nur eine klare Mög-
lichkeit und diese nach bereits 100 Sekunden. Nach einem Freistoß 
von Mannschaftskapitän Maurice Mayer kam es zu einem Getümmel 
im Strafraum, Leandro Hellriegel beförderte den Ball mit der Hacke 
Richtung Tor, wo Ion-Paul Fratea für seinen bereits geschlagenen 
Schlussmann Bünyamin Karagöz gerade noch so kurz vor der Linie 
klären konnte. Danach spielten aber praktisch nur noch der Türkische 
SV Pforzheim, der mit seiner ersten Chance gleich eiskalt zuschlug. 
Nach einem Freistoß bekam der FCH das Spielgerät nicht weit genug 
aus der Gefahrenzone und Fratea (5.), zuvor noch Retter vor dem ei-
genen Gehäuse, hatte aus zehn Metern keine Mühe, die Kugel zum 0:1 
über die Linie zu drücken. In der 18. Minute konnte der frühere Bruch-
saler Kadir Sefa Bulut von außen unaufhaltsam Fahrt aufnehmen und 
aus spitzem Winkel landete der Ball zum 0:2 unter dem Querbalken. 
Mit einem Kullertor erhöhte Goalgetter Alex Jawo, der gleich von drei 
Gegenspielern nicht zu halten war, auf 0:3 (28.) und kurz vor dem Halb-
zeitpfiff besorgte Gästekapitän David Kaul mühelos das 0:4.
Heidelsheim war im zweiten Durchgang verständlicherweise nur 
noch auf Schadensbegrenzung aus, was auch gelang, denn lediglich 
der eingewechselte Matheus Correia Dos Santos traf sechs Minuten 
vor dem Abpfiff noch einmal zum 0:5 Endstand.

2. Mannschaft

Beeindruckende Siegesserie hält auch in Büchenau weiter an!
FSV Büchenau – FC 07 Heidelsheim II 0:3 (0:0)
Auch im sechsten Spiel in Folge blieb die zweite Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim siegreich und festigt so eindrucksvoll ihren vierten 
Tabellenplatz in der A-Klasse Bruchsal. Durch die gleichzeitige Nie-
derlage des TSV Stettfeld gegen den Tabellenführer aus Untergrom-
bach liegt man jetzt nur noch einen Zähler hinter den drittplatzierten 
Stettfeldern und kann sich sogar berechtigte Hoffnungen machen, 
noch einen Platz näher an das Führungsduo heranzurücken. Der 
Stadtrivale aus Büchenau befindet sich dagegen nach dieser Heim-
niederlage weiterhin in akuter Abstiegsgefahr.
In einer zähen ersten Halbzeit tat man sich zunächst schwer, den tief 
stehenden Gegner auf dem engen Büchenauer Platz zu knacken. Die 
Barth-Truppe versuchte es immer wieder mit spielerischen Mitteln, wäh-
rend sich die Gastgeber darauf beschränkten, mit langen Bällen die Of-
fensive um Sturmführer Martin Hassmann in Szene zu setzen. So ging 
es mit einem torlosen 0:0 in die Pause, doch hätten die Gäste definitiv in 
Führung gehen können, wenn nicht sogar müssen. Leon Walter und An-
dreas Zesinger vergaben beste Einschussmöglichkeiten und auch ein 
nicht gegebener Foulelfmeter nach einem Foul des erfahrenen Büchen-
auer Keepers Florian Simmerling an Max Zimmermann hätte wohl einen 
früheren Vorsprung bedeuten können. In der zweiten Halbzeit mussten 
die Platzherren dann dem höheren Tempo zunehmend Tribut zollen und 
wirkten fortan sichtbar etwas müde, jedoch dauerte es bis zur 64. Minu-
te, bis der Knoten endlich geplatzt war und Jan Bacher seine Farben mit 
1:0 in Führung schoss. Max Zimmermann hatte diesen mit einem schö-
nen Chip-Ball bedient und Bacher den Torhüter aus vollem Lauf gekonnt 
überlupft. In der Folgezeit erhöhten Max Zimmermann (70.) und Andre-
as Zesinger (80.) nach feinem Zuspiel des kurz zuvor eingewechselten 
Kevin Buchhalter zum letztendlichen Endstand von 0:3. Dieses Ergebnis 
hätte jedoch gut und gerne auch noch um den ein oder anderen Treffer 
höher ausfallen können, wäre man doch nur etwas konsequenter in der 
Chancenverwertung gewesen.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse  
sowie Vorschau auf die nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
D2: TuS Mingolsheim II – FC 07 Heidelsheim II (Flex) 1:2
FC 07 Heidelsheim II (Flex) – TuS Mingolsheim II 2:2
D1: FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim 1:2
1. FC Bruchsal - FC 07 Heidelsheim 1:1
A-Junioren:
FC 07 Heidelsheim – JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim 3:1 (1:0)
Einen Riesenschritt Richtung Kreisligameisterschaft und damit 
verbundenem Landesligaaufstieg machten die A-Junioren des FC 
07 Heidelsheim mit dem siebten Sieg im siebten Spiel gegen den 
bisher härtesten Widersacher und Tabellenzweiten. Da die JSG Ub-
stadt-Weiher/Oberöwisheim noch eine Nachholpartie zu bestreiten 
hat, fehlt aus den letzten drei Spielen rein rechnerisch nur noch ein 
Punkt, doch es müsste schon mit dem Teufel zugehen, wenn sich 
die Heidelsheimer A-Junioren im Endspurt noch Aufstieg noch weg-
nehmen lassen würden. Daher kann eigentlich jetzt bereits gefeiert 
und vorzeitig gratuliert werden. Felix Peer brachte den FCH (Zwölfte) 
bereits früh mit 1:0 in Führung, die Felix Beha (64.) auf 2:0 ausbaute. 
Zwar wurde es durch den 1:2-Anschlusstreffer von Alexander Felix 
Ben Padberg (66.) noch einmal kurzzeitig spannend, aber Fabio Zelic 
beseitigte sieben Minuten vor Spielende die letzten Zweifel am völlig 
verdienten Gastgebersieg.
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 4. Mai
13 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim – FV Graben
14.45 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Kronau/Langenbrü-
cken/Mingolsheim
15.30 Uhr A-Junioren VfB Bretten 2 - FC 07 Heidelsheim
Dienstag, 7. Mai
17.30 Uhr D2-Junioren SV Philippsburg – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 5. Mai, 13 Uhr, FC 07 Heidelsheim 2 – SV Zeutern
und 15 Uhr TuS Bilfingen – FC 07 Heidelsheim
Zu diesen Begegnungen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich 
eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Vespa-Tag und Giro d'Italia in Volterra
Viele Zweiräder tummeln sich zurzeit in Volterra!
Vor einer Woche kamen mehr 
als 230 Vespa-Fahrer aus aller 
Welt auf die schönen Piazza dei 
Priori. Die Gäste besichtigten 
dann einen Tag lang Volterra 
mit seiner Pinacothek, dem Gu-
arnacci Museum und auch dem 
Palazzo dei Priori. Begleitet wur-
den sie dann von vielen Volterra-
ni Vespa-Begeisterten.
Und in knapp zwei Wochen ist 
Volterra stolzer Teil einer Ta-
gesetappe des Giro d'Italia! Die 
Stadt wartet derzeit noch auf 
Informationen zum Zeitplan und 
der Logistik, um den Mitbürgern 
schnellstmöglich die Details mitteilen zu können. Was wird das für 
ein Erlebnis sein, die vielen Rennfahrer durch unsere Partnerstadt 
rasen zu sehen!

Nächster Stammtisch am 16. Mai
Wir treffen uns zum nächsten Stammtisch am 16. Mai, 19 Uhr, im 
FC-Clubhaus.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Maibaumfest der Gewerbevereinigung Heidelsheim
Bei bestem Wetter wurde am Samstag der Maibaum aufgestellt.
Unser Vorstand Stephan Spiegel hat zusammen mit unserer Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und unserem Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger das Maibaumfest eröffnet.

 
Bürgermeister Santi und Assesso-
rin Piccicuto beim Vespa-Treffen 
auf der Piazza Foto: G. Santi
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Von links: Ortsvorsteher Uwe Freidinger, Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Vorstand Stephan Spiegel Foto: GWV

Der Fanfarenzug und die Heidelsheimer Fahnenschwinger begleite-
ten die Festeröffnung. Die Freiwillige Feuerwehr Heidelsheim hat für 
die erforderliche Sicherheit gesorgt. Von unseren Vereinsmitgliedern 
wurden unsere Gäste mit Speisen und Getränken versorgt.
Mit freundlicher Unterstützung der Fa. Rudi Wiltschek aus Gondels-
heim konnte der Maibaum gestellt werden. Eine gelungene Eröff-
nung der Festsaison in Heidelsheim, welche von den Fotofreunden 
Heidelsheim begleitet wurde.
Schön, dass Sie unser Fest besucht haben, da wir diese Tradition nur 
mit Ihrer Unterstützung aufrechterhalten können!
Allen Helfern und Gästen ein herzliches Dankeschön für die gelunge-
ne Festveranstaltung.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Arbeitseinsatz am 11. Mai
Der nächste Arbeitsdienst ist zum Samstag, 11. Mai ist angesetzt. 
Der linke 25-Meter-Stand soll fertiggestellt werden. Das Verschrau-
ben der letzten drei Blenden, anschließendes Verkleiden mit Holz. Es 
gibt auch an anderen Stellen viel zu tun, Start um 9 Uhr. Wir freuen uns 
auf jede helfende Hand. Unsere nächste Schießsportveranstaltung 
findet am 18. Mai auf dem 100-Meter-Stand des KKS statt, das Or-
donnanzgewehr-Pokal-Schießen für Repetiergewehre im Kaliber 7-8 
mm wird von 14 bis 17 Uhr durchgeführt, nach der Siegerehrung um 
17.30 Uhr ist ein gemütliches Zusammensitzen geplant. Gäste sind 
willkommen. Die Einladung hängt wie immer im Schaukasten aus.
MB

Reiterverein Heidelsheim

Springlehrgang bei Stefan Eckel
Am 6. und 7. April fand auf 
unserem Vereinsgelände ein 
Springlehrgang mit Stefan Eckel 
statt. In vier Gruppen wurde das 
schöne Wetter von Reitern auf 
verschiedensten Niveaus ausge-
nutzt. Stefan war in den letzten 
Jahren als Springlehrer in unse-
rem Reiterverein tätig, sodass 
der Lehrgang für einige Teilneh-
mer ein willkommenes Wieder-
sehen war. Wir freuen uns auf 
einen weiteren Kurs im Spätjahr!
Wir laden recht herzlich zu unserem Reitertag mit Bewirtung am  
5. Mai ab 10.30 Uhr ein!

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Dank an alle Helferinnen und Helfer und die vielen Gäste zum Bergfest
Liebe OWK-Mitglieder und OWK-Freunde,
das Bergfest liegt erfolgreich hinter uns!
Die Vorstandschaft dankt den zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
ohne die so ein großes Fest nicht stemmbar wäre.
Im Vorfeld wurde das Außengelände auf Vordermann gebracht und 
auch im Haus wurde geputzt und gewienert.

 
Sina Specht auf Cupcake 
 Foto: txbea_fotografie

Wir haben viele Kuchenspenden erhalten und hatten viele Helfer bei 
den Arbeitsschichten.
Und nicht zuletzt danken wir allen unseren Gästen, die uns jedes Jahr 
besuchen kommen und unser schönes Vereinsgelände beleben!
Gerne sehen wir uns nächstes Jahr zur gleichen Zeit wieder!
Frisch auf!

Nächste Monatswanderung am 26. Mai
Ende des Monats, am Sonntag, 26. Mai, wollen wir die nächste Wan-
derung durchführen und zwar zum Blütenweg in der Bergstraße.
Wir hoffen, dass uns die Bahn nicht wieder einen Strich durch die 
Planung macht – die Abfahrtszeiten und Details kommen dann in 
der nächsten Ausgabe.
Frischauf!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Rückblick Jahreshauptversammung 2024:
Am vergangenen Samstag, 26. April fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung im Clubhaus des TC '76 statt. Der gesamte 
Vorstand bedankt sich recht herzlich für die rege Teilnahme der Mit-
glieder und Interessierten. Inhalt des Abends war ein Rückblick auf 
die vergangenen erfolgreichen Saisons unserer Mannschaften und 
die schönen Feste, die gemeinsam gefeiert wurden. Besonders zu 
erwähnen waren das Reichstadtfest und auch unser jährliches Orts-
turnier, das sich immer größerer Beliebtheit erfreut. An dieser Stelle 
auch ein Riesen-Dankeschön an alle Helfer, ohne die solche schönen 
Events nicht möglich wären!
Ebenso können wir stolz verkünden, dass wir in diesem Jahr neben 
unseren Herren und Damenmannschaften erstmals zwei Jugend-
mannschaften gemeldet haben, was uns sehr freut, da die Beteili-
gung und der Spaß am Tennis von Jahr zu Jahr wächst. Wir freuen 
uns sehr auf die kommende Saison!

Hast du auch Lust auf Tennis und möchtest mal reinschnuppern?
Wir bieten dieses Jahr wieder eine zweimonatige Schnuppermit-
gliedschaft für 59 Euro an.
• ab Saisonbeginn 2024 abschließbar
• nach Anmeldung zwei Monate gültig
• inklusive einer Gruppentrainerstunde (an einem festen Termin)
• Beitrag kann bei Mitgliedschaftsabschluss angerechnet werden. 

Interesse? Dann melde dich gerne unter der E-Mail-Adresse an: 
tc76-heidelsheim@web.de  
Wir freuen uns auf dich!

Unser Clubhaus hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag ab 17 Uhr
Sonntag ab 11 Uhr
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage: www.tc76-heidelsheim.de
Nächste Spiele
Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr SV Blankenloch 2 – Herren 2
Dienstag, 7. Mai, 15.30 Uhr Jugend U9 – TC GW Odenheim 1
Freitag, 10. Mai, 9.30 Uhr Herren 65 – TSG Karlsruhe / Grünwettersbach

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Meisterschafts-Doppelpack! TVH vergoldet starke Saison
Es ist nun auch offiziell die per-
fekte Saison für die Tischtennis-
Abteilung des TV Heidelsheim!
Nach dem Meistertitel der ers-
ten Mannschaft in der Kreisliga 
A, hat die zweite Mannschaft 
des TVH in der Kreisklasse D 
ebenfalls auf dem Thron Platz 
genommen und darf den Titel 
bejubeln.
Am letzten Spieltag der Saison 
feierte der TVH II gegen Bahn-
brücken seinen 13. Sieg im 16. 
Saisonspiel und veredelte damit 
die starke Spielzeit mit der Meis-
terschaft. Beim 7:3-Erfolg zum 
Abschluss glänzte einmal mehr Sergej Strybuk, der sowohl seine bei-
den Einzel, als auch sein Doppel gewann und seine Saisonsiegbilanz 
auf 21:3 schraubte.
Nun darf erst einmal gleich doppelt gefeiert werden.
Herzlichen Glückwunsch!
Florian Hartmann

 
Die Meistermannschaft des TVH 
II, v.l.: Klaus Schmid, Harald Ste-
bis, Meinrad Zorn, Sergej Strybuk, 
Jochen Häffele
 Foto: Jochen Häffele
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 7. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 8. Mai

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an 
die Verwaltungsstelle.
Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, einen Termin 
mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Heizungsgesetz und Wärmeplanung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Im Nachklang an die April-Sitzung des Helmsheimer Ortschaftsrates 
möchte ich Ihnen noch mitteilen, dass die Präsentation zum Tages-
ordnungspunkt 1: Information zur Wärmeversorgung in Helmsheim 
ab sofort auf der städtischen Homepage unter folgendem Link:
Heizungsgesetz und Wärmeplanung | Stadt Bruchsal
zur Verfügung steht.
Diese lässt sich dann einfach als PDF herunterladen.
(2024-04-17_Praesentation_UEA_Ortschaftsrat_Helmsheim.pdf)
Herzliche Grüße
Tatjana Grath

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Herzliche Einladung zum Helmsheimer Straßenflohmarkt 
Am Samstag, den 4. Mai findet der Helmsheimer Straßenflohmarkt 
von 10 bis 16 Uhr statt.
Der Kindergarten Sonnenschein ist wieder dabei. Unser Standort ist 

direkt vor dem Kindergarten.
Wir bieten Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke an. Natürlich gibt es 
auch einen Flohmarktstand und Glitzer-Tattoos für unsere kleinen 
Gäste. Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens zugute.
Auf zahlreiche Besucher freut sich das Kindergartenteam und der 
Elternbeirat.

Streuobstwiesenkindergarten MucklasStreuobstwiesenkindergarten Mucklas

Straßenflohmarkt am Samstag, 4. Mai
Auch dieses Jahr findet in Helmsheim am Samstag, 4. Mai, 10 bis 16 
Uhr, wieder der Straßenflohmarkt statt. Natürlich beteiligt sich auch 
dieses Jahr der Verein, aber vor allem der Streuobstwiesenkinder-
garten Mucklas. Die Eltern des Streuobstwiesenkindergartens haben 
dieses Jahr die Planung übernommen und werden beim HofSima – 
Kurpfalzsstraße 33 – in Helmsheim sowohl einen Flohmarktstand 
als auch einen Essensstand anbieten. Alle Einnahmen und Spenden 
kommen direkt den Kindern des Streuobstwiesenkindergartens zu-
gute. Mit diesem Geld werden nicht nur tolle Ausflüge oder Aktio-
nen organisiert, sondern auch Anschaffungen für die Kinder getätigt. 
Deswegen freuen wir uns wirklich sehr, wenn Ihr uns unterstützt und 
unsere Stände zahlreich besucht.
Wir bedanken uns hier schon einmal von Herzen für die Organisation 
bei allen Eltern des Streuobstwiesenkindergartens, aber vor allem 
bei Marika Lauchs vom HofSima für den Ausübungsort. Auf einen 
schönen Flohmarkttag in Helmsheim!

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Fototermin (Ersatztermin)
Sonntag, 5. Mai, 8.30 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Geräte zur technischen Hilfe
Freitag, 10. Mai, 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Singing Kids GV-Helmsheim
Das war eine coole Zirkusvorstellung am letzten Sonntag ...
… die SINGING KIDS mit ihren eigenen Liedern und dann zusammen 
mit dem Chor in einer Zirkusmanege. Danach, fast zwei Stunden, 
zeigte nach dem Auftritt der Kinder die Familie Frank ein faszinieren-
des Zirkusprogramm. Es gab viel Beifall und eine große Bewunde-
rung der gezeigten Kunststücke von Klein und Groß.

 
Singing Kids im Zirkuszelt Foto: Dr. Frangenheim

In dieser Woche schnuppern nun mehr als 50 Kinder Zirkusluft. Zu-
sammen mit vielen Klassenkameraden trainieren sie mit den Artis-
ten vom Mitmachzirkus DIABOLO für ihre Galavorstellung am 4. Mai, 
17 Uhr. Bis zu diesem Wochenende möchten sie zeigen, was sie ge-
lernt haben. Clownerien, Akrobatik, Zaubern oder Jonglieren – alles 
ist dabei. Es wird für alle Eltern, Freunde, Bekannten, Omas und Opas 
ein buntes Programm zusammengestellt, meinten Lisa, Anton und 
Emilia. Zuckerwatte, Popcorn und Mandeln werden natürlich nicht 
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fehlen. Für Essen und Trinken sorgt der GV. Der Eintritt für diese Ab-
schlussgala beträgt für Erwachsene 10 Euro, für Kinder 5 Euro. Auch 
eine Spendenkasse für den Helmsheimer Kinderchor steht bereit. 
Wir freuen uns auf diese in Helmsheim einmalige Vorstellung vieler 
Kinder in einer Zirkusmanege. gv

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Mitgliederversammlung
Die 34. Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft „Alte Kel-
ter Helmsheim e. V.“ findet am Mittwoch, 5. Juni, 20 Uhr, im Saal der 
Alten Kelter Helmsheim statt. Hierzu sind alle Delegierten, Mitglieder 
und interessierte Bürger/-innen von Helmsheim herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Berichte der Vereine
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Allgemeine Aussprache, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 29. Mai an die erste Vorsit-
zende Anne Berghöfer, Schloßbergring 30, Helmsheim, einzureichen.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Fahrt zum Gasometer
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich zur Abfahrt um 14 Uhr in 
der Karl-Friedrich-Str. (vor dem Anwesen Haus-Nr. 30). Die Rückkehr 
wird gegen 20 Uhr sein. Die Fahrtkosten inklusive Eintritt Gasometer 
betragen 30 Euro und sind bei der Fahrt zu entrichten.
Die LandFrauen freuen sich, mit allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern auf einen schönen Tag!
MB

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Baumscheiben frei halten
Halten Sie Baumscheiben durch Hacken (nicht zu tief, um keine Wurzeln 
zu verletzen) und ggf. auch durch Abdeckung mit organischen Materiali-
en (zum Beispiel Grasschnitt, Kompost) unkrautfrei. Dadurch haben Sie 
gleichzeitig eine langsam fließende Nährstoffquelle ausgebracht.

Tulpen- und Narzissenlaub nicht zu früh entfernen
Auch wenn es Ihren Ordnungssinn stört – die Stängel und Blätter 
von Tulpen und Narzissen müssen nach der Blüte so lange stehen 
bleiben, bis sie eingezogen haben, das heißt vergilbt sind. Nur so 
können die Pflanzen Nährstoffe in ihre Speicherorgane – die Zwie-
beln – einlagern, um genügend Reserven für Austrieb und Blüte im 
nächsten Jahr zu haben. Eine Düngung mit Hornmehl kräftigt zudem 
auf natürliche Weise.

Sommerblumen pflanzen
Ab Mitte Mai können die empfindlichen Sommerblumen für Kübel, 
Kästen und Beete ins Freiland gepflanzt werden. Dazu gehören: Le-
berbalsam (Ageratum), Fuchsschwanz (Amaranthus), Ochsenzunge 
(Anchusa), Löwenmaul (Antirrhinum), Bärenohr (Arctotis), Spinnen-
pflanze (Cleome), Schmuckkörbchen (Cosmos), Mittagsgold (Ga-
zania), Männertreu (Lobelia), Levkoje (Matthiola), Gauklerblume 
(Mimulus), Ziertabak (Nicotiana), Petunie (Petunia), Buntnessel (Ple-
ctranthus), Feuersalbei (Salvia), Studentenblume (Tagetes), Verbe-
nen (Verbena), Zinnie (Zinnia).

Gemüsseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, Busch-
bohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zuckermais, 
Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radieschen und Ret-
tich. Bei diesen beiden Arten sollten Sie auf schossfeste Sommer-
sorten achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor der Aussaat 
eine Stunde in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das 
Keimen.

Auf Feuerbrandbefall kontrollieren
Achten Sie bei Kernobst wie Apfel, Birne und Quitte ab jetzt verstärkt 
auf Feuerbrandbefall (spazierstockförmige Krümmung der Triebspit-
zen, eventuell bernsteinfarbene und stecknadelkopfgroße Schleim-
tropfen). Auch Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), Feuer-
dorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) und Vogelbeere (Sorbus) 
sollten kontrolliert werden. Bei Befall schneiden Sie Kernobst ins 
gesunde Holz zurück, stark befallene Zierpflanzen sollten Sie kom-
plett roden und – falls möglich und erlaubt – verbrennen. Unbedingt 
auch an das Desinfizieren der Schnittwerkzeuge mit 70-prozentigem 
Alkohol denken.
Quelle: Gartenkalender für die 18. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
TuS Schutterwald : SG H/H  28:27 (17:12)

2. Mannschaft
SV Langensteinbach : SG H/H II  33:33 (16:16)

Damenmannschaft
HSG St. Leon/Reilingen II : SG H/H  25:20 (13:8)

Jugendabteilung
Fans on Tour
Bei ihrem letzten Saisonspiel unserer Damen wollten wir diese noch-
mals lautstark unterstützen. Also fuhren wir am Samstagnachmittag 
mit elf Mädels der D- und C-Jugend und Eltern in den Harres nach St. 
Leon-Rot. „Bewaffnet“ mit Trommeln, unserem Fanplakat und Klat-
schern ging es los und von Anfang an machten wir eine tolle Stim-
mung. Unermüdlich sangen und klatschen wir unsere Damen nach 
vorne und bejubelten lautstark jeden Treffer, leider vergebens. Trotz-
dem hatten wir jede Menge Spaß und freuen uns jetzt schon wieder 
auf die nächste Saison mit „unseren“ Vorbildern.

 
wC und wD Jugend Foto: SG H/H/G

Spielankündigungen
Samstag, 4. Mai
Männer BW Oberliga
SG H/H – TSB Schwäbisch Gmünd
19.30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Sonntag, 5. Mai
Männer Landesliga
SG H/H II – Turnerschaft Durlach
17.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung am 3. Mai
Liebes Mitglied des TV 1907 Helmsheim e. V.,
wir laden Dich zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 
den 3. Mai um 20 Uhr in der Turnhalle Helmsheim ein.
Die Tagesordnung findest Du auch auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
Deine Vorstände Caroline, Matthias und Jens
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Unsere Maxis bei der VR-Talentiade in Hambrücken
Am 21. April fand in Hambrücken die diesjährige VR-Talentiade 
Kinderturn-Cup 2024 statt. Der Kinderturn-Cup ist ein Fitnesstest für 
Kinder, bei dem die Kinder einen Parcours mit verschiedenen Statio-
nen durchlaufen, wie zum Beispiel 25m-Sprint, Prellsprünge, Rumpf-
beuge, Bankziehen, Hockstütze … 
Nicht lange überlegt, gingen wir mit sieben Maxis an den Start. Voller 
Vorfreude trafen wir uns um 9.30 Uhr vor der Halle in Hambrücken. 
Nach einem gemeinsamen Einlauf aller Kinder ging es dann auch 
schon mit der ersten Station los. Unsere Kids haben die Übungen mit 
viel Spaß richtig gut gemeistert. 
Ganz gespannt warteten wir dann noch auf die Siegerehrung. Alle 
gingen stolz mit einer Medaille nach Hause.
Ein Pokal ging an Janis Bauer, der in seiner Altersklasse den zweiten 
Platz belegt hat.
Wir waren dabei: Jakob Gaugenrieder, Ella Roth, Ben Puchler, Bennett 
Notheisen, Tamina Stemmler, Janis Bauer, Leni Schroth.
Glückwunsch, habt ihr toll gemacht!
Heike und Clarissa

 
Erfolgreiche Turn-Maxis Foto: H. Stelzer

Badminton
Knapp am Überraschungserfolg vorbei
Dritter ST der RR: TVH III – PSK III  2:6
Knapper, als das Ergebnis vermuten lässt, muss sich die Dritte den 
Gästen aus KA geschlagen geben. In einem phänomenalen Kraft-
akt von Roller/Hacuk gelingt ihnen ein Drei-Satz-Sieg im ersten HD. 
Richter/Heim im DD geben sich große Mühe, finden aber nicht den 
richtigen Weg, um die entscheidenden Punkte zu machen. Auch im 
zweiten HD können Droll/Ihloff nach einem staken zweiten Satz 
nicht punkten. Birkicht, für das Mixed geschont, kann mit Richter im 
Mixed leider nur wenig ausrichten.
Bei den Einzeln legt Droll im ersten HE im ersten Satz gut vor. Jedoch 
ist der Gegner konsequenter und schafft es, das Spiel zu drehen. Ähn-
lich knapp verlief es für Heim im DE. Gegen ihre (fast) gleichnamige 
Gegnerin ging der erste Satz zu 22 verloren. Dadurch motiviert, ging 
der zweite Satz knapp an Heim. Leider konnte Heim das nicht ganz mit 
in den dritten Satz mitnehmen, wodurch der dritte knapp verloren ging. 
Einen absoluten Kraftakt hatte Hauck im zweiten HE. Noch angeschla-
gen von einem spannenden Doppel, lief es gegen einen laufstarken 
Gegner zunächst nicht besonders. Mit absoluter Willenskraft konnte 
sich Hauck jedoch im zweiten Satz ein 22:20 erkämpfen. Immer lau-
ter werden, setzte sich dieser selbst unter Druck. Hauck, vollkommen 
fertig, spielte den dritten Satz dann allein, mit eisernem Willen, kämpf-
te, konnte letztendlich aber nicht die Kraft aufbringen, das Ding nach 
Hause zu bringen. Beifall gab es nach diesem spannenden Spiel von 
beiden Seiten. Anders sah es bei Ihloff im dritten HE aus. Hier konnte 
er in ebenfalls drei Sätzen einen knappen Sieg für uns einfahren. Das 
Ding hätte auch schnell zu unseren Gunsten ausgehen können!

TVH III – PSK IV  2:6
Nach dem Kraftakt aus dem ersten Spiel des Tages ging es nun ge-
gen die vermeintlich schwächere vierte Mannschaft des PSK. Mit 
einer Dame weniger ging das DD direkt verloren. Roller/Hauck be-
stätigten in ihrem ersten HD ihre starke Form und den Willen, aus 
diesem Spiel mehr als dem vorherigen mitzunehmen. Droll/Birkicht 
im zweiten HD konnte jedoch leider nicht mitziehen. Im Anschluss 
spielen Roller/Heim im Mixed ein solides Spiel und konnten die Hoff-
nung auf einen Gesamtsieg erhalten. Aufgrund der Anstrengung im 
ersten Spiel konnten Droll im ersten HE und Heim im DE jedoch „nur“ 
mithalten. Auch Ihloff im zweiten und Birkicht im dritten HE zeigten 
eine starke Leistung, konnten aber gegen starke Gegner nicht punk-
ten. RK

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Abteilungsversammlung
Am Montag, 3. Juni, findet um 19 Uhr unsere erste Abteilungsver-
sammlung im Sitzungsraum statt. Themen oder Anregungen hierzu 
können bis spätestens 1. Juni bei der Abteilungsleitung per E-Mail 
eingereicht werden. Hier hast du die Gelegenheit, deine Themen auf 
den Tisch zu bringen, die wir intern dann diskutieren können. Auf der 
Agenda werden unter anderem unsere internen Feiern sowie #beac-
tive sein. Ich freue mich über eine rege Teilnahme. Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereins-App SPOND (in Einzelfällen per E-Mail).

Übungsleiterin für vormittags gesucht
Wir suchen ab August eine neue Übungsleiterin oder Übungsleiter für 
eine Vormittagsgruppe 60+. Bisher findet das Training am Donners-
tag von 10 bis 11 Uhr statt. Wenn du Interesse hast, dann melde dich 
gerne bei der Abteilungsleitung für nähere Details.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer hö-
henverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Bitte 
Sporthallenschuhe, Handtuch und etwas zu trinken mitbringen. Das 
Training findet am Freitag um 17 Uhr statt.

Antara beziehungsweise Haltung und Bewegung
In diesem Training geht es um einen gesunden und starken Rücken, 
eine optimale Körperhaltung und starke Mitte.
Antara hat alles, was es braucht, um dich intelligent, effizient und 
modern zu bewegen. Im Antara-Konzept ist alles drin, Körperhaltung, 
Kraft, Stabilisation, Sensomotorik, Beweglichkeit, Präzision, Konzent-
ration, dynamische schöne Bewegungen. Du trainierst präzise an dei-
ner tiefen stabilisierenden Rumpfmuskulatur, dem Core-System. Es 
verbessert die Core-Funktion und die globale Kraft. Zusätzlich erhält 
oder verbessert Antara die Bewegungsqualität und die Beweglich-
keit. Ein Training für Mann und Frau, egal welchen Alters. Die Trai-
nings finden am Donnerstagabend um 19 beziehungsweise 20.10 
Uhr statt. Einfach mal kommen und mitmachen.
Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per 
E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.
Mehr Infos auf unserer Homepage unter:
www.tvhelmsheim.de

Tischtennis
Ergebnisse

Herren I, Verbandsklasse Süd
TTG Kleinsteinbach/Singen III – TVH 9:2
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Flöß, Batzler
Punkte: Flöß/Batzler 1, Flöß 1

Herren II, Kreisliga A
TVH – TSV Karlsdorf III 9:0 NA
Aufstellung: Buchhalter, Glaser, Keller, Marschollek, Stein, Kiefer
Leider konnte der Gast aus Karlsdorf kurzfristig nicht zu der Begeg-
nung antreten.

Herren III, Kreisliga B
TV Bretten II – TVH 9:4
Aufstellung: Baumann, Hotz, Redelstab, Kurz, Trunz, Stuck
Punkte: Baumann/Hotz 1, Baumann 2, Trunz 1

Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TV Bretten III 7:9
Aufstellung: Kurz F., Trunz, Stuck, Roth, Enzminger, Oestreicher
Punkte: Kurz/Trunz 1, Enzminger/Oestreicher 1, Kurz 1, Trunz 2, Roth 
1, Enzminger 1

Herren V, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II 2:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter, Enzminger, Khizhnyak
Punkte: Los 1, Roth 1
TTF Ruit – TVH 9:0 NA
Leider konnte unsere Fünfte kurzfristig nicht zu der Begegnung an-
treten.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 4. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 6. Mai

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Drohnen- und Flugphysik Workshop

 
 Foto: A.J.

Die Klasse 4 fuhr am 19. März zum Z-Lab nach Bruchsal. Schon wäh-
rend der Busfahrt waren alle voller Vorfreude.
Im ersten Stockwerk machte die Gruppe 1 den praktischen Teil für 
den Drohnenflug. Unser Lehrer war Oleg, ein Ukrainer, der zu den bes-
ten Drohnenpiloten der Welt zählt. Er zeigte uns, wie man die Drohne 
steuert. Jeder durfte es anschließend ausprobieren.
Im Erdgeschoss erklärten Silvia und Carina der Gruppe 2 wie das 
Fliegen des Flugzeugs funktioniert. Gleichzeitig durften wir viele 
spannende Experimente ausprobieren.
Weil wir am Ende noch nicht gehen wollten, kamen wir eine Stunde 
später wie geplant nach Hause. Vielen Dank dem Team vom Z-Lab 
für dieses tolle Erlebnis.
Samuel, Julia, Valentina

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Stammtisch
Am Freitag, 3. Mai, findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch in 
unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Geburtstagsständchen für Toni Lindenfelser

 
 Foto: Petra Lindenfelser

Einen ganz besonderen Geburtstag konnte unser Ehrenmitglied Toni 
Lindenfelser dieses Jahr im April feiern. Und so war es für uns selbst-
verständlich, ihr hierzu mit einem Ständchen eine Freude zu bereiten. 
Mit 30 Sängerinnen und Sängern machten wir uns auf den Weg und 
sangen ihr ein paar ihrer Lieblingslieder. Dass Toni auch heute noch 
gerne singt und die Lieder noch alle mitsingen konnte, zeigte sie, in-
dem sie sich bei den letzten beiden Liedern einfach zu uns dazustellte 
und mitsang. Beim anschließenden Umtrunk hatten wir Zeit, uns an 
alte Zeiten zu erinnern, zu erzählen und zu lachen. Es war ein fröhlicher 
Abend und wir wünschen Toni weiterhin eine gute Zeit und immer wie-
der schöne Stunden mit unserem Chor und Verein.
M.Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportfestprogramm
Samstag, 4. Mai
10.15 Uhr E-Jugend-Spieltag
14 Uhr Bambini-Spielfest
18 Uhr AH FC Obergrombach – FC Untergrombach
20 Uhr Livemusik mit MANGOLD
21 Uhr Ortsturnier-Elfmeterschießen

Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr B-Jugend SG FCO/FCU – FV Gondelsheim
13 Uhr FC Obergrombach 2 – FV Gondelsheim 2
15 Uhr FC Obergrombach – TSV Oberöwisheim
18 Uhr Oberdorf – Unterdorf
Der FCO freut sich auf Ihren Besuch. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Auch die Kaffeestube ist für Sie geöffnet.

Rückblick Jahreshauptversammlung

 
Vorstandschaft und die Geehrten Foto: Markus Gramlich

Vorstand Organisation und Verwaltung Michael Rapp konnte am 
25. April in den Räumen des Clubhauses rund 60 Mitglieder sowie 
Ortsvorsteher von Müller begrüßen. Nach dem Totengedenken gab 
er einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr. Vorstand Sport 
Silas Helfrich gab einen Überblick über den sportlichen Bereich. Ju-
gendleiter Thorben Speck informierte über die Jugendarbeit und für 
die Alten Herren gab AH-Leiter Michael Böckle einen Rückblick. Vor-
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stand Finanzen Klaus Lindenfelser stellte das letzte Jahr aus finan-
zieller Sicht dar. Die einstimmige Entlastung des Kassiers Daniel Ka-
tes erfolgte durch die Kassenprüfer Manuel Konrad und Maximilian 
Schneid. Ortsvorsteher Wolfram von Müller bescheinigte dem FCO 
großes Engagement bei allen Aktivitäten. Er nahm auch die Entlas-
tung der Gesamtvorstandschaft vor. Einstimmig wiedergewählt wur-
den Spielausschussvorsitzender Jörg Eisinger und Kassier Daniel 
Kates. Weitere Wahlen mussten keine durchgeführt werden, sodass 
das bisherige Vorstandsteam ein weiteres Jahr die Geschicke des 
Vereins lenkt. Michael Rapp nahm im Anschluss die Vereinsehrun-
gen vor. Mit einem Ausblick auf das kommende Sportfest, dem En-
gagement bei der Radsportveranstaltung und dem Burgfest, bedank-
te sich Michael Rapp für die gute Zusammenarbeit und schloss die 
diesjährige Jahreshauptversammlung. (MG)

1. Mannschaft
Unentschieden gegen den Tabellenvierten
TSV Neibsheim – FC Obergrombach  2:2 (2:2)
In Dürrenbüchig sind wir leider nicht über ein 2:2 hinaus gekommen, 
obwohl in diesem Spiel definitiv mehr drin gewesen wäre. Nach einer 
eher durchwachsenen ersten Hälfte mit zwei verwandelten Strafstö-
ßen des Gegners und den Toren von J. Koch (26.) und J. Moser (28.) 
haben wir dann im zweiten Durchgang die Zügel angezogen und das 
Spiel klar dominiert. In der Defensive haben wir so gut wie nichts 
mehr zugelassen und somit eigentlich auch den Grundstein für einen 
Auswärtssieg gelegt, wenn uns da nicht unsere vergebenen Chancen 
in die Quere gekommen wäre! Abhaken und weiter dran arbeiten ... 
am nächsten Sonntag haben wir die nächste Gelegenheit und wollen 
an unserem Sportfest die 3 Punkte zu Hause behalten!
Auf geht's die Blauen ... nur der FCO

2. Mannschaft
Schützenfest bei Heimsieg der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach II : FC Neibsheim II 9:2 (6:2)
Insgesamt elf Tore, ein wunderschönes Fallrückziehertor von unse-
ren Gästen, zwei Rote Karten, fast zehn Tore für unsere Mannschaft, 
dieses Spiel hatte Feuer und war ein echtes Spektakel.
Das Ergebnis spricht für sich, nach knapp über 20 Minuten stand es 
schon 5:1. Zweimal Jannik Butterer, Volker Grau, Harry Besenfelder 
und ein Eigentor der Gäste vom FC Neibsheim. Wir hatten die Gegner 
völlig im Griff und zeigten eine tolle Leistung. Natürlich begünstigt 
durch die Tatsache, dass wir schon ab der 14. Minute nach einer Ro-
ten Karte in Überzahl waren. In der 34. Minute sorgte wieder Butterer 
für Tor Nummer sechs. Kurz vor der Halbzeit dann Rote Karte gegen 
unseren Spieler auf der Bank, er beantwortete unschöne Worte von 
der Gästebank in ähnlicher Weise, was zurecht geahndet wurde, nur 
schade, dass der Schiedsrichter nur ihn gehört und bestraft hat. Mit 
6:2 ging es in die Kabinen. In der zweiten Halbzeit machten wir ein-
fach weiter, wo wir aufgehört hatten, zweimal Robin Wolf und Matej 
Cosic machten das Ergebnis komplett.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
SV Kickers Büchig : JSG Ober-/Untergrombach  3:1
JSG Ober-/Untergrombach II : TuS Mingolsheim III  4:7
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II  2:9
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : SV Philippsburg  0:1
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : JSG Wiesental  1:1

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 4. Mai
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II
Sonntag, 5. Mai im Rahmen des Sportfests
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim
Montag, 6. Mai
C-Jugend
18.00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim
Dienstag, 7. Mai
B-Jugend
18.30 Uhr SV Kickers Büchig : JSG Ober-/Untergrombach
Mittwoch, 8. Mai
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach : FV Gondelsheim

Spielankündigungen
Heimspiele im Rahmen des Sportfests, zweite Mannschaft noch mit 
Nachholspiel
Am Sonntag spielen beide Mannschaften natürlich zuhause vor den 
Gästen unseres Sportfests.
Um 13 Uhr beginnt die zweite Mannschaft.
FC Obergrombach II – FV Gondelsheim II
Die Gäste rangieren auf Platz 4, aber natürlich wird der besondere 
Rahmen unsere Jungs zusätzlich motivieren und holen hoffentlich 
alle drei Punkte.
Gleich im Anschluss um 15 Uhr ist Anstoß für die erste Mannschaft.
FC Obergrombach – TSV Oberöwisheim
Die Gäste rangieren auf Platz 6, der Abstand beträgt nur drei Punkte 
und wir haben das bessere Torverhältnis, das heißt, wenn wir vor un-
serem fantastischen Heimpublikum den Sieg davontragen, belegen 
wir einen Platz vor ihnen. Für ein mitreißendes Spiel ist also gesorgt.
Am Mittwoch, den 8. Mai findet das Nachholspiel der zweiten Mann-
schaft statt.
FC Odenheim II – FC Obergrombach II
FCO(denheim) gegen FCO(bergrombach) heißt es nun mit einigen 
Tagen Verspätung. Das Ziel ist ganz klar, alle drei Punkte zu holen.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Pflanzentauschbörse
Der OGV möchte noch mal an die Pflanzentauschbörse am 4. Mai, 
13 bis 17 Uhr in der OGV-Halle, Campingstraße, erinnern. Getauscht 
werden kann alles, was der Garten hergibt: Gemüsepflanzen, Stau-
den, Sträucher, sowie Blumen und Zierpflanzen aller Art. Auch wer 
nichts tauschen will, ist herzlich willkommen, um sich bei Kaffee und 
Kuchen ein wenig zu verweilen.
ISc

Vatertagsfest beim OGV am 9. Mai
Auch dieses Jahr lädt der OGV wieder herzlich ein zum Vatertagsfest 
in die OGV-Halle in der Campingstraße. Festbeginn ist 11.30 Uhr, es 
gibt feine Schwenksteaks, Wurstgerichte und auch Leckeres für Ve-
getarier. Nachmittags bieten wir wie immer Kaffee und Kuchen an. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!
Ebenso freuen wir uns über Helferinnen und Helfer zum Aufbau am 
8. Mai ab 13 Uhr. Kuchenspenden können am Vatertag ab morgens 
in der OGV-Halle abgegeben werden. Vielen Dank schon jetzt für die 
Unterstützung!
ISc

Stammtisch im Mai
Der Stammtisch wird aufgrund des Vatertagsfestes vom 7. auf den 
14. Mai verschoben! ISc

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Herzliche Einladung zum gemütlichen Wandertag
Am 9. Mai treffen sich die Tischtennisfreunde (Mitglieder, Freunde 
des Vereins, Helfer des Burgfestes et cetera) um 10 Uhr an der Kirche 
in Obergrombach und starten dann gemeinsam zu unser traditionel-
len und allseits beliebten Vatertagswanderung. (Dauer circa zwei 
Stunden). Diese Wanderung lebt von der Vielfalt ihrer Teilnehmer. 
Die Strecke ist wieder so gewählt, dass jede/-r in seinem eigenen 
Tempo mitlaufen kann (auch Kinderwagengeeignet). Der gesellige 
Abschluss bei Steak und Wurst findet auch in diesem Jahr auf dem 
Grundstück von Michael Zöller statt. Wer nicht wandern will oder 
kann, kann natürlich auch direkt auf das Grundstück von Michael 
Zöller kommen. Wir freuen uns über die mitgebrachten Salate. Wer 
einen Salat beisteuern möchte, bitte wegen der besseren Planung 
bei Brigitte Schmitt unter (072 24) 93 49 943 melden.
A.R.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Funktionelles Training geht in die zweite Runde
Wir wollen durch unterschiedliche Kräftigungsübungen alle Muskeln 
effektiv stärken. Ein forderndes und abwechslungsreiches Ganzkör-
pertraining, das durch verschiedene Geräte, wie Langhanteln oder 
Medizinbälle, neue Reize für den Körper setzt.
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Durch die Durchführung als Zirkel kann die Intensität selbst be-
stimmt werden, somit ist der Kurs für alle Fitnesslevel geeignet.
Der Kurs dauert zehn Wochen und findet ab dem 10. Mai jeden Frei-
tag von 18.30 bis 19.30 Uhr statt. Teilnehmer: Männer und Frauen ab 
16 Jahren. Kostenloser Kurs nur für TVO-Mitglieder.
Anmeldungen können bis zum 7. Mai unter der E-Mail-Adresse 
2020sj2021@gmail.com an Simone Jäckel gesendet werden

Familienwanderung an Christi Himmelfahrt
Die Wanderung findet am Donnerstag, 9. Mai, statt. Wir treffen uns 
um 14 Uhr an der Bushaltestelle bei der Kirche. Die circa zweistün-
dige Wanderung rund um Obergrombach werden wir beim Fest des 
Obst- und Gartenbauvereins in der Campingstraße ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf euch!

TVO goes WhatsApp – Der neue TVO-WhatsApp-Channel
Seit kurzem hat der TVO einen eigenen WhatsApp-Channel. Dort fin-
det ihr ab sofort alle News rund um unseren Verein:
Von Neuigkeiten aus den Sportgruppen, Infos rund um das Vereins-
leben bis hin zu bevorstehenden Events.
Mit unserem Channel seid Ihr über die kurz gehaltenen Nachrichten 
immer up to date!

VdK Ortsverein Obergrombach

Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverband Obergrombach
Liebe Mitglieder, liebe interessierte Leser,
am 5. April fand um 18 Uhr die Jahreshauptversammlung in den 
Räumlichkeiten des Tennisclubs Obergrombach statt. Erster Vor-
stand Andreas Abt begrüßte den stellvertretenden Vorsitzenden des 
Kreisverbandes Bruchsal, Herrn Rainer Müller, und die zahlreich an-
wesenden Mitglieder. Den im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder 
wurde mit einer Schweigeminute gedacht. Mit einem Grußwort an 
die Versammlung stellte sich Herr Rainer Müller vor. Schriftführerin 
Silvia Abt berichtet von der Mitgliederbewegung des Ortsverbands 
und der stetig wachsenden Mitgliederzahl. Weiterhin erinnerte sie 
an die im Dezember 2023 stattgefundene Weihnachtsfeier. Mit dem 
Kassenbericht wurde von Kassiererin Elfriede Janzer die im Ge-
schäftsjahr vorhandene Finanzlage informiert. Die Kassenprüferin-
nen Sonja Jung und Erna Speck unterrichteten die Mitglieder über 
das positive Ergebnis der Kassenprüfung. Herr Rainer Müller bean-
tragte die Entlastung des gesamten Vorstands. Die anwesenden Mit-
glieder stimmten der Entlastung einstimmig zu.
Im nächsten Tagesordnungspunkt berichtete Herr Müller über die 
erfolgreichen Tätigkeiten des Sozialverbandes VdK-Kreisverband 
Bruchsal. Der Kreisverband bietet in seiner Geschäftsstelle in Ubs-
tadt-Weiher umfangreiche Beratungsleistungen zu Fragen des Sozi-
alrechts an. Die Beratungsleistungen werden sehr rege genutzt.
Der informative Abend wurde in geselliger Runde mit einem leckeren 
Abendessen genussvoll abgeschlossen. Ein herzliches Dankeschön 
an den TC Obergrombach für die Bewirtung und Bereitstellung des 
Raumes.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zur Zuchtschau Deutsche Schäferhunde  
bei der Ortsgruppe Obergrombach / Landesgruppe Baden
Wann? Sonntag, 12. Mai, Beginn: 9 Uhr
Veranstaltungsgelände: Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal-
Obergrombach
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Es gibt Hähnchen vom 
Grill (die guten von Sameks Grillhähnchen), Rote, Currywurst, Pom-
mes, Kaffee und Kuchen.
Mit dieser Veranstaltung soll nicht nur die Zucht dieses Gebrauchs- 
und Familienhundes, sondern auch der Verein für Deutsche Schäfer-
hunde besonders geehrt werden!
Vor genau 125 Jahren, im April 1899, wurde der Rassezuchtverein in 
Karlsruhe gegründet. Der Gründer, Rittmeister Max von Stephanitz, 
war fasziniert von den Hütehunden, wie sie an der Schafherde gedul-
dig, ausdauernd und zielorientiert arbeiteten.
Er begründete das Zuchtbuch des Vereines für Deutsche Schäfer-
hunde und erfasste als die Zuchtbuchnummer 1 den ihm besonders 
geeignet erscheinenden „Horand von Grafrath“, der damit der Urvater 
der gezielten Schäferhundezucht wurde.
In den folgenden 125 Jahren wurde die Zucht des Deutschen Schä-
ferhundes im Vermächtnis des Vereinsgründers geführt. Es entwi-
ckelte sich ein vollendeter Gebrauchshund, der die absolute Nummer 
1 im Einsatz bei Behörden und anderen sozialen Diensten wurde.

 
Zuchtschau Deutsche Schäferhunde Foto: Harald Hohmann

Seine Intelligenz und Ehrlichkeit verhalfen ihm dazu, sich als ein ver-
trauensvoller Begleiter der Familie zu etablieren.
Im Rahmen einer Zuchtschau werden durch sachverständigen Rich-
ter körperliche Konstitution und Gesundheit, die physische und psy-
chische Kondition sowie Aspekte eines ausgewogenen Wesens und 
ausgeglichenen Temperaments werden abgeprüft und schließlich in 
Wettbewerbsform bewertet.
Ein Spektakel, das nicht nur Insidern und Hundeliebhabern Spaß und 
Freude bereitet, sondern auch „Nicht-Hundler“ staunen lässt!
Wir freuen uns, die Bevölkerung aus Obergrombach, der ganzen Um-
gegend und speziell zum SV-Jubiläum aus der Gründerstadt Karlsru-
he, begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Euch eine gute Anreise und 
einen tollen Tag mit uns.
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelkundliche Wanderung
Am Sonntag, 12. Mai, findet un-
sere jährliche vogelkundliche 
Wanderung statt. Treffpunkt an 
der Kirche um 8 Uhr. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, 
uns zu begleiten. An entspre-
chende Kleidung denken. Falls 
vorhanden, ein Fernglas mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf euch.
ne

Jahrgänge

Jahrgang 1955
Hallo, Jahrgang 1955!
Es ist wieder Stammtisch-Zeit. Wir treffen uns am Freitag, 10. Mai, 18 
Uhr, im Vereinsheim beim Tennisclub Obergrombach in der Helms-
heimer Straße.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

 
Stieglitz Foto: U. Wilhelm



46   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 3. Mai 2024 · Nr. 18

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Samstag, 4. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 6. Mai

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Eröffnung Solarpark Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
letzten Freitag durfte ich gemeinsam mit unserem Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Michael Class von der EnBW unseren neuen Solarpark neben der Au-
tobahn offiziell eröffnen. Die Anlage ist bereits seit Dezember 2023 
in Betrieb. Die technischen Informationen zur Anlage sind folgende:
• Flächenkategorie: Landwirtschaftliche Fläche
• Flächengröße: 3,76 Hektar
• Installierte Anlagenleistung: 4 MWp und 3,5 MWh Batteriespeicher
• Modultyp: 7488 St. Monokristalline bifaziale Glas-Glas-Module
• Jährlicher Stromertrag: 4,2 Mio. kWh
• Jährliche Stromversorgung: 1535 Haushalte mit Ø 2900 kWh Ver-

brauch/Jahr
• CO2-Einsparung pro Jahr: ca. 2877 Tonnen
• Projektentwickler: EnBW Solar GmbH.
Der Batteriespeicher kann erzeugte Energie zwischenspeichern und 
bei Bedarf ins Stromnetz abgeben. So kann überschüssig erzeugte 
Energie (wenn zum Beispiel mittags mehr Energie erzeugt als benö-
tigt wird) zwischengespeichert und später (abends/nachts, wenn 
keine Erzeugung mehr stattfindet) bei Bedarf ins Netz eingespeist 
werden. Der für die Größe der Anlage sehr hoch dimensionierte Spei-
cher ist ein Pilotprojekt der EnBW, um daraus wertvolle Erfahrungen 
für den künftigen Bau solcher Anlagen zu erhalten. Außerdem trägt 
dieser Speicher mit seiner höheren Kapazität zur Stabilisierung des 
lokalen Stromnetzes bei, da er kurzfristig bei Bedarf zugeschaltet 
werden kann. Somit leistet Untergrombach bereits jetzt einen wert-
vollen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energiewende.
Erneut möchte ich darauf hinweisen, dass der neue Kindergarten 
„Himmelszelt“ der evangelischen Christusgemeinde in der Ernst-
Renz-Straße 40a am Samstag, 11. Mai von 10 bis 13 Uhr zum „Tag 
der offenen Tür“ einlädt. Schauen Sie vorbei und erfreuen Sie sich an 
unserem wundervollen neuen Kindergarten.

 
(Von links nach rechts): Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, Ortsvor-
steherin Barbara Lauber, Michael Class (EnBw), Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick Foto: Martin Lauber

Eine weitere Veranstaltung, zu der ich Sie schon heute einladen darf, 
findet am 17. Mai um 18.30 Uhr in der Michaelsbergstraße 21 statt. 
Am Haus des Badenia-Gründers Otto Raab wird eine Gedenktafel an-
gebracht, um an die Verdienste dieses Mannes zu erinnern. Unter 
Mitwirkung des Ehrenbürgers der Stadt Bruchsal, Bernd Doll, und des 
Gesangvereins 1864 Untergrombach e. V. wird die vom Heimatverein 
gestaltete Tafel enthüllt.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Fundsachen
• Autoschlüssel (inklusive Schlüsselanhänger)
• Wintermütze
• Schlüssel (inklusive Schlüsselanhänger)
Nähere Infos erhalten Sie bei der Verwaltungsstelle Untergrombach

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
AusFLUG ins Zukunftslabor:  
Eine Zukunft voller Chancen in der Luft – Joß-Fritz-Grundschule
Raus aus dem Klassenzimmer und hinein in die spannende Welt der 
Drohnen – darauf durfte sich die Klasse 4b Anfang April freuen.

 
Z-Lab Bruchsal Foto: AP

Gerne nahmen Kinder wie Lehrer die Einladung des Z-LAB Bruchsal 
zum Flugpyhsik- und Drohnenworkshop an. In vielen praktischen Ex-
perimenten wurde zusammen mit den Schülern und Schülerinnen 
ausprobiert, welche Kräfte fürs Fliegen verantwortlich sind und wie 
diese optimiert werden können: So gab es unter anderem Versuche 
zum Bernoulli-Effekt, ein Fallrohrexperiment, eine Probierstation mit 
einem Aufzieh-Heli und auch das Falten eines leistungsstarken Pa-
pierfliegers gehörte zum Programm. Den Höhepunkt bildetet selbst-
verständlich das Ausprobieren der eigenen Flugkünste mit einer 
Drohne: Wer schafft es durch das Hindernis und wieder zurück zum 
Landeplatz? Ergänzt wurde dieses tolle Angebot durch einen kleinen 
Drohnen-Programmierkurs auf dem iPad.
Wir waren begeistert!
Danke an das tolle Team des Z-LAB
Klasse 4b, Frau Portisch und Frau Kierdorf

Joß-Fritz-Realschule
Die Joß-Fritz rechnet!

 
 Foto: Wes

Wie jedes Jahr nahmen am vergangenen Donnerstag Schülerinnen 
und Schüler am Känguru-Mathematikwettbewerb teil, wenn es auch 
in diesem Jahr mit 23 TeilnehmerInnen weit weniger waren als in den 
vergangenen Jahren. Innerhalb von 75 Minuten mussten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 dreißig Aufgaben 
ohne Hilfsmittel, wie zum Beispiel Taschenrechner, lösen. Um die 
Freude am mathematischen Denken und Arbeiten zu wecken, sind 
die Aufgaben, die von einem gemeinnützigen Verein, der seinen Sitz 
an der Humboldt-Universität Berlin hat, sehr anregend, manchmal 
heiter oder ein wenig unerwartet. Wie auf der Homepage nachzule-
sen ist, benötigt man nur etwas Pfiffigkeit, gesunden Menschenver-
stand sowie die Grundkenntnisse aus dem Schulunterricht, um die 
Aufgaben zu lösen. Hoffen wir, dass unsere Schülerinnen und Schü-
ler erfolgreich waren.
Herzlichen Dank an Frau Zimmermann, die diesen Wettbewerb jedes 
Jahr an unserer Schule betreut und durchführt.
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Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

Englischkurs und Heilkräuterwanderung
40601AE Englisch A1.2, Lehrbuch: Let's Enjoy English A1.2, ab Lek-
tion 1, achtmal dienstags, 17 bis 18.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule. 
Beginn: 7. Mai
10003 E Heilkräuterwanderung auf dem Michaelsberg am Samstag, 
25. Mai. Treffpunkt 11 Uhr: auf dem öffentlichen Parkplatz der Mi-
chaelsbergkapelle
Voranmeldung erforderlich! Der Michaelsberg bietet eine einzigar-
tige Vielfalt seltener und besonderer Pflanzen. Es werden die zur 
jeweiligen Jahreszeit blühenden Heilkräuter mit ihren spezifischen 
Merkmalen wie Farbe, Blütenform, Blattform und Wurzeln gezeigt. 
Sie erfahren Wissenswertes über Inhaltsstoffe und Verwendung der 
Kräuter und bekommen praktische Hinweise, wie Sie die Kräuter für 
Ihr Wohlbefinden und Ihre Gesundheit nutzen können.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Doppelsieg beim Kreisjugendwettbewerb für das JRK Untergrombach

 
So seh‘n Sieger aus Foto: DRK KV Karlsruhe

Die Freude war riesig unter den Jugendrotkreuzler/-innen aus Unter-
grombach, als beide angetretenen Gruppen sowohl in der Stufe I als 
auch in der Stufe II als erster Sieger ausgerufen wurden. Und das 
noch im eigenen Ort, denn der diesjährige Kreisjugendwettbewerb 
des DRK Kreisverbandes Karlsruhe fand in der Joß-Fritz-Schule und 
der Bundschuhhalle statt. Zahlreiche Einsatzfahrzeuge im Umkreis 
der Schule machten auf das Ereignis aufmerksam. Rund 250 Kinder 
und Jugendliche in 25 Gruppen sowie ihre Betreuer fanden sich ver-
gangenen Samstag dort ein, um am Wettbewerb teilzunehmen. Es 
galt unter den prüfenden Augen der Schiedsrichterteams in verschie-
denen Stationen Aufgaben aus den Bereichen Rotkreuz-Wissen, Kre-
atives, Erste-Hilfe, Notfalldarstellung und Soziales zu lösen. Das JRK 
Untergrombach trat in den Altersstufen I (zehn bis zwölf Jahren) 
und Stufe II (13 bis 16 Jahre) an und räumte in beiden Stufen den 
Siegerpokal ab. Ein toller Erfolg, der in vielen Gruppenstunden geübt 
wurde. Beide Gruppen haben sich damit für die Teilnahme am Lan-
desjugendwettbewerb in Böblingen und Calw qualifiziert. Herzlichen 
Glückwunsch dem JRK Untergrombach mit den Gruppenleitungen 
und ganz besonders der Jugendleiterin Ricarda Hanß. Neben der 
Wettbewerbsteilnahme sorgte der DRK-Ortsverein Untergrombach 
für die Verpflegung der Schiedsrichter, Orga-Team und die Teilneh-
menden. Auch dies wurde gemeinsam erfolgreich bewältigt. Ein 
denkwürdiger Tag, der noch eine Weile in Erinnerung bleiben wird.

Initiative Bürgertreff

Einladung ins Frosch-Café
Am Freitag, 3. Mai, laden wir ab 
15 Uhr wieder ins Frosch-Café in 
der Bundschuhschänke des TKV, 
Obergrombacher Straße 32, zu 
Kaffee und Kuchen sowie netten 
Gesprächen ein.
Am Freitag, 19. April waren die 
Omas for future aus Bretten zu 
Gast und haben ihre Arbeit vor-
gestellt. Wir bedanken uns hier-
für nachträglich recht herzlich.
Die nächsten Termine: 10. Mai / 17. Mai
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU dicht vor dem Aufstieg
Das Wort Aufstieg haben die Verantwortlichen bisher noch ver-
mieden. Doch mit dem 0:1-Sieg beim direkten Konkurrenten TSV 
Stettfeld tat unser Team einen großen Schritt in diese Richtung. 
Dabei mussten die Germanen ohne ihren Kapitän Patrick Ploch 
auskommen, der sich im letzten Heimspiel schwer verletzte und 
lange ausfällt. Simon Gaag erzielte in der 4. Spielminute nach Vor-
arbeit von Andrei Moldovan das frühe 0:1, was die Mannschaft 
sichtlich beflügelte. Garant für den Erfolg war eine überragende 
FCU-Abwehr. Auch Mittelfeld und Angriff störten immer wieder früh 
den Spielaufbau der Gastgeber. Stettfeld kam so nur zu wenigen 
torgefährlichen Aktionen. Zudem verhinderte in der zweiten Halb-
zeit Torwart Sebastian Blumhofer mit phantastischer Parade einen 
Gegentreffer. Auf der Gegenseite landete ein Heber von Andrei Mol-
dovan über den weit vor dem Tor stehenden Stettfelder Torwart an 
der Latte. Ein Stettfelder Spieler sah in der 82. Spielminute nach ei-
ner Tätlichkeit die Rote Karte. Danach geriet der Sieg nicht mehr in 
Gefahr. Die Mannschaft setzte die taktische Marschroute des Trai-
nerteams Marco Junker und Kevin Gleichauf äußerst diszipliniert 
um. Sie hatte keinen Schwachpunkt, auch die Einwechselspieler 
fügten sich nahtlos ein, trat mannschaftlich sehr geschlossen auf 
und zeigte unbändigen Kampfgeist. Die Einstellung des gesamten 
Teams war top. Eine glanzvolle Vorstellung der Germanen. Bei zwei 
Aufsteigern und einem Vorsprung von 12 Punkten auf den Tabellen-
dritten genügt aus den verbleibenden vier Saisonspielen ein Punkt 
zum sicheren Aufstieg. 
FCU: Blumhofer, Moritz Herb, Daniel Schlegel, Pastuovic, Bös, Michael 
Berten, Klein, Manuel Ohrband (67. Fabian Dulkies), Veith (74. Serkan 
Özdemir), Gaag (88. Felix Weinmann), Moldovan (90. Moritz Weiß)

Zweite überzeugt
0:4 gewann die zweite Mannschaft beim VfR Kronau II. Auch sie 
zeigte eine beeindruckende Leistung, führte zur Halbzeit bereits 0:2. 
In die Torschützenliste trugen sich Philipp Schmitt, Alexander Ba-
cher, Felix Weinmann und Yao Samuel Ulowuasi Dangbe ein.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 5. Mai:
15 Uhr TSV Rinklingen – FC Untergrombach
13 Uhr TuS Mingolsheim II – FC Untergrombach II

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Wiesental 1:1
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – SV Philippsburg 0:1
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – VFB Bretten II 2:9
D-Jugend
SV Kickers Büchig - JSG Ober-/Untergrombach 3:1
JSG Ober-/Untergrombach – TuS Mingolsheim 4:7

Termine unserer Jugendmannschaften
Donnerstag, 2. Mai
C-Jugend
17.30 Uhr SV Oberderdingen - JSG Ober-/Untergrombach

 
 Foto: Initiative Bürgertreff
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Samstag, 4. Mai
D-Jugend
11.45 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – VfB Bretten II
Sonntag, 5. Mai
B-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FV Gondelsheim
Real Madrid Fußballcamp zum siebten Mal im Michaelsbergstadion
(Last Chance, Anmeldeschluss 6. Mai)
Im Zeitraum vom 21. bis 25. Mai findet wieder unser gut betreutes 
Fußballcamp der Königlichen auf dem Trainingsgelände des FC Ger-
mania Untergrombach statt. Es sind nur noch ganz wenige Plätze 
frei, daher jetzt schnell anmelden. Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen sich auf eine super geplante Trainingswoche mit sehr gut ausge-
bildeten Trainern und zusätzlichen Hospitanten des eigenen Vereins 
freuen. Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass 
viele Teilnehmer eine sehr gute Lebenserfahrung bei ihrem Hobby 
mitgenommen haben und dies auch in den eigenen Vereinen gut um-
setzen konnten. Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de 
oder direkt bei Natascha Arnold-Lang unter 0178-3061881

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Wechsel in der Abteilungsführung
Am 22. März fand die diesjährige Abteilungsversammlung der Ab-
teilung Untergrombach statt. Unter anderem stand die Neuwahl des 
stellvertretenden Abteilungskommandanten auf der Tagesordnung. 
Thomas Frieß stellte sein Amt nach 15-jähriger Tätigkeit zur Verfü-
gung. In der anschließenden Wahl wurde Patrick Höft von der Mehr-
heit zum stellvertretenden Abteilungskommandanten gewählt.
Abteilungskommandant Manfred Wolf ergriff am Ende der Ver-
sammlung das Wort für eine Laudatio. Thomas Frieß war 15 Jahre 
stellvertretender Abteilungskommandant. In dieser Zeit hat er viel 
Freizeit für die Abteilung Untergrombach geopfert. Er erwähnte ins-
besondere den Neubau des Feuerwehrhauses Untergrombach, die 
Beschaffung des HLF20 und die Planung des TLF 3000. Bei den Vor-
bereitungen zum 125. Jubiläum im Jahr 2017 war er jahrelang bei 
den Planungen an vorderster Front dabei. Bei der Planung der Bands 
und anderen Festangelegenheiten war er involviert und federführend 
für all das verantwortlich. Er schätzte die gegenseitige Zusammen-
arbeit und Unterstützung auf Augenhöhe sehr. Auch für die Belange 
der Jugend hatte er immer ein offenes Ohr und setzte sich für deren 
Ziele ein. Wolf betonte, dass er mit Worten ihm und seiner Frau Tina 
nicht genug danken kann und dies den Rahmen sprengen würde. Mit 
einem Präsent wolle er und die Abteilung Untergrombach Danke sa-
gen und hoffe, dass er weiterhin noch beratend in vielen Belangen 
zur Seite steht.

 
v.l.n.r. 3. stellv. Feuerwehrkommandant Andreas Kroll, Abteilungskom-
mandant Manfred Wolf, 1. stellv. Feuerwehrkommandant Thomas 
Frieß, Patrick Höft, Ortsvorsteherin Barbara Lauber, Feuerwehrkom-
mandant Bernd Molitor, Fachbereichsleiter Dr. Martin-Peter Oertel, 2. 
stellv. Feuerwehrkommandant Martin Schleicher Foto: tcz

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren beenden Fabelsaison mit Sieg
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG Walzbachtal II  37:28 (18:10)
Zum letzten Saisonspiel empfingen unsere bereits feststehenden 
Meister die Verbandsligareserve der HSG Walzbachtal in der sehr 
gut gefüllten Bundschuhhalle. Auch wenn erneut einige Stammspie-
ler verletzungsbedingt fehlten, wollten sich unsere Herren gebührend 

von ihren Fans verabschieden und mit einem guten Gefühl in die 
Sommerpause gehen. Und dies gelang insgesamt gut. Durch einen 
7:0-Lauf Mitte der 1. Halbzeit (6:4 – 13:4) konnte unsere Mannschaft 
bereits früh in diesem Spiel die Weichen auf Sieg stellen. Dieser 
Vorsprung wurde bis zum Abpfiff souverän verwaltet. Besonders er-
freulich war die Leistung von Leon Mächtel, der mit vielen Paraden 
einen großen Anteil am Sieg hatte. Schön war auch, dass sich Tobias 
Bartsch in seinem letzten Spiel für die HSG-Herren mit einem Tor 
verabschieden konnte. Im Anschluss an das Spiel feierte die Mann-
schaft zusammen mit ihren Fans die Meisterschaft, was einen rund-
um gelungenen Tag abrundete.
Jetzt heißt es erst einmal, in der Sommerpause die Akkus aufzula-
den, um dann Ende Juni in alter Frische in die Vorbereitung auf die 
große Herausforderung Verbandsliga zu starten. Wir bedanken uns 
bei unseren tollen Zuschauern, die uns die gesamte Saison großartig 
unterstützt haben; insbesondere bei unserer Trommlerfraktion. Dan-
ke sagen wir auch unseren Sponsoren, ohne die der Spielbetrieb in 
dieser Form nicht möglich wäre. Wir freuen uns, euch alle im Sep-
tember wiederzusehen und mit euch in die neue Liga zu starten.
Spieler HSG: Leon Mächtel & Hans Lang (Tor), Max Weickum (8), Da-
vid Kolb (7/1), Stefan Lamminger (6), Jannis Seitner (5), Luis Benz 
(4), Alex Köstel (2), Ben Kunkelmann (2), Tobias Bartsch (1), Philippe 
Gramm (1), Adrian Schork (1), Claudius Zirpel, Florian Mohler

 
Unsere Meistermannschaft Foto: HSG

Jugendabteilung
HSG-Reserve siegt zum Saisonabschluss
HSG Bruchsal/Untergrombach II – FV Leopoldshafen  37:27 (18:16)
Einen souveränen Sieg konnte unsere 2. Herrenmannschaft gegen 
den Tabellennachbarn aus Leopoldshafen feiern. Nach einer ausge-
glichenen ersten Halbzeit setzte sich die HSG nach dem Seitenwech-
sel immer weiter ab. Mit diesem Sieg sicherte sich unsere Reserve 
mindestens den vierten Tabellenplatz und kann insgesamt auf eine 
ordentliche Saison zurückblicken. Trotz einiger Verletzungsproble-
me und der damit einhergehenden oftmals geringen Trainingsbetei-
ligung steht unsere Zweite am Ende mit 16:12-Punkten gut da und 
kann nun zufrieden in die Sommerpause gehen. An dieser Stelle be-
danken wir uns bei allen Zuschauern, die uns während dieser Saison 
unterstützt haben, und bei allen (Vereins-)Schiedsrichtern, die sich 
für die Leitung der Spiele bereit erklärt haben.
Spieler HSG: Patrick Junge & Hans Lang (Tor), Ivo Rzesanke (7), Han-
nes Koch (6), Torge Hauschildt (5/4), Tim Keller (4), Julian Schreck 
(4), Claudius Zirpel (3), Silas Keidel (3), Alex Köstel (2), Fabio Bla-
schek (2), Gunther Weiß (1), Henri Heinzmann, Dominik Balog
Trainer: Stefan Lamminger

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Ausflug der Grobacher Jungmusiker in Tripsdrill

 
Grobacher Jungmusiker in Tripsdrill Foto: MVU
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Eine Veranstaltung, auf die sich die Kinder der Grobacher Jungmu-
siker, aber auch das Jugendteam immer sehr freuen: der jährliche 
Ausflug! Am Samstag, den 20. April ging es für die Jungmusiker der 
Schüler- und Jugendorchester, deren Dirigenten und die Jugendleiter 
nach Cleebronn in Tripsdrill. Die Achterbahnen, Fahrgeschäfte aber 
auch die gemeinsame Mittagspause bereiteten Groß und Klein eine 
Menge Spaß! Die Jugendleiter Selina, Nico, Linda und Lea liegen viel 
Wert darauf, die Freizeitaktivitäten auch ohne Instrument aufrechtzu-
erhalten. Die Kinder können sich untereinander, abgesehen von der 
wöchentlichen Probe, austauschen und Freundschaften knüpfen. 
Zum ersten Mal haben wir bei der Planung unsere neuen Orchester-
sprecherinnen Valentina und Allegra aus der Schülerkapelle und Lena 
und Konstanze aus dem Jugendorchester miteinbezogen. Alles hat 
super geklappt, wir freuen uns bereits auf die nächsten Aktivitäten!

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Offizielle Saisoneröffnung  
am 27. April und 1. Wochenende der Verbandsrunde

 
 Foto: privat

Am Samstag, 27. April, fand bei schönstem Frühlingswetter unsere 
offizielle Saisoneröffnung statt. Mit einem Sektempfang und der Vor-
stellung unseres neuen Pächterpaares ging es um 14.30 Uhr los. Im 
Anschluss starteten wir mit unserem Schleifchen-/Juxturnier und 25 
Teilnehmern, organisiert von Julia und Janine. Ob mit einem Schlä-
ger, mit Kinderschläger im Kleinfeld, mit Luftballon am Schläger oder 
einäugig hatten sowohl die Teilnehmer als auch die zahlreichen Zu-
schauscher viel Spaß. Die Entscheidungsspiele wurden dann auf un-
serem Beachtennisplatz ausgetragen. Gegen 17 Uhr eröffnete Justin 
das von Familie Duong gesponserte Buffet und rund 70 TCUler er-
freuten sich auf unserer voll besetzen Sommerterrasse bei angeneh-
men Temperaturen an dem vielseitigen Buffet und kühlen Getränken.

Aktuelle Öffnungszeiten unseres Vereinslokals:
Dienstag bis Freitag: 12 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr.
Samstag und Sonntag: 10 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr.
An den Heimspieltagen unserer Mannschaften werden die Öffnungs-
zeiten entsprechend erweitert.
Tischreservierungen und Anfragen unter (01 74) 95 26 463.
Montag ist Ruhetag.
In dieser Sommersaison nehmen wir mit 21 Mannschaften an der 
Verbandsrunde teil.
Am ersten Mai-Wochenende sind folgende Mannschaften im Einsatz:
Freitag, 3. Mai, um 15.30 Uhr: Juniorinnen U15 gegen DJK Bruchsal
Samstag, 4. Mai, um 9.30 Uhr: Juniorinnen U18/1 gegen Juniorinnen 
U18/2
Samstag, 4. Mai, um 9.30 Uhr: Junioren U18/2 gegen TC Durlach 2
Samstag, 4. Mai, um 14.00 Uhr: Herren 50 gegen KETV 1
Sonntag, 5. Mai, um 9.30 Uhr: Damen 5 gegen TUS Neureut 3
Sonntag, 5. Mai, um 9.30 Uhr: TC Kürnbach 1 gegen Damen 4
Sonntag, 5. Mai, um 11 Uhr: Damen 2 (Oberliga) gegen TC Plankstadt 1
Sonntag, 5. Mai, um 14 Uhr: Herren 2 gegen TC Eutingen 1
Unsere Mannschaften freuen sich bei den Heimspielen wieder über 
zahlreiche Zuschauer. Für die entsprechende Verpflegung sorgt Fa-
milie Duong.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Die Ruhe vor dem Sturm
Film kann ja jeder
Das diesjährige Stück wurde seit seiner Entstehung vor mehr als 
hundert Jahren mehrfach verfilmt. Aber Film kann ja jeder … und so 
hat der Theater- und Kulturverein die Herausforderung angenommen 
und das Stück den Gegebenheiten einer Freilichtbühne angepasst. 
Außerdem hat der künstlerische Leiter Norbert Müller zusätzliche 
Personen und Charaktere eingebaut und ist in vollem Gange, humor-
volle und auch kämpferische Szenen einzustudieren, um damit das 
Stück für Kinder und Erwachsene gleichermaßen interessant zu ge-
stalten.

Zwei Aufführungen an einem Tag
In diesem Jahr laden wir erst-
mals an einigen ausgewähl-
ten Tagen zu Vormittags- und 
Abendveranstaltungen ein. 
Das hat es in der langen Ver-
einsgeschichte bislang noch 
nicht gegeben. So lässt sich 
ganz praktisch das Hitzehoch 
im Mittagsbereich umgehen. 
Nichtsdestotrotz können wir 
Ihnen auch bei sommerlichen 
Temperaturen mit Strohhüten 
und erfrischenden Getränken 
entsprechend entgegenkommen. Überdies hinaus wird sich unsere 
Hauswirtschaft auch kulinarisch wieder etwas einfallen lassen – 
also kommen Sie gerne und bringen Sie doch einen kleinen Appetit 
mit, unser Team in den Buden und der Bar verwöhnen Sie gerne.

Freie Wahl im Juni und Juli
An drei Terminen im Juni und sogar vier Terminen im Juli können 
Sie mit uns Ihre Reise nach Nimmerland antreten. Im August sind 
Schlechtwetter-Ausweichtermine angesetzt.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.
tkv-bundschuh.de
Kartenvorverkauf:
Moni´s Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Str.2, Untergrombach, Telefon: (07257) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (07257) 25 35 oder per Mail an: theaterkarten@tkv-bund-
schuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.
Herzliche Einladung zum Arbeitseinsatz am Samstag, den 11. Mai 
von 10 Uhr bis 14 Uhr auf dem Gelände des TKV

TSV Untergrombach

Turnen

Turnschülerinnen ebenfalls efogreich bei den Bezirkswettkämpfen
TSV-Turnerinnen auf Platz 3 beim Bezirksentscheid!

 
So sehen erfolgreiche Schülerinnen aus Foto: Peter Biedermann

 
Unser wunderschönes Atrium
 Foto: Karina Merten
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Nach ihrem souveränen Sieg im Gauwettkampf gingen Lorena Bel-
ler, Sophie Herberger, Marie Raupp, Viviane Klinger und Lena Hein-
rich beim Bezirksentscheid gegen die Bestplatzierten der Turngaue 
Karlsruhe und Pforzheim-Enz an den Start. Trotz einer schwierigen 
Vorbereitung mit zahlreichen Krankheiten und Verletzungen gingen 
sie hoch motiviert in den Wettkampf.
Ein wenig beeindruckt von ihrem ersten Wettkampf auf Bezirksebe-
ne und der Leistungsstärke der Konkurrenz insbesondere aus Wilfer-
dingen gelangen ihnen gute, aber nicht so souveräne Übungen wie 
beim Gauwettkampf. Gerade am Balken zeigten sie kleine Schwä-
chen, während sie den Sprung am besten meisterten. Groß war die 
Freude bei der Siegerehrung, als die TSV-Turnerinnen als Drittplat-
zierte aufgerufen wurden und die Bronzemedaille erhielten. Das bes-
te Einzelergebnis konnte Viviane erzielen.
Die Trainerinnen Claudia Herberger, Michaela Klinger, Carina Blache 
und Marion Kuchta waren mit ihren Turnerinnen sehr zufrieden und 
freuen sich bereits auf die nächsten Wettkämpfe.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Herzliche Einladung zum Vatertagsfest am 9. Mai
Am 9. Mai ist es wieder so weit: Der Schäferhundeverein Untergrom-
bach lädt ab 10 Uhr zum alljährlichen, gut besuchten und allseits be-
liebten Vatertagsfest ein.
Wir freuen uns darauf, viele Gäste mit leckeren Speisen wie unse-
rer Schlachtplatte, leckerem Grillschinken, einem tollen Kuchenbuf-
fet und weiteren Leckereien zu verköstigen und gemeinsam einen 
schönen Tag zu verbringen. Es wird neben anderen Highlights auch 
wieder eine tolle Tombola geben.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. - Ortsgruppe Untergrom-
bach‚ Im Brüchle 4‚ 76646 Bruchsal
hundeverein.untergombach@gmail.com
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Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot 

Anzeigenberatung:  
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0, 
Internet: www.knvertrieb.de

Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt  
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal  
erscheint wöchentlich mit einer Auflage 
von 21.700 Exemplaren.

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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VERANSTALTUNGEN PFLEGE

24h häusliche Betreuung

• Osteuropäische Pflegehilfen;
ausgewählt nach Ihren Wünschen

• Seit über 10 Jahren am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

• Zufriedenheitsgarantie;
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit Dr. Frank Schumann

pflegehelden® Karlsruhe

Tel: 06202 / 40 98 180
www.pflegehelden-karlsruhe.de

Die

Alternative

zum Pflege-

heim!

Rundum-Betreuung zu Hause

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Jetzt als Verein
oder Organisation
bewerben!
www.nussbaum-stiftung.de/award

Der Award wird am 12.10.2024 auf dem Forum für
Gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Liederhalle
Stuttgart verliehen.

ANZEIGE

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK
Kurzcheck-Abende vormerken

In Deutschland finden pro Jahr
über 100.000 LASIK-Eingriffe statt
– als beliebteste Augenlaser-Be-
handlung eine ausgereifte Metho-
de, um Sehfehler zu korrigieren.
Die Augenarztpraxis Dr. Kohm &
Kollegen bietet sie in der Argus Au-
genklinik seit 2004 an und gehört
zu den erfahrensten Anbietern.
Bei der Femto-LASIK wird mit dem
Femtosekundenlaser zunächst
eine Hornhautlamelle präpariert,
um den Behandlungsbereich frei-
zulegen. Danach erfolgt die Kor-
rektur der Fehlsichtigkeit mit dem
Excimer-Laser. Eine Alternative
stellt die Trans-PRK (Transepithia-
le Photorefraktive Keratektomie)
dar, z. B. wenn die Hornhaut recht
dünn ist. Als Weiterentwicklung
aus LASEK und PRK wird mit der
Streamlight-Trans-PRK, auch als
No-Touch-PRK bezeichnet, die
Hornhautoberfläche ausschließlich
mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem
zur Korrektur von Kurzsichtigkeit
und Hornhautverkrümmung –
eine Weitsichtigkeit lässt sich nur
bei geringen Dioptrienwerten be-
heben. Schmerzfrei, schnell und
sicher. Ein großer Vorteil der LASIK
ist die Schmerzfreiheit, einweiterer
der schnelle Anstieg der Sehschär-
fe bei nur wenige Tage dauerndem
Heilungsprozess. Außerdem ist die
Komplikationsrate extrem niedrig
und die Nachkorrigierbarkeit sehr
gut. Bereits 1999 wurde die LASIK
deshalb von der Deutschen Oph-
thalmologischen Gesellschaft und
vom Berufsverband der Augen-
ärzte als anerkanntes Verfahren
eingestuft.

Die nächsten Augenlaser

Kurzcheck-Abende finden statt am:

12.06., 07.08. und 06.11.24

(ab jeweils 17.00 Uhr,

Anmeldung erforderlich).

Weitere Infos und Anmeldung:
Augenärzte
Dr. Kohm & Kollegen,
Karlstr. 22-24, 76133 Karlsruhe

0721 2089572
info@dr-kohm.de und auf
www.dr-kohm.de

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 9.5.2024

500 g
FRÜHLINGSBROT

(1000 g = 6.40) 3.20

Stück 2.60LYONERWECK
Stück 2.60RHABARBERSCHNITTE

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

DANKSAGUNG

Unser herzlicher Dank

gilt all denen,

die in den Stunden des

Abschieds an unserer

Seite standen,

ob mit Worten, Taten

oder Gedanken.

Danke für die

Anteilnahme und

Wertschätzung, danke

für die liebevollen

Gesten.

Inge
Kleinlagel

Im Namen aller

Angehörigen

Kurt­Jürgen,

Mar�na und Klaus­Jürgen

Obergrombach, im Mai 2024

Foto: Muenz/iStock/Thinkstock
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Ein Projekt mit landesweiter Strahlkraft
„Neue Zeit“ startet in Bruchsal mit Nicole Hoffmeister-Kraut

Bruchsal.„Ein Projekt, das Strahlkraft im gan-
zen Land haben könnte“: Das innovative For-
mat„Neue Zeit“ ging in Bruchsal erstmalig in
die Öffentlichkeit.

Unter dem Motto „Art goes public“ stand
am Montag, den 22. April ein Event, das im
Bruchsaler TRIWO-Park im modernen Am-
biente des HubWerk 01 über die Bühne
ging und das brandneue Innovations- und
Vorzeigeprojekt „Neue Zeit“ erstmalig in die
Öffentlichkeit trug. Ein innovatives Gemein-
schaftsprojekt der Regionalen Wirtschafts-
förderung der Stadt Bruchsal, dem renom-
mierten Fotografen und Mitinitiator Claus
Geiss aus Karlsdorf-Neuthard sowie der
Marketinggesellschaft BTMV aus Bruchsal
mit Frank Kowalski an der Spitze, das für das

außergewöhnlicheUnternehmertumder Re-
gion steht.

Dabei geht es um Persönlichkeiten mit Mut
zur Veränderung und großem Unternehmer-
geist, die ihre Firmen und Geschäfte zu groß-
artigen Hidden Champions geführt haben.

„Wichtige Impulse“
„Sie setzen wichtige Impulse und sind Mut-
macher sowie Vorbilder in unruhigen Zeiten
zugleich“, betonte Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick, gleichzeitig Aufsichts-
ratsvorsitzende der Regionalen Wirtschafts-
förderung Bruchsal GmbH. Dabei gehe es, so
die Bruchsaler Verwaltungschefin bei ihrer
Begrüßung, nicht nur um die Bereitstellung
von Grundstücken oder Verkehrsinfrastruk-

tur, sondern auch umFragen der Glasfaseran-
bindung oder Energieversorgung. Zudem sei
es wichtig, attraktiven Lebensraum für Mitar-
beiterinnen undMitarbeiter zu schaffen.

„Für den wirtschaftlichen Erfolg der Region
sind in erster Linie die Unternehmer verant-
wortlich. Ihr Geist, ihre Kreativität und ihr
Mut haben hier zur Stärke und hohen Le-
bensqualität beigetragen“, so Petzold-Schick,
die darauf hinwies, dass es im Rahmen des
Projektes„Neue Zeit –Was uns umtreibt“ ge-
lungen sei, die Köpfe, die maßgeblich an der
prosperierenden Entwicklung in der Region
beteiligt sind, exklusive Einblicke in ihr Tun
zu gewährleisten.

Spannende Einblicke
Hier zeigten großflächig auf die Wand proji-
zierte Fotos von Unternehmern und Künstlern
private und geschäftliche Szenen mit ihren
Visionen auf. So wird Felix Schuldt aus Bruch-
sal, Architekt und Founder der Firma „Nutzuu
GmbH“ mit denWorten zitiert:„Die Motivatio-
nen eines Menschen sind vielfältig und resul-
tieren aus einerMischungauspersönlichenEr-
fahrungen, Wünschen und Umwelteinflüssen.
Grundlegende Antriebe wie Sicherheit, Liebe
undSelbstverwirklichungwerdendurch Erzie-
hung, Kultur und soziale Einflüsse beeinflusst.
JederMensch ist einzigartig in seiner Sichtwei-
se und Reaktion auf dieWelt.“

„Mutig, inspirierend, zeitgemäß“
Als SchirmherrindesProjekts kommentierte
die Baden-Württembergische Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut im

Nicole Hoffmeister-Kraut im Gespräch mit dem Bruchsa-Nicole Hoffmeister-Kraut im Gespräch mit dem Bruchsa-
ler Unternehmer Denis Karrer Foto: hjoler Unternehmer Denis Karrer Foto: hjo

Das Podium moderierte Dr. Julia Hagel, die Unternehmer und Kunstschaffende im Gespräch zusammenbrachte. Foto: hjoDas Podium moderierte Dr. Julia Hagel, die Unternehmer und Kunstschaffende im Gespräch zusammenbrachte. Foto: hjo
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Rahmen einer Gesprächsrunde:„Bruchsal ist in
vielen Dingen ein beeindruckender Vorreiter.
Ein tolles Projekt, das Strahlkraft auf das ganze
Land haben könnte“. Die„Neue Zeit“ seimutig,
inspirierend und zeitgemäß. Die Ministerin
weiter:„Eine stabileWirtschaft sorgt zudem für
stabile, wirtschaftliche Verhältnisse.“

Zentrale Fragen
Die zentralen Fragen: Was treibt sie um?Wie
ticken unsere Unternehmen, Selbstständige,
Künstler oder Sportler? Wann entsteht eine
Idee und wie wird daraus ein nächster Ge-
danke und kommt das Ganze ins Handeln?
Oder: Was sind die großen Herausforderun-
gen unserer Zeit und was ist die Triebfeder
Ihres Tuns? stand im Mittelpunkt einer Dis-
kussions- und Gesprächsrunde, die von Dr.
Julia Hagel aus München geleitet wurde. Im
Beisein von zahlreichen Verwaltungschefs,
Landtagsabgeordneten und Unternehmern
aus der Region beantworteten beispielhaft
Jenny Heuser, Yogalehrerin, Präventions-
und Gesundheitspsychologin aus Ubstadt-
Weiher, Denis Karrer, Geschäftsführer der
Bruchsaler Firma „Intec“ sowie Armin und
Hannah Rupalla, Geschäftsführer Organiza-
tional & Business Development aus Bruchsal
die Fragen der Moderatorin. Denis Karrer:
„Die tägliche Herausforderung, weltweit bei
der Lösung umwelttechnischer Aufgaben
und Fragestellungen mitwirken zu können
und damit Teil der Zukunft zu sein. Das ist
unsere, das ist meine, Triebfeder“.

Musik lag in der Luft
Für den musikalischen Part sorgte in be-
eindruckender Weise der aus dem Kraich-
gau stammende Singer/Songwriter Mar-
cus Zimmermann am Keyboard. Der junge
Künstler ist Background-Sänger bei Her-
bert Grönemeyer und veröffentlicht im
Sommer sein erstes, eigenes Album. Zu-
sammen mit Unternehmer Jürgen Mayer,
Geschäftsführer der Möbelmanufaktur/
Innenarchitektur Mayer aus Sulzfeld, fun-
gierte er auch als Gesprächspartner im
Rahmen der Fragerunde und gab Aus-
kunft über seine Motivation und Tätigkeit
im Musikzirkus.

In Jürgen Mayer, besser bekannt als„Phil“ ei-
nen sich darüber hinaus die Bereiche Musik
und Unternehmer: Er ist nämlich mit seinem
Bühnen-Alter-Ego Frontmann der weithin
bekannten Genesis/Phil Collins-Tribute-
Band „PHIL“, die im Sommer des vergange-
nen Jahres beim Bruchsaler Open-Air auf
dem Flugplatzgelände 6000 Menschen be-
geisterte. Da kamen Kunst undWirtschaft in
einem zusammen - passend. (hjo)

Marcus Zimmermann griff in die Tasten.Marcus Zimmermann griff in die Tasten.
Foto: hjoFoto: hjo

HIER BEWERBEN

Weitere Informationen zur Bewer-
bung und zu den Teilnahmebedin-
gungen

https://www.trk.de/neo2024

NEO2024: Jetzt bewerben
Lösungen in der Kreislaufwirtschaft gesucht

Karlsruhe. Der diesjährige Innovationspreis
der TechnologieRegion Karlsruhe - der neo
- steht ganz im Zeichen der Kreislaufwirt-
schaft.

Angesichts der drängenden globalen Her-
ausforderungen wie Klimawandel, Ener-
giewende, Nachhaltigkeit und Ressourcen-
knappheit ist die Förderung innovativer
Ansätze zur Schließung von Produkt- und
Rohstoffkreisläufen von entscheidender
Bedeutung. Diese Lösungen spielen eine
wesentliche Rolle dabei, die Wirtschaft
nachhaltiger zu gestalten und im inter-
nationalen Wettbewerb zu bestehen.

Recycling undWiederverwertung
„Preiswürdig können Aktivitäten sein, die
zur Vermeidung von Abfall und zur Ver-
besserung der Effizienz bei der Nutzung
von Ressourcen beitragen. Dies kann die
Reduzierung des Materialverbrauchs, die
Verlängerung der Produktlebensdauer, die
Wiederverwendung, das Recycling und
die Wiederverwertung von Produkten und
Materialien umfassen“, erläutert Jochen Ehl-
götz, Geschäftsführer der TechnologieRegi-
on Karlsruhe GmbH.

Grenzüberschreitend
Der Innovationspreis NEO wird sowohl natio-
nal als auch grenzüberschreitend, im französi-
schen Elsass, ausgeschrieben. Unternehmen,
Start-ups, Forschungseinrichtungen und Ein-
zelpersonen sindeingeladen, ihrewegweisen-
den Ideen und Projekte einzureichen, die zur
EntwicklungundUmsetzungder Kreislaufwirt-
schaft beitragen.

Verantwortung für die Umwelt
„Unternehmen stehen heute vor der Heraus-
forderung, nicht nurwirtschaftlich erfolgreich
zu sein, sondern auch Verantwortung für
unsere Umwelt zu übernehmen. Die Kreis-
laufwirtschaft ist kein Trend, sondern eine
Notwendigkeit. Sie ist die Chance für Unter-
nehmen, Innovation zu fördern undgleichzei-
tig einen positiven Beitrag für unsereWelt zu
leisten“, betont Dr. Frank Mentrup, Vorsitzen-
der des Aufsichtsrats der TechnologieRegion
Karlsruhe GmbH und Oberbürgermeister der
Stadt Karlsruhe.

ZweistufigerWettbewerb
DerWettbewerberfolgt in zwei Stufen: Bis zum
4. Juni bewerben sich die Teilnehmenden mit
einer Kurzbeschreibung in Deutsch oder Eng-

lisch über die TRK-Webseite. Eine hochkaräti-
ge Fachjury mit Vertretern aus Wissenschaft,
Wirtschaft und Politik trifft eine Vorauswahl
und fordert von maximal zehn Projekten wei-
terführende Ausarbeitungen an. Aus diesen
nominiert sie anschließend bis zu fünf Einrei-
chungen für die Preisverleihung.Die Finalisten
präsentieren ihre Ideen amTagder Preisverlei-
hungdemPublikum,bevor die Preisträger des
NEO2024 bekanntgegeben werden.

NussbaumMedien Publikumspreis
Neben dem mit 20.000 Euro dotierten Jury-
preis wird erneut ein von Nussbaum Medien
gestifteter Publikumspreis vergeben.Die Preis-
verleihung findet am5. Dezember in derTech-
nologieRegion Karlsruhe statt. (red)
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Christi Himmelfahrt
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Di. 7. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 10. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Gewerbe- bzw. Ladenfläche
im Herzen vonStutensee! provisionsfrei

Die Erdgeschoss-Einheit (barrierefrei) befindet sich in der
Hauptstraße 102 imOrtskern von Blankenloch.
Flexibel nutzbar, z. B. als Laden, Büro oder als Praxis.

Beim Großteil der Wände handelt es sich um Trockenbauwände,
welche individuell entfernt werden können.

4 Zimmer, ca. 145,55m² (teilbar), eingebaute Teeküche, Abstellraum,
getrennte Damen- und Herren-WCs, Teppichboden, Zentralheizung
(Gas), Bezug nach Vereinbarung. Hervorragende Infrastruktur.

Die Autobahn-Anbindung und die Anbindung an den ÖPNV (Straßen-
bahn) ist ausgesprochen gut.

Bürotische, Büroschränke, Bürostühle und Deckenbeleuchtung,
können günstig übernommen werden.

1.500.- € Nettomiete/Monat, zzgl. 230.- NK,
aufWunsch 3 Stellplätze (Tiefgarage) je 40.- €.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an:

EWG-Eigentums-Wohnbau-GmbH&Co
Ansprechpartnerin: Fr. Yazan

Gartenstraße 69, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 - 910 99 99
E-Mail: info@ewg-ka.de, www.EWG-KA.de

4-Zi.-Whg. Bruchsal, Bhf.-Nähe
1. OG, EBK, Esszi., Wohnzi., Schlaf- und Ki.zi., TGL-Bad,
Balkon, Keller, KM 900.-- €, NK ca. 250.-- €, Autoab-
stellpl. 40.-- €, 2 MM Kaution, keine Haustiere, an ruhige
Mieter zvm. schoenewohnung-zv@web.de

Polizeibeamter, Witwer, 58
Jahre, alleinstehend, sucht kleines Häuschen - Fachwerk-
haus oder Haus mit Patio - zum allein bewohnen. Teilwei-
ser Selbstausbau ist erwünscht. Bitte keine Makleranfra-
gen."  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26651

Bauerwartungsland 584 m² in
Ubstadt-WEIHER an höchst Bietenden zu verkaufen. An-
fragen gerne per E-Mail: etui.brillen@web.de

Haus in Untergrombach
Frei stehendes Zwei-Familienhaus mit 741 m² Grundstück
zu verkaufen. Preis: VHS Kontakt: 015232055801

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus
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STELLEN

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab September als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: Bruchsal-Helmsheim
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Ferien in Bruchsal und Umgebung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Gleich online bewerben:
www.jobs-mutter-kind.de

Mikina Fachklinik
Franz-Peter-Sigel-Str. 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@klinik-mikina.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Reinigungsmitarbeiter*in
auf Mini-Job-Basis

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist
am Standort Rheinstetten-Forchheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Stelle einer/eines

landwirtschaftlichen Facharbeiterin/
Landmaschinenmechanikerin

landwirtschaftlichen Facharbeiters/
Landmaschinenmechanikers

(w/m/d)
in Teilzeit mit der Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit
(derzeit 39,5 Stunden/Woche) unbefristet bis EG 5 TV-L zu besetzen
(Ausschreibungs-Nr. 16/2024).

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/
Ueber+uns/Stellenangebote

Suche im Auftrag ein größeres Hausmit schönem Garten.
Kann gerne auch ein Zwei- bis Dreifamilienhaus sein.

Ich freue mich auf Ihren Anruf
Ihr Makler vor Ort Dirk Achhildes

Telefon: 0721 47 659-0
d.achhildes@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ)
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Verwaltung am Hauptsitz
Karlsruhe-Durlach die Stelle einer/eines

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiters (w/m/d)
für Controlling, Haushalt sowie Vergabe
unbefristet in Vollzeit bis A 12 LBesG / EG 11 TV-L
zu besetzen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Ueber+uns/Stellenangebote
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort in St. Leon-Rot:

Medienkaufleute
Digital und Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ PraktischeMitarbeit in nahezu allen Abteilungen von
NussbaumMedien

■ Unterstützung bei der Produktion unserer Medien

■ Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden

■ Organisation vonTerminen und Besprechungen

■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungsstar-
ken Laptop undmehrerenMonitoren ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Wir
suchen
dich.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben die
Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells.
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communities und E-Commerce
eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

• Leitung der Stabsstelle Organisation,
Digitalisierung und Bürgerbeteiligung

• Mitarbeiter/in im Front-Office des FamilienBüros
• Mitarbeiter/in im Schulsekretariat
• Mitarbeiter/in für den Bereich
„Wasserversorgungstechnik“

• Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
im STUTENSEEBAD

• Aufsichtskraft im STUTENSEEBAD

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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AUTO

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Geflügelauslieferung
Montag, 6.5. + 3.6.2024
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Volljurist/-in (m/w/d) in Teilzeit
(60 Prozent Beschäftigungsumfang)
Stellenkennziffer 2024-0013

 IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d)
Clientmanagement und Schul-IT
Stellenkennziffer 2024-0044

 Mitarbeiter/-in (m/w/d) für
Städtepartnerschaften und Veranstaltungen
Stellenkennziffer 2024-0046

 Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
Stellenkennziffer 2024-0034

 Gärtner/-in als Vorarbeiter/in (m/w/d)
Stellenkennziffer 2024-0050

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Alle wichtigen News und Veranstaltungshigh-
lights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen



Anzeigen  |  61Amtsblatt Bruchsal  •  3. Mai 2024  •  Nr.  18

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.04.2024 *
Liebe Kinder! Ich bin bei euch,
um euch zu sagen, dass ich
euch liebe und euch zum
Gebet anrege, denn Satan
ist stark und jeden Tag wird
seine Kraft stärker, durch jene,
die den Tod und den Hass
gewählt haben. Ihr, meine

lieben Kinder, seid Gebet und
meine ausgestreckten Hände
der Liebe, für all jene, die in der
Finsternis sind und das Licht
unseres Gottes suchen. Danke,
dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice,
Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.

Seriöse Abwicklung. Telefon 0163 5849711

Werbung bringt
Erfolg



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Eine Kellersanierung scha� t zusätzlichen Wohnraum
In vielen Häusern mit Keller steckt zusätzliches Potenzial für Wohn- und Nutz� ächen. Sobald der Entschluss gefasst ist, 
den Keller aus seinem Schattendasein zu holen, folgt der erste Schritt in einer Reihe von verschiedenen Maßnahmen.

Vor Beginn der eigentlichen 
Planungsphase sollte die Ent-
scheidung stehen, wofür der 
Keller in Zukunft genutzt 
werden soll. Vom schlichten 
Heizungskeller über die Nut-
zung als Lagerraum bis hin 
zum Ausbau als Hobby- oder 
Jugendzimmer sind verschie-
dene Varianten denkbar. Auf-
wendiger noch gestaltet sich 
ein Badezimmer im Keller mit 
Innendämmung. Das richtige 
Material ist wichtig.

Materialmix
Ein einfacher Heizungskeller 
benötigt weniger und ande-
res Dämmmaterial als eine 
luxuriös ausgestattete Bade-
zimmeroase. Beim Isolieren 
des Heizungsraumes ist darauf 
zu achten, dass das Dämm-
material feuerhemmend ist 
und auch an der Decke ins-
talliert wird, um Kältebrücken 
nach oben zu verhindern. Bei 
der Nutzung als Badezimmer 
sind sogenannte kapillarak-

tive Dämmplatten die erste 
Wahl. Sie sind zwar teurer als 
ein klassischer Dämmaufbau, 
absorbieren aber hervorra-
gend Wasserdampf und wir-
ken so einem Schimmel- oder 
Schwammbefall entgegen. 
Achtung: Auch der Keller muss 
regelmäßig gelüftet werden, 
um Schimmelbildung zu ver-
meiden.

Trockene Wände
Der Ausbau von Kellern in 
Neubauten gelingt relativ ein-
fach und kann auch vom Haus-
herrn in Eigenregie ausgeführt 
werden. Vorausgesetzt, die 
Kellerwände sind wasserdicht 
und verfügen über ausrei-
chende Maßnahmen gegen 
aufsteigendes Grundwasser, 
ist die Keller-Innendämmung 
die perfekte und logische Er-
gänzung. So sollten Horizon-
talsperren im Mauerwerk und 
eine vertikale Bitumen-Kunst-
sto� bahn verbaut sein, um die 
Nässebildung zu verhindern. 
Jetzt gilt es, eine e� ektive Iso-
lierung für den Innenraum zu 
� nden. Ein � acher Aufbau ver-
schenkt nicht zu viel Wohn-
raum und ein guter Wärme-
wert sorgt für ein angenehmes 
Raumklima. Bei Altbauten sind 

Wassereinbrüche eher Regel 
als Ausnahme. Hier muss ein 
Riegel vorgeschoben werden, 
bevor mit dem Ausbau begon-
nen wird.

Abdichten und isolieren
Ist eine fachgerechte Außen-
abdichtung nicht möglich, 
weil es dichte Stadtbebauung 
oder das eigene Budget nicht 
zulassen, kann die chemisch 
induzierte Innenabdichtung 
eine Alternative sein. Hier 
werden Bohrlöcher gesetzt 
und das Mauerwerk mittels 
eines Zweikomponenten-Gels 
durchsetzt. So bildet sich in 
den Poren und Rissen des 
Mauerwerks eine wasserun-
durchlässige Schicht. Nach 
der Aushärtung ruht der Bau-
abschnitt. So können eventu-
elle Lücken in der Abdichtung 
noch geschlossen werden.

Atmungsaktive Platten
Die eigentliche Isolierung wird 
dann mit atmungsaktiven 
Dämmplatten ausgeführt. Die-
se Platten sind malerfertig und 
bilden eine optimale Grundla-
ge für jede kreative Raumge-
staltung.
(bauemotion.de/red)

 Über den QR-Code oder den Link erfahren 
Sie fünf wichtige Tipps zum Kellerausbau. 
In den Videos geben Experten weitere 
Ratschläge und Sie können eine 
Innen- und Außenabdichtung 
mitverfolgen:

https://lokalmatador.net/kellersanierung/

2024-18_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN
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SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen einen
neuen OLED TV von LOEWE und profitieren Sie von
einem Inzahlungnahme-Betrag von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

Zeitlos klassisch
Präzisionsarbeit
Made in Germany

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV
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www.gardinenstudio-bruchsal.de | 0171/ 2756117

Vera Heidelberger
GardinenstudioGardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE

 Lamellendächer
 Terrassendächer
 Markisen
 Wintergarten-
Beschattungen

 Sonnensegel
 Außen-Jalousien
 Neubespannungen
 Service

SEIT ÜBER
35 JAHREN
BESTE QUALITÄT

Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Unteröwisheimer Str. 12 - 76698 Ubstadt-Weiher - www.elektro-lintner.de

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung,.. Rückschnitt, Baumfällung,
Wurzelstockentfernung.Wurzelstockentfernung.

Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz
inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofortwiederverfügbar

MEHR ZUM THEMA
BAUEN &MODERNISIEREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG: 
MIT DEM BÄHNLE DURCHS WURZACHER RIED
In unserer Reihe SonntagsAusflug stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Dieses Mal geht es 
nach Bad Wurzach.

Die Torfbahn Bad Wurzach war mir immer ein 
Begriff, eine Verheißung seit Jugendtagen. 
Irgendetwas nie Gesehenes und Abenteuerli-
ches wird sich dahinter verbergen, dachte ich 
jedes Mal, wenn ich aus Zeitgründen wieder 
daran vorbeifahren musste. Und jetzt endlich, 
im hohen Alter, wenn sich Planung als neues 
Element ins Leben schleicht, nehme ich mir die 
Zeit, rufe an, verabrede mich.

Vor dem Museum wartet Winfried Vincon auf 
mich. Der rüstige Rentner empfängt mich mit 
der typischen oberschwäbischen Mischung 
aus Neugier, Freude und Zurückhaltung. Im 
Hineingehen erfahre ich dann, dass ich viel zu 
früh dran sei, weil die Saison noch gar nicht be-
gonnen habe! „Ach so, das tut mir leid!“ „Awa, i 
zeig Ihne trotzdem älles!“

„Älles“, das ist zunnächst das wunderbare Torf-
museum. Es ist wirklich sehenswert und man 
lernt viel über den ehemaligen Torfabbau, 
erfährt, wie dieser abgebaut und getrocknet 
wurde und wie er genutzt wurde zum Heizen 
und später zum Baden. Das ist alles spannend, 
liebevoll aufbereitet und zieht einen zurück in 
eine ganz alte Zeit. 

Und dann erfahre ich, wie die Stadt Bad 
Wurzach 1997 alle Güter als Grundstock für 
das heutige Museum vom damaligen Päch-
ter abgekauft hat und wie von den Mitglie-
dern des Kultur- und Heimatpflegevereins 
Bad Wurzach um die Jahrtausendwende 
an der wunderschönen goldigen Torfbahn  
gebastelt wurde.

„Wollt ihr die Torfbahn mal sehen? Wollen wir 
sie anmachen?“ Es raucht und zischt, man sieht 
die Hand vor den Augen nicht und hat vor lau-
ter Rauch fast das Gefühl, Helmut Schmidt habe 
sich in die Besuchermenge gemischt. Zwei 
Wanderinnen kommen vorbei und werden 
direkt angesprochen: „Mädle, wellet ihr mit-
fahre?“ Und so rattern und zischen wir rein in 
eine Traumwelt. Wir sehen das Werk der Biber, 
umgefallene Bäume, alles wie im Märchenbuch.

Wir kommen leider nur bis zur Brücke, weil 
die nämlich gerade saniert wird und wir nicht 
weiterfahren können, aber auch schon diese 
kurze Fahrt hat mich wirklich völlig verzaubert 
und nachdem das Zügle wieder in seiner Ga-
rage steht und der Abschied naht, würde ich, 
wenn es die oberschwäbische Zurückhaltung 
nicht verböte, den Winfried am liebsten spon-
tan in den Arm nehmen. Aus Freude darüber, 
dass jemand so viel Energie in den Erhalt einer 
Kulturlandschaft gibt, so viel Liebe und Zeit in-
vestiert und dabei so viele Menschen inklusive 
dem eigenen Sohn mit anstiftet. Und sich jetzt  

wahrscheinlich beim Lesen schon wieder denkt: 
„Das war doch gar net i alloi!“ Oberschwäbische 
Bescheidenheit. Ich kündige an, bald wieder zu 
kommen und gehe vor zum „Wurzelsepp“, um 
mir ein kleines kühles Bierchen zu gönnen.

Und wie ich dabei diese herrliche, eindrückliche 
Fahrt ins Ried noch mal Revue 
passieren lasse, entdecke 
ich mich dabei, wie ich 
im Kalender schon mal  
vorsorglich einen Tag 
im Sommer markiere.

Ihr

BaWue-Seite1

 

Viele weitere SonntagsAusflüge u.a. in  
der Wimsener Höhle und der EXPERI-
MENTA in Heilbronn finden Sie über  
diesen Link:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist 
Baden-Württemberger, 
Schwabe, Kabarettist und Buchautor. 
Für Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle vor. 
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm „Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Gemächlich durchs Moor: Mit dem Federsee-Bähnle 
geht es mit 14 PS durch die Natur.

Fotos: sonntag.tv

Winfried Vincon legt bei der 
historischen Torfbahn auch 
selbst Hand an.
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ELEKTROANLAGEN J. HEILER GmbH
Benzstraße 8 • 68753 Waghäusel • info@jheiler-elektro.de
Tel. 0 72 54 - 920 200 • Fax 0 72 54 - 75 444
www.jheiler-elektro.de

Qualität aus Meisterhand seit über 25 Jahren

Unsere Leistungen
lndustrie- und Wohnungsbau (auch in Smarthome-
Ausführung) • Antennentechnik • Netzwerktechnik
• Photovoltaik-Anlagen • Errichtung und Instand-
haltung von Anlagen der Sicherheitstechnik
• Service und Wartung • Geräte- und
Verteilerprüfung nach VDE-Vorschrift

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

SAISON-ENDSPURT

SA 04.05.24
20:30 UHR
TSV HANNOVER-
BURGDORF

DO 30.05.24
20:30 UHR
SC MAGDEBURG

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein über­
regional tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250
Mitarbeitern zum Sonic Healthcare­Verbund Deutschland.
Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als
MFA und Laborhilfe (m/w/d) im Probeneingang
MFA (m/w/d) in der Servicezentrale oder Abrechnung
MTL (m/w/d) in der Mikrobiologie
MTL / BTA / Bachelor of Science in der Hygiene
Senior IT-Administrator (m/w/d)
Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigtGärtner erledigt
sämtliche Gartenarbeiten von A-Zsämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen ZaunanlagenAuch Baumfällarbeiten, Rollrasen Zaunanlagen

0177 85866770177 8586677


